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llriegrziel und Zriedenswunsch.
Die in der „Nordd. Allg. Ztg ." veröffentlichte Re-

gierungskundsiebung über die Kriegs¬
ziel  f r a g e hat kein sonderlich freundliches Echo ge¬
funden. Blätter der Rechten erblicken darin ein Be¬
mühen, den sozialdemokratischenFriedenswünschen ent¬
gegenzukommen. und der „B o r w ärts"  wiederum
erkennt darin „weder ja noch nein". Wenn aber das
sozialdemokratische Organ aus der Kundgebung die
Folgerung  zieht , daß „die Regievmng den
Frieden ohne Eroberungen und Ent¬
schädigungen will,  aber bloß nicht sagen will,
daß sie ihn will", so kann dieser sehr gefährlichen
Auslegung gar nicht entschieden genug ent¬
gegengetreten  werden , und sie wird durch die
Kundgebung selbst widerlegt , in der es ausdrücklich
heißt : „Die Regierung hat das, was von ihr über die
Kriegsziele gesagt werden kann, mitgeteilt und kann
gegenwärtig keine weiteren Erklärungen geben. Sie
wird unbeirrt durch das Drängen von beiden Seiten
den Weg weitergehen, den ihr Gewissen und Verant¬
wortung vor dem Lande vorschreiben."

Damit ist doch klipp und klar gesagt, daß die Re¬
gierung an ihren früheren K r i e g sz lei¬
er  k l ä r u n g e n nach wie vor f e st h ä l t, daß sie also
einen Frieden erstrebt, der „unsere politische und wirt¬
schaftliche Zukunft  zu Lande und zu Wasser sichert",
und daß sie nach wie vor sesthalten will an „den Früch¬
ten des Sieges , die den Opfern des Krieges
entsprechen  müssen und mit ihnen wachsen ".
Wir hätten sehr gewünscht, daß dies, um einer Miß¬
deutung und einem Mißbrauch der Regierungs¬
erklärung zu begegnen, noch e i n in a l deutlich
zum Ausdruck gebracht worden wäre, und wir glauben
überhaupt , daß die Regierung in diesem Punkte auf
die Dauer mit ihrer Zurückhaltung nicht durchkommen
wird . Wohl mag sie die Besorgnis hegen, daß ange¬
sichts der stark voneinander abweichenden Meinungen
über die Kriegszielc dadurch der Streit der Parteien
erst recht entfacht werden würde : aber andererseits
fragt es sich, ob nicht dies Schweigen, das jetzt jeder
Auslegung Tür und Tor öffnet, am Ende schädlicher
zu wirken geeignet ist.

Gegen die Auslegung aber muß , tote schon betont —
aber das kann gar nicht eindringlich genug gesagt
werden — schart Einspruch  erhoben werden, als
ob die Regierung sich mit ihrer neuesten Kundgebung
zu der Losung der ^ o z i a I d e m o kr a t i e bekannt
habe: Ein Frieden ohne Annexionen und ohne Ent¬
schädigungen. Angenommen, daß die Sozialdemokratie
im Gegensatz zu weiten Kreisen des deutschen Volkes,
die hierbei den im b e st c n Singe nationalen
Standpunkt im Auge haben, selbst gegen Annexionen
wäre, so zeugt doch das Wort von dem „Frieden ohne
Entschädigungen" von einer kau in begreiflichen
und sehr bedenklichen Kurzsichtigkeit.
Wenn Deutschland die gewaltigen Kosten  dieses
Krieges , den doch unsere Feinds heraufbeschworen, den
sie leichtsinnig, ja v e r b r e che rst s ch herbeigeführt
haben, tragen sollte, dann würde darunter nicht zuletzt
auch die deutsche Arbeiterschaft  schwer leiden,
die wie alle Deutschen in den nächsten Jahrzehnten zum
nicht geringen Teil für die Kriegslasten  ar¬
beiten müßten.

Und weiter fragen wir , sollen all die O p f e r u m-
sonst  gebracht , soll so viel Edelblut fruchtlos
geflossen sein, sollen wir die ungeheuren F a u st»
Pfänder,  die wir in Frankreich und Rußland , in
Belgien , Serbien , Montenegro und Rumänen besitzen,

'und aus denen wir uns reichlich  wenigstens für
unsere materiellen  Opfer entschädigen können,
einfach aus der Hand geben? Sollen wir das tun zu
einer Zeit , wo wir ou f allen Fronten sieg¬
reich  sind , wo im W e st e n abermals die französischen
und englischen Massenangriffe blutig zusammen-
gebrochen sind? Wo die Tätigkeit unserer
U - Boote  den Italienern die Munition für ihre ge¬
plante Offensive nimmt und -vo der Unterseebootskrieg
schon in den ersten Monaten so glänzende Ergebnisse
gezeitigt hat , daß das v ? r f i d e A l b i o n in wachsen-
dem Maße just mit dem bedroht wird was es uns zu-
gedacht hat , mit der A u s h u n g e r u n g? In dem
Augenblick, wo die Umwälzung in Rußland
mindestens das eine zuwege gebracht hat , daß aus der
gesamten langgestreckten O sts r o n t kaum noch ge¬
kämpft wird ? Oder sollen wir dazu vielleicht durch
das Eingreifen der Nordamerikanischen
Union  bewogen werden, die, wie selbst die Entente-
Presse immer mehr erkennt, in Wahrheit gegen
Mexiko und Japan  rüstet und jetzt zunächst auf
längere Zeit die für die Entente geleerten eigenen
Munitionsmagazine auffüllen muß?

Nein, ein Friede ohne Annexionen würde einen
nicht zu rechtfertigenden Verzicht auf Ersatz für

die ungeheuren Opfer,  die wir brachten, und
ein Friede ohne Entschädigungen  würde
nationalen Selbstmord  bedeuten . Freilich,
wie weit die Entschädigungen gehen werden, das wird
nicht zuletzt davon abhängen, w i e wir siegen, und des¬
halb sollte über e i n Kriegsziel keinerlei Meinungsver¬
schiedenheit aufkommen, nämlich darüber , daß es zu¬
nächst gilt , einen möglichst v o l l st ä n d i g e n
Sieg über alle unsere Gegner  zu erzwingen.
Denn von der Größe des Sieges  hängt die
Größ ^ des Sieges Preises  ab . An diesem
Kriegsziel sollten wir alle einig sein, nicht nur unsere
brgver̂ Feldgrauen zu Wasser, zu Lande und in der
Luft , sondern auch diejenigen, welche daheim in den
Munitionsfabriken  oder sonstwo, für den
Sieg schaffen, schaffen tollen, schaffen müssen.
Wer hier nicht voll seine P flickst und Schuldigkeit tut,
der verhindert mit deni Siege den Frieden,  den uns
jener bringen soll, den deutschen Frieden , der
allein  unseren nationalen Bestand unsere wirtschaft¬
liche Entwickelung, unsere volklübe Zukunft zu sichern
vermag.

England an seinem Lebensnerv
getroffen.

Die günstigen Aussichten der Seefperre.
zV. st.-8 . Berlin , 23. April . (Amtlich. Drahtbericht .) In

der heutigen Sitzung deS Hauvtausschusses des Reichstags
machte bei der Beratung deS Marineetats der Staatssekretär
des NeichSmarineamts vertrauliche Mitteilungen über die
SeekriegSführung . Wie bisher stände der Unterscebootskrieq
unter den Zeichen: Grobe Erfolge , geringe Ver¬
luste . Auch für den Monat April  seien nach de» bis
herigen Meldungen sehr günstige Ergebnisse  zu er-
warten . Die mit mathematischer Sicherheit erfolgende Zu-
sammenschrnwvfung deS unsere» Gegnern zur Verfügung
stehenden Schiffsraums und die hierdurch bedingt? steigende
Lebensmittelnot , der stets wachsende Mangel an Kohlen, Erz
und Grubenholz äußerte sich bereits in schärfster Form . An
einigen Beisvielen erläuterte der Staatssekretär den Ein¬
fluß , den der NnterseebootSkricg auf die wirtschaftliche und
militärische Lage unserer Feinde auSgcübt hat . Trotz der«
scharfen Zensur in de» Ententeländeru kämen doch genügend
Nachrichten zu unS, die erkennen ließen, wie der Untersee-
bortSkrieg England und damit auch automatisch :cine HilfS-
dölker in ihrem Lebensnerv getroffen habe. Sehr bezeich¬
nend sei folgende Auslastung der „Morning Post" vom'
16. Avril : ..Tie Zahl des wirklich versenkten englischen
Schiffsraumes würde zwar gebcim gehalten, doch neige sich
die Wagschale zugunsten Deutschlands,  und dieser
Gewinn der Unterseeboote weide jedenfalls in arithmetischer
Progression zunehmen." Die Marine habe bisher alle Er ¬
wartungen,  die sie in die Verhängung der Seesoerre ge
setzt hätte , vollauf b e st ä t i g t g e s u n d e n und zweisle nicht,
daß England in absehbarer Zeit gezwungrn sein würde, die
nötigen Schlußfolgerungen zu ziehen.

Wieder « 5 000 Tonnen!
W. T.-B. Berlin , 26. April. (Amtlich. Drahtbsricht .)

Im Mittelmeer wurden neuerdings 10 Dampfer und sechs
Segler mit rund 55 000 Brutto , egiste,tonnen versenkt.

W. T- B London, 26. April. (Drolnbericht. Reute,.) Ameri¬
kanische Blatter berichte«, der Kaprtrn des amerikanischen
Dampfers „Mongolin ", eines Schisses von 13 635 Tonnen,
habe aemelket, daß fern Schiff von einem LettischenU-Boot Lurch
Geschützfever zu», Siuken gebrach, worden fei,-

Von einem deutschen Kriegsschiff
aufgebracht.

ZV. T.-B. Kopenhagen, 20. April. .Drahtbericht.) Tos
Ministerium der auswärtigen Ange'egeuhcit teilt »ist, nag nach etnex
Meldung der Vereinigten Lompffchiffahrtsgese-llchrst der 'S) i »n p se-
(,ütd u n" Quf der Reise tont Frederik-Hasen nach Cftrlstlama niit
Reisenden und Ladung von einem deutschen Krie.isfch' ss. ansgebracht
und nach einem deutschen Hasen üdergetübrt worden ist.

Erfolgloser englischer Fliegerangriff auf
deutsche Torpedoboote.

ZV. st.-8 . London, 26. Ap,il . iDrovtlvricht .) Die Admi¬
ralität teilt mit . Drei englisch? Wasserflugzeuge
griffen am Nachmittag des 23. April fünf deutsche Torpedo¬
bootszerstörer 5 Meilkii von der belgischen Küste entfernt
an . Ein Zerstörer wurde getroffen. Man glaubt , daß er
gesunken ist. Abends wurden vier Zerstörer bei der Rück¬
kehr nach Zeebrügge gesehen. ^

Zu der vorstehendev Meldung der englischen Admiralität
ist zu bemerken, daß am 23. April nachmittags 5 Uhr. einige
unserer Torpedoboot?, die vor lc , flandrischen Küste übten,
von fünf feindlichen Kcmvffluazeugen ohne jeden Er¬
folg  angegriffen wurden . Irgendwelcher Schaden oder
nennenswerter Menschenverlust ist nicht entstanden . Die
feindlichen Flugzeuge wurden durch unsere sofort zur Ab-
wehr aufgestiegenen Kampfeinsitzer vertrieben.

<£nsrevlerifcher Aufreizungr-Vkflbltitz
der Haast-Gruppe.

(Von unserer Berliner Aoreilung,-
L. Berlin , 26. April . (Eig. Drahibericht . zb.x Die

beiden Fraktionen der unabhängigen Sozialdemokraten
des deutschen Reichstags und des preußischen Landtags
haben in einer gemeinsamen Sitzung am 24. April fol¬
gendes beschlossen:

„Mehr denn je ist die B c t u tt b u n g internatio¬
naler . Solidarität  Pflicht der Arbeiterklasse, soll
der grausige Weltkrieg seinem Ende nähergebracht werden.
Dieses Bewußtsein wird ganz besonders am 1. Mai d. I.
überall die Arbeiter und Arbeiterinnen durchbringen . Sie
rverden, wo es nur irgend möglich ist, ihre Stimme erheben
für die Forderungen , die sie bis aufs tiefste bewegen : Für
den Achtstundentag , für den Weltfrieden , für
die Bötkerverbrüderung ."

Dieser Beschluß, der auf eine neue Arbeits¬
niederlegung zum  1 . M a i abzielt, ist das Ge¬
fährlichste und Schädlichste, was noch während des
Kriegs von der Arbeitsgemeinschaft unternommen
wurde. Geschützt durch ihre Immunität  als Abge¬
ordnete, haben die zwei Dutzend Leute um H aa sc
und H o f s m a n n an die Arbeiterschaft eine Aufforde¬
rung gerichtet, die unter den gegenwärtigen Umstän¬
den auf Landesverrat  hinausläuft . Während in
den Schützengräben im Westen die deutschen Soldaten
todesmutig siegen eine Übermacht von Feinden und
Kriegsmaterial ausharren , um den äußersten und viel¬
leicht letzten Ansturm fern von Deutschlands Gauen
zuni Scheitern zu bringen , sollen ihm die Waffen und
Munition geraubt werden, ohne die sie und auch unser
Vaterland ' rettungslos untergehen müßten . Eine
O f f e n fi v e, wie die jetzige, von A r r a s bis zur
Champagne,  verbraucht unglaubliche Massen an
Geschützen, Maschinengewehren, Minenwerfern und
Munition , so daß die Tages - und Nachtarbeit,
die unsere Soldaten draußen nicht scheuen, auch i n
der Heimat  geleistet loerden inutz. Der A u f r n f
H i n d e n b u r g s, der G r ö n e r s und nicht zuletzt
der ausklärende der deutschen Gewerkschafts¬
leitung  loerden und müssen die deutschen Arbeiter
und Arbeiterinnen vor der Irreleitung  behüten.
Die unabhängigen Sozialdemokraten werden mit ihrer
böswilligen , unklaren Aufforderung den Weltkrieg
nicht dem Ende näher bringen . Im Gegenteil , sie wer¬
den beim Feinde,  der uns zertrümmern will , die
Hoffnungen stärken:  sie werden vielleicht eine
Reihe von Leuten gemäß den erlassenen strengen Ver¬
fügungen zu ichler Erfahrung verhelfen und sie wer¬
den vor allem, was sie wohl am meisten bezwecken,
unseren Scharfmachern Wind in die Segel
geben.  Schon heute tadeln diese, daß bei dem Ber¬
liner Ausstand verhandelt wurde : und doch wie gut
taten militärische und Regierungsbehörden , über un¬
geschickte ErnährnngsVerfügungen  be¬
ruhigende Aufklärungen zu gesien. Sofort gingen von
den 230 000 Ausständigen mehr als 9/, „ wieder frei¬
willig zur Arbeitsstätte , was bewies, daß nur ein paar
Tausend aus anderen , als wirtschaftlichen, a n,§ r e v o-
Iiltionären Gründen gestreikt  hatten . Mit
dieser Minderheit wird aufgeräumt lvcrden müssen, sie
bedeutet nichts im Vergleich mit der restlos arbeiten¬
den Volkseinheit. Gewarnt i st die Minder¬
heit ! Der Kampf für unsere Existenz
verträgt keinen Verrat hinter der Front.

General GrSn'k aeacn die Verräter
am Vaterland.

Ruhige Beurteilung des vvrwöchige» Munitious-
Arbeiterstreiks , aber scharfe Warnung vor Wiederholung.

W T .-B. Berlin , 26. April. (Drahtbericht .) Fu der
heutigen Sitzung des Hauptausschuffes des  Re i ch s-
t a g S erklärte im Anschluß an die Ausführungen ritte»
sozield-emokratischen Abgeordneten, der ebenso wie ander«
Mrtglieaer dir Ausstände der  R ü st u n z s a r b e i ter
verurteilte , der Ehef des Kriegsamts Exzellenz Fröner:

Es hat mich gefreut, daß der Vorredner die Rüstungs-
streikS verurteilt hat. Aber er hätte weiter gehen können.
Nicht nur längere Ausstände sind vom Übel, sondern jeder
Ausstrnd . und ivenner nur drei Stunden dauert ! Wir
müssen unsere Erzeugung mit allen Mitteln steigern, und >o
lange der Arbeiter nur die mindeste Kraft in sich hat, hat er
die moralische Pfl 'cht, diese Kraft dem Vaterland zur Ver¬
fügung zu stellen.

Wie war denn die Sache mit dem Ausstand der vorigen
Woche?

Noch dem langen barten Winter , den wir hinter uns babeu,
nach der langen Kälte, verstehe ich durchaus die
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Depressicn , in der sich die Arbeiter befanden oder in die
sie kan-en, oie  plötzlich die Herabsetzung der Brot¬
ration «introt . ES ist ein sehr bedauerliches Zusammen¬
treffen , daß oerade in dem Augenblick, wo die Arbeiter
wieder aufatnien mochten, die Maßregel lammen mutzte. Ich
verstehe , datz eine gewisse Unruhe in die Arbeiterklasse hinein¬
kam. um sc mehr, als so manche Zu s a g e u» die auf dem Ge¬
riet der Lebensmittelversorgung  gemacht worden
waren , nicht m Erfüllung gehen konnten.  Ich
stehe ruchr an, taS h:er zu erklären , denn eS trifft zu , daß es
vielen Stellen nicht gelungen ist, die im guten Glauben ge¬
machten Zu 'ogen zu erfüllen . Wir leiden ja noch immer dar¬
unter . Aber die Aroeiter müssen <ruch einsehen , datz sich bei
der ungebeuren Schwierigkeit  der ganzen Materie
hier und da solch« Differenzen ergeben . Man mutz es ihnen
sogen , und man mutz sie eingehend darüber aufllären.

In d.es« Depression hinein kam plötzlich — ich will nicht
sagen , woher — der Stuf : . Wir müssen der Regierung zeigen,
dass sie versäumt «, rechtzeitig Maßnahmen zu treffen . Wir
müssen demonstrieren  W :r wollen am 16. April
streiken"  Tiefer Gedanke ging wie ein Lauffeuer durch
die Fabriken . Ich bekam Briefe von Arbeitern , die die Sache
beschrieben.

Niemand wusitr recht, woher die Sache kam. Es war der
Boden bereitet für eine Massensuggestion.

Nun hcbe ich die Sa .be wenig tragisch ausgenommen , aus dein
einfachen Grunde , weil ich sie mehr aus psychologischen Grün¬
den erklärte . Am 13. April sollte gestreikt werden . Ich habe
für me -nen Teil bei den leitenden Persönlichkeiten immer
davor gewarnt,  nun sofort mit strengen Maßnah¬
men  Vorzüge hen, weil ich der Auffassung war . man tu« g-ruz
igut, das Ventil einmal zu öffnen  und die Stimmung
abblafen zu lcssrn.

Der 16. April trat ein . Die Leute waren durchaus ver¬
nünftig ; sie g 'ugen heraus aus den Fabriken . Sie wußten
selbst nicht rrckit warum . Ich habe hier einen Brief vor¬
liegen den ich erst heute vormittag bekam, worin ein Arbeite:
mir ichreibt : . Ja , wir haben geftagt , w-rrum sollen wir
ieigeuil 'ch streiten ? Warum sollen wir heraus aus den
'Fabriken ? Am 16. April um 6 oder 16 Uhr ftüh riesen ein-

Klne Leute in di«Fabriken: „Nun aber heraus aus de:ibrik, Leute !" Einige mutige Leute fragten da : „Aus lösl¬
ichem Grunde , und zu welchem Ziel ?" Sie erhielten keine
Antwort . Ab und zu wurde geantwortet : „Du hast doch
Hunger , du scllst zeigen , daß du Hunger hast."

Das war die Tendenz am 16. April.
Auch am 17. April zeigte sich untre den Arbeitern viel
Verständigkeit.  Diele gingen hinaus in den Grune-
wa-ld. gut gekleidet , und machten sich einen guten Tag . Ich
hätte ge r nichts dagegen einzuwender - von meinem Stand¬
punkt aus

Unt rdessen batten die Gewerkschaften,  denen vor¬
her der Massensuqgestion gegenüber ern Einfluß nicht aus¬
reichend möglich war , die Leitung  der Sache in die
Ha n d g«  r e m nt < n, und es wurde beschlossen, am 17. Aprrl,
am anderen Tag , die Arbeit wieder aufzunehmen - DaS ;e-
schah auch in zc.Klreichen Betrieben Bis dähin hätte ich eine
Minderung der Produktion durchaus ruhig hir genommen,

um eben einmal den Arbeitern Gelegenheit zu geben , sich nun
von diefcr Depression zu erholen . ^ Jetzt trat aber eine ganz
scharfe Wendung in dieser Sache ein.

Vom Mittwoch ab traten politische Dinge in den Vorder,
grand , nnd damit hörte die Gemütlichkeit in der Sache aus.

Das muß ich ganz scharf erklären. Und woher rührten diese
poluischrn Dinge ? Ihnen allen ist das Leipziger Pro¬
gramm  und das ganz unverschämte Telegramm
an den Reichskanzler  bekannt . Der Inhalt ist eine
ganze Reihe politischer Forderungen , WahlrechtSforderunge r,
vor allem aber zum Schluß di« Forderung , nach Einsetzung
«eines ÄrkciterrotS nach russischem Muster , und
zu dem Zweck sollte der Reichskanzler  eine Depu-
tatiori empfangen.  Da » war toll , mehr als toll . Und
'diese pclitiichen Momente sind hierher übertragen worden,
sie sind :n die deutsche Wessen - und Munitionsfabrik hinein-
getragon werten.

Die Uncrfahrenheit , Gutgläubigkeit und Ehrlichkeit der
Arbeiter ist mißbraucht worden . Wir haben hier auch Be
weise, daß auS dem Ausland Agitationsmittel herein¬

geschmuggelt wurden.

__ Vie *ba- e«er Tagblalt.
Solche Schmuggelwaren sind in unsere Hände gefallen , über
die Log:! rin->s solchen Agitationsmaterials brauche ich kein
Wort zu mlteren.

Nun balle ich es doch für nötig , gerade am heutigen Tag
nrch e:r. igc Worte zu sagen und meiner persönlichen Auf-
fassunz für d >e Zukunft  Ihnen darzulegen . Es wird
arorgen Dt» m:r ein Aufruf au die Rüftungs-
arbeite:  in ganz Deutschland verbreitet werden.

Ich verlange , das? die Streiks aufhören ! ES gibt keine
Streits mehr, und wir werden rücksichtslos gegen die
Drahtziehrr Vorgehen» und wir werden diese politischen
Landesverräter treffen mit der ganzen Schwere des

Gesetzes.
(Bravo !) Aber werm wir von den Arbeitern verlangen , daß
sie bei der Arbeit blecken und bis zum glücklichen Enüe des
Krieges auf jeden Streik verzichte» — uub zwar
aus innerer Überzeugung verzichten, und dazu müssen sie
aufgeklärt werden —, nenn tut das Den ihnen verlangen,
müssen wir ober auch vernünftig fern und etwas anderes tum
Wir müssen den Arbeitern bnter allen Umstän¬
den Sprachrohre  geben , durch die sie ihre Wünsche
rechtzeitig und richtig an die richtige und zuständige Stelle
bringen können. Welche sind diese Sprachrohre ? Ich habe
schon vor längerer Zeit an die Regierungen die Anregung ge¬
geben, in die Lebensmittelorganisationen  der
Provinzen und Kommunen Arbeitervertreter  hin¬
einzunehmen , damit sie selbst Mitarbeiten und Mitwirken,
damit sie sehen, wie die Dinge stehen und welche Maßnahmen
nötig sind, und damit sie auf diese Weise zurückwirken
werden auf ihre Kameraden . Ick Hesse, daß diesem Rat trt
weitestem Maße Folge gegeben wird . Ich hcbe mich erneut
nochmals an den preußischen Staatskommissar gewandt in
dieser Richtung . Das ist nicht , wie in einigen Zeitungen
besprochen wurde , eine politische Maßnahme , nicht eine
Sozialst mokratisierung der Err.Lhrvr gspclrtik , da» ist nichts
anderes als eine immens praktische Maßregel,
wie viele sie jetzt in dieser Situation für die Durchführung
des Krieges brauchen. Also ich verurteile die Presse , die nun
aus dieser Maßregel heraus nach einer anderen Richtung
politische Drahtzieherei betreibt . Dos ist das eine Sprach¬
rohr. Und das zweite Sprach rrhr : Wir haben das HilfS-
dienstgesetz!  Dieses gibt den Arbeitern ' bestimmt?
Rechte, die der Reichstag gewellt hat . und durch dieses
Svrackrohr müssen alle Behörden , alle Lohnfragen ihren
AuStrag finden.

Ich werde ebeufo , wie ich einerseits gegen die Strrik-
hever vorgehe , ebenso scharf gegen diejenigen Vorgehen,
die die Reckte, die die Arbeiter bekomme» haben durch

das Hilfsdienstgefetz , verkürzen wollen.
(Bravo !) Denn darüber kann kein Zweifel sein : das
Krieg samt und ich stehen auf absolut neu¬
tralem Boden.

Was dem einen recht ist, muß dem andern billig sein
Ich werde also auch gegen diejenigen Hetzer Vorgehen, die
gegen das Hiltsdienstgesetz vorzugchen sticken Ich richte von
dieser Stelle einen sehr warmen , aber auch letzten Appell
an die Arbeitgeber, tatz sie sich abfinden mit dem. was
den Arbeitern an Rechten zugebilligt worden ist, datz sin
restlos Mitwirken an der st Halen Ausführung des
Hilfsdienstgesetzes . Ich meine , wern wir unS alle auf diesen
Boden stellen und in einer Weise Vorgehen, habe ich gr:
keinen Zweifel , daß unsere Arbeiterschaft in der treuesten
Weise bis zum Ende des KliegeS hinter dem Heere stehen
und dem Heer Waffen und Munition liefern
wird , die wir dringend - dringend nötig  haben.

Deshalb mutz das Motto heißen : Arbeit und wiederum
Arbeit , bis zum glückliche« Ende deS Krieges !"

(Bravo !) _ __ _ _ _ _

Die Gewerkschaften Deutschlands
an General v. Gröner.

Berlin , 26. April . Die Generalkommission der
Gewerkschaften Deutschlands richtete an den Chef des
Kriegsamtes Generalleutnant Gröner folgendes
Schreiben:

Ero. Exzellenz danken wir für die übermrttlung des
Schreib ens des Herrn Generalfeldmarschalls v. H i n d e n -
bürg.  Mt den leitenden Gedanken der Darlegungen er¬
klären wir uns völlig einverstanden.

<11. Fcrtsepung.) Nachdruck verboten.

Unser Stern.
Humoristischer Roman von Mar Karl Böttcher (Ehemnih ).

„Ach, wenn die Sache so war , ja dann , dann kann
Ihnen nnd Ihrem Rufe das gottelende Berschen nur
Hrderlich sein. Die Damen werden Ihre Schlagfertig-
feit bewundern , und die arme Suse Eschebach wird im
Städtchen verdammt werden, und kein Mensch wird sie
je wieder behelligen und bitten , ein Gedicht zu
machen Und der Herzog und besonders Baron Dünkel
werden herzlich darüber lachen, wie ich es jetzt tue."

Und er lachte und lachte und als er erfuhr , daß die
alte Gräfin sehr liebenswürdig gewesen war , hinge¬
rissen von Doktor Sterns bezauberndem Wesen, hatte
er seine vorzügliche Laune wieder.

„Ganz famos so, ganz famos. Und morgen machen
Sie die anderen Besuche und heute abend senden Sie
der Suse Eschebach ein Bukett und schreiben ein paar
Zeilen dazu. A propos , Sie können doch schreiben,
Herr Doktor?"

„Aber natürlich . Exzellenz, ich habe ja im Hotel die
Rechnungen geschrieben."

„Na also! Nun adjüs fiir beute. Sie hatten mir
einen höllischen Schrecken einqesagt. Morgen um
11 Uhr sende ich Ihnen wieder meinen Wagen, und
dann machen Sie die anderen Besuch "

Und nun war Dr . Stern wieder allein.
Franz , der geborgte Kammerdiener , hatte unter-

deffen ein sehr, sehr anständiges Gabelfrühstück zurecht
gemacht, und nun schmauste Herr Stern mopsfidel.

X.
Dr. Sterns Dichterdebüt in Glücksstadt ward bald

zum Stadtgespräch.
Schön-Susi aber war daS gcwarüsa. was mau „un-

MÜgllch" nmni

Ihre guten Freundinnen nnd deren Mamas , nicht
zuletzt auch die Gräfin Grimm -Zanken, hatten , Herol¬
den gleich, ihr - Abfuhr durch Dr . 'Stern von Haus zu
Haus getragen , und sie saß nun im Schaukelstuhle ihres
Boudoirs und weinte sich die Äuglein rot , und selbst
ihr Vetter , der Herr Assessor, der zwar im Herzen ein«
diebische Freude hatte , daß der verhimmelte Dichter
Stern in so schlagfertiger Weise sein vorlautes Cou»
sinchen gedemütigt hatte , also selbst Herr Assessor
Manfred von Enden konnte sie nicht trösten.

„Soll ich ihn 'ordern kleiner Mab ?"
„Ach, Blech, dul Willst du mich etwa noch uzen? !

So was schießt sich wohl mit dir ! Außerdem geht dich
die Sache gar nichts an . Bitte , drücke dich!"

„Sehr , sehr liebenswürdig und sehr, kehr deutlich.
Wenn dir Madame Gabelonh in ihrer Pension weiter
nichts gelernt hat als solche. . solche unparlamen¬
tarische Act, lieben Bestich und aute Freunde und teure
Verwandte aufzufordcrn , sich zu verabschieden, dann
kann das alte Federvi .ch non einer Vensionshebe wirk¬
lich mal Strychnin schlucken." ^

„Manfred ! Du bist hier nicht auf deni Studentcn-
ball."

„Nicht? Ach, dann verzeihe. Wie merkwürdig:
Wenn Baron Dünkel derartige burschikose und kasernose
Ausdrücke anzuwenden beliebt, findest du das allerliebst,
aber wenn dein dich liebender und treu ergebener Cou¬
sin hochachtungsvoll Manfred von Enden . .

„Ach, du Narr ! Du kannst mich ja lieben, bis du
verschimmelst, aber übrigens , beschimpfe mir Baron
Dünkel nicht, der gebraucht solche Ausdrücke nie, wie
z. B. Strychnin schlucken, das ist viel zu fade."

„So . d» Weisheitsborn I Und gerade von Dünkel
habe ich diesen Ausdruck", sagte er triumphierend.
Aber Suse ließ sich nicht aus der Ruhe bringen . Ge¬
lassen sagte sie: „Das habe ich mir gedacht, daß diese
originelle Rede nicht deiacm Fünfgroichenhira ent-
flyrtnfl * _

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 212.
Arbeitseinstellungen in der gegeuwärttgea Stunde sind zu

vermeiden.
Die Erhaltung und die Sicherheit deS Reichs stehen an erster
Stelle . Nach ollen Kundgebungen der Gegner Deutschlands
unterliegt es für politisch reife Menschen keinem Zweifel , saß
nicht eine Verminderung , sondern nur die Erhöhung oer
Widerstandskraft Deutschlands uns den baldigen  Frieden
bringen kann. Wo diese politisch« Erkenntnis nicht vorhanden
ist. sollte zum mindesten das Mitgefühl mit unseren an den
Fronten ihr Lclen einsetzenden Löhnen und Brüdern die
Arbeitnehmerschaft von Handlungen fernbalten . die geeign -t
sind, dre Kraft der Kämpfenden zu lähmen.

Seit Jrbrekftist haben England und Frankreichs
unterstützt teil den Vereinigten Staaten von Amerika,  un¬
geheure Massen ven Geschützen und Munition an der franjö-
sisch-brlgifchen Front aufgehäuft . Das Ungeheuerlich  st «,
was ein Bi'enkckenhirn sich auszumalen vermag , ist über un¬
sere dcrt kämpfenden Volksgenossen hereingebrochen . Nur
ein herzlosec und gen issenloser Mensch kann dazu raten , die¬
sen die erforderlichen Vcrieidigungsmittel zu versagen.

Diese Auffassung beherrscht nach unserer innerste«
Überzeugung auch die Bevölkerungskieise , di« durch unsere
Orgrnl 'ation vertreten werden . Unsererseits wird alles ge¬
schehen, sre nicht nur zu erhalten , sondern zu stärken und vt
erweitern.

Von unverantwortlichen Leuten ist, glücklicherweise arrt
ganz perernzeltem Erfolg , versucht worden , Arbeitsein¬
stellungen  der Waffen - und Munitionsarbeiter politi¬
schen Zwecken dienstbar zu macken.  Der Wunsch
nach einer bald 'gen Beendigung deS blutigen Völkerringens
ist eben-', nie in den anderen kriegführenden Ländern , auch
im deutschen Volke groß Er ist menschlich erklärlich und vev»
ständl 'ch.

DaS Bestreben , ein Mttel zu finden , die Beendigung deS
Krieges hrrbcizuführen , beherrscht auch dir arbeitende Be¬
völkerung Bedauerlich ist, datz einige , wenn auch unbe¬
deutende K, eise, dieses Mittel in einer Berweigerung der
Herstellung der zur Landesverteidigung erforderlichen

Massen erblicken.
Solche Ideen hätten jedoch di« beklagten Arbeitsein¬

stellungen in dem eingetretcnen Umfang nicht herbeiführen
können, ŵenn nicht bestimmte Voraussetzungen für die Miß¬
stimmung in der arbeitenden Bevölkerung
vorhanden wären . Die wesentlichste Ursache, welche di«
Stimmung für die Arbeitsniederlegungen schuf, ist in een
unzureickenden Maßnahmen  aus dem Gebiet eer
E r n ab r u n g L p o l i t i k zu erblicken. Den Arbeitern und
Angestellten ist bekannt, und di« Tatsache läßt sich nicht ve-
streiten , daß inimer noch verhältnismäßig große Mengen
wichtiger Nahrungsmittel außerhalb der
R a t ' o n : e r u n g. jedoch nur zu Preisen , die von der er¬
werbstätigen Betölkerung nicht gezahlt werden können, er¬
hältlich sind Diese Nahrungsmittel werden gerade vielfach
von den Kreisen kcnsumiert , die nicht ihre volle Arbeitskraft
in den Dier -st der Landesverteidigung zu stellen genötigt sind.

Das Verlangen , Maßnahmen zu einer restlosen Er¬
fassung und gerechten Verteilung der vorhandene«
Nahrungsmittel schleunigst herbei, „führen , hat im wesrnt-
lichen den Anlaß zu den Arbeitseinstellungen gegeben.

Deshalb erwarien wir , daß die in Angriff genommenem
Maßnahmen zur Sicherung der Ernährung der Bevölkerung
der Städte und Industriegebiete mit der notigen Schärfe
und  3 ! ü ck -1 ch ts lo si g k ei  t und dem dann zu erwarten-
dcn Erfolg durchgeführt werden . Damit würde der wesent¬
lichste Grund zur Beunruhigung der arbeitenden Bevölkerung
genommen jrift.

Im weiteren mutz alles vermieden werden , was geeignet
ist bei den Arbeitern und Angestellten daS Gefühl aufkommsa
zu lasten , daß sie nicht di« voll« Beachtung und Wert¬
schätzung ihrer Leistungen finden . Die unzureichende
Entlehnung, de  Weigerung vieler Unternehmer , di« Ar¬
beitsleistung unter Berücksichtigung der für den Lebensunter¬
halt erfcrderlichen Aufwendungen zu bezahlen , unnötige
Härten bei der Durchführung des HilfS-
dlenstgcsetze  s und die vielfachen Versuche, die durch das
Gesetz der Aibeiterscckaft zustehenden Rechte einzuschränken
oder zu beseitigen , sind geeignet , eine große Mißstimmung
und enen großen Konflikts  st off  zu erzeugen . Leioer

Der Assessor raufte sich das Haar . „O, o, ihr
Weiber, gegen euch soll mal «iner aufkommen! Leb
wohl, Matz, und wenn dich einer hänselt wegen Dr.
Sterns Gedicht, so sag« es nür . ich haue ihm eine
runter . ."

„Danke- das besorge ich schon selbst."
ES läutete.
Nach einer halben Minute trat der Diener ein und

trug «in riesiges, aber wunderbares Orchideenbukett.
„Herr Dr . Stern bittet um die Auszeichnung, diese

kleine Spende dem gnädigen Fränlern zu Füßen legen
zu dürfen ."
- Suse sprang auf.

„Wer hat das aebrächt?"
„Der Kammerdiener des Herrn Doktor."
.So geben Sie hier d«m Diener 3 Mark . Ach, wo

habe ich denn mein . . bitte lieber, guter Manfteü,
lege es mal aus ."

Mit sauersüßem Antlitz packte der Assessor, der mft
einem Male vom Narren und Besitzer eines Fünf-
groschenhirns zum lieben- guten Manfred avanciert
war , ein Dreimarkstück aus und lab ihm wehmutsvoll
nach. Er war nicht reich an irdischen Gütemr, und diese
Auslagen für sein Cousinchen vflegten gewöhnlich Aus¬
lagen für die Ewiflkeit zu werden.

Schön-Susi weinte aber länast nicht mehr.
Sie las die Goldrandkartc . die im Strauße steckte:

„Dem gnädigen Fräulein ein paar schönere Blüteu,
als heute morgen mein« Dichtkunst trieb ."

Nnd auf der anderen Seite stand in goldene»
Lettern:

Dr . Borwin Stern . Schriftsteller . *
Suse lachte und tcrnzte im Zimmer umher und

jubelte : „?thr , meine lieben Freundinnen , habt die
Schadenfreude und ich Hab' das Bukett , und morgeu
seid ihr alle grün vor Neid."

Assessor von Enden aber ging still von dannen.
Osctfctaaa tostst.
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Launusstraße 14» Part .. 3-3im.-W.

sof. od sp ät, zu v. Näĥ 2 St . 5l7
DaunuSstraße 64 schöne3-Zimmer-

Wohn, mit Zub. sof. od. fpät-_ 518
Malramstraße 13, Part ., 8 Zim, auch

für GeschaftSzwecke zu vm. 84029
Malramstr. 23 3-Z.-W, Jul il^ 846 0v
,Wallufer Str . 3, Hth, schöne, ganzneu herger. 3-Zrm -Wohn, preis-

wert zu verm. Näh. oei E. Müller,
‘ Vorderbaus 2. Stock. B 4947
Waterloostr. 4, 2 3-Zim.-W. zum

1. Juli zu vm. Näh. P. r. 8 5241
Waterlooftr. 5 schöne3-ZnnI-Wohn.

zu vm. Näh. Part,  b. Groh. 8485,
Dcbergaffe 46 3 Z, Küche. Kam. u

Zub, sof. Ru erfr. Zigarrenl. 520
Geilstraße 3, 1, 8-3im.-W. sonnen¬

seitig, zum 1. Juli . Anzuscben
von 10—4 Uhr. <50

iWrilstraße4, fcocf» , 3—5 Zim., Bad,
K.. K, Zb, s. o. sp. R. Nerotal 17.

'Keißenburgstr. 10  3 -Z.-W, S, M-
Wellritzstraße 48. Mans.-W., 3^ im.

u.  Küche. Näh.̂ Hth. 2 St.
Wellritzstr. 55, V., 3-Z,-W,,1 . Juli.
Werderstr. 9, 1. sch. 3-^ W. sof. odspät. zu vm. NähfV. P . l. 8 4031
Werderstraße 16, 1, 3 Zim. u. Küche

u. 2 Kell. auf sof. od. spät, zu vm.
Näb. beim Hausverwalter. J>40o2

Westendstr. 18, Hth. P .. 3 Zim. u. K.
sof. Näh. Mingcbach. 1 St ^ 83877

Wilhelmstr. 16. Gth. Dachst., 3 Zim.
u. Küche auf sofort oder sväter
zu verm. Preis 860 Mk. Nähere«
Nathan, Lek. 523

Mr- »-' -' Strnfif 9, P ., 3 Zimmer u.
Zubehör, 1. Juli . , 734

Sorfitt . 31, 3 St .. 3^ !m, Küche u.
Zubehör._ Näheres 5afelWt._ 664

Zimmermannstr. 1, 2, 3-Z.-W, Gas,
Elektr.̂ aus 1. Juli . N. P . 8 4789

Zimmermannstr. 3 große 3-Zim.-W.,
, Hth.. sof, od. sp. Näh. V. P . 524
Sch. 3-Zim.-Wohn. mit Z'ibeh. zu

verm. Näh Jahnstraße 2», 1. 525
DZim. u. Werkst, i. Hth. m. Tors. m.

Uebern. der Hausmeisterstelle zu
vm. Näh. Moritzstr. 21, 1 r. 370

4 Zim mer.
varstr. 69. ..Waldeck' . 2. St ., 4—5-Z -̂

Wohn. wegzugSh. sof. zu vm. Näh.
1 St . rechis. vorm. vis 3 Uhr. 80-t

straße 5, 1, 4-Zim.-Wohnüng.
Nähereŝ beim Hausmeister._ 626

vdolfsallec 17, Hth. 1, 4 Zimmer mit
Zubehör sof. od. später zu vm. 758

Albrechtstr. 16 sch. 4-Z.-W, Balk., el.
Lickt, Gas. Rchwinkel. Tel. 3510.

Albrechtstr. 36, 1 St .. 4-Zim.-Wohn.nur Frontzim. Näh. Part , rechts
oder Nöderstraße 39.  627

N ndtstraße5, im 1. u. 8. Stock, neu¬
hergerichtete Wohnung von 4 Zim.,
Küche, Bad, 2 Mans , 2 Keller,
Gas u. elektr. Lickt, mit MietSnach^
laß zu vermieten. Näheres bei
Streim, Rtchlstraße 9, 1._ 528

ViSinarckring 11, 1. Et., mod. 4-Zim.-
Wohnung sofort oder später zu ver-
mieten. Erb, D Eta ge. 8 4680

Wsmarckring 15, 2 St ., gr. 4 Ẑim.»
W,.,sof. od. spat. Näh. Lad. 84034

DiSmarckring 19. große 4-Zimmer-
Wohnung sofort oder später zu
verm.. Näh. 1 St . r._ 529

kiSmarckring 24, 1, 4 Zim. u. Zubeh.
Näh. BiSmarckring 26,1 . ^ 8 1035

Llücherstraße 29 schöne4-Z.-W. mit
all. Zub-, Balk, Erker Tot  ob . spät.
zu vm._ Näh. P ., Obech m. 537

Kleine Burastraße 16, 1. Wohn, von
_ 4 Zim., Knchr̂ sof. od. später. 538
Dambachtal5 je 4 große Zim.. Dad.

Elektr, 1100̂ 700 MI. ^_ 539
Dambachtal 10, Gth., 1. Obergeschoß.

4 Zim. u.Badezim., Balk., Warm»
waner-Einricktung, sof. od. spät, zu
vermieten. Näh. bei C. Philippi,
Dambachtal l2, 1. 417

Dötzheimer Str . 42 4 Zim., große-
Badez. u. Zubeh. zu verm. Anzus.
8—5 Uhr. Näh. Nr. 46, P. 84598

Dötzheimer Str . 52, 3, sch. 4-Z.-W.
sof. od. später. Näh. 2 St . l. 788

Dötzheimer Str 5<7 1, 4-Z.-W., 2 M,
. s. o. fa_ 9L_®og!).J5tr . 74, 1. 542
Drriwcidcnstr. 10, P , schöne4-Zim.»

Wvhn. mit reichl. Zubehör; evtl,auch Büro u. Lagerraum. Näh.
BiSmarckring 18, Part . Iks. 548

Wenbogengaffe 15, 2, 4-Zim.-Wohn
mit Zubehör (elektr. Licht) zu vm.
A. H7 Linnenkohl._ 88m

Erbacher S tr. 6, P ., 4-Z.̂ W. N. P.
Friedrichstraße8, Bdh. 3, 4-Z.-W.

sof. od. spät, zu verm. Näb. beim
Hausmeister, Hinterbau. _ 545

Tneisenaustr. 15 eine 4-Zim.-Wohn.
mit Küche, Hochp, zu verm._ F 219

Gneisenaustr. 35̂ zwei 4-Z.-W., k. H.
Göbenstr. 2, 1 l , gr. 4-Zim.-W. mitallem Komfort a.  gl. oo sp. 84778
GSbenstr. 12. 1 L 4.8 .® ., Bad? Ga»

u.,Elektr.. cheinHttz. N5b.̂ das.^S47
Töbenstr. 15, 2, 4-Zim.-W. sof. od.

sp äter. Besicht. 9—1 Uhr._ B3790
Eoetbestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1.

4 Zim. u. reich! Zub. N. P.  548
Gustav Adolistraste 10, 1. schöne son».

4—5-Zim.-Wohn zu verm. 549
Enstav-Adolfstraßr 15 4-Z.-WIHad,

GaS, Elektr., sof.  od. spat, ^ käh.̂ ,
Herderstraße 15. 1 St ., 4 Zimmer u.
_Zube hör, sofo rt oder spater. 550
Herderstr. 17 4-Z.-W" Näh. P l. 8Üö
Herrngartenstr. 19, 2, 4 Zim. 551
Fdftriner Str . 18 4- od. 5-Zi/Wobn.

mit Zubehör, Garten u. Sühnerhof
zu vm, Anzus. 3—4. Näh. P.  782

Kähnstr. 18, 1. 4 Zim u. Zub. Näh.
daß Part, n. Luisenstr. 19. 552

Tahnstr? 25, 3. sch.' sonn. 4-Z.-Wohn.,
ele/tr. Licht fof. od. svät. Näh. I l.

Körlstr. S. 1, 4 Zim. mit Zubeb. auf
fof. od später. Näh P art. 553

Karlstraße 35 schöne 4-
mit Zubeh. auf 1. Juli , auf Wunsch
früher, preiswert zu verm. Näh.
dchelbttL Staat rechts.

Karlstratze 37 gr. 4-Z..W., Balkon,
, Zub., 1. od. 3, Dt. Näh. l l._ 551
Karlstr. 41 4-Z.-W. sof. od. spät. 802
Kelle rstraße 11, sch. 4-Z.-W. Näh. 13.
Kirchgaffr 22. 8. 4 Zim.. vollst. neu
^ herg er . GaS. elektr. L. N. 2. 556
Kleiststra ße 8 4 -Zim.-W. kefort._ 480
Körnerstr. 5 schöne4-Z.-Wohnungen

(Part . u. 1. Stock). Gas, elektr.
Licht. Bad. Näh, bei Seel, 3. 557

Lanagasie 27 4 Z ., K. u. Zub., 1. St .,sof. od. sp. Nab. Golüg. 18, 2 l.  550
Langgaffe 54 4-Z.-W. m Z., ev. mehr,

im 1. Stock, gleich od. später zu
__verm. Näh, tm  Sattle cgesch. 65g
Lehrst-. 19, a. d- Bergk.. sch. 4.Z.-W.,

Gas. Elektr., sofort od.  später._ 560
Luisenstr. 17, 1, 4-Z im.»Wohn.  655
Lnxemburgplatz2 4-Zim.-W-, 1. St .,

sof. od. später.̂ Nah. Part . l. 562
Luxemburastr. 9, 3, erstkl. 4-Z.-W-,sok. od. spät. Näh. P . o. Lemp. 563
Marktstr. 12 4 Zim ., Küche u. Zubeh.

zu derm._ Näh. Vdh. 2 r.
Marktstr. 21, 3. 4-Z.-W. u. gb^ NTchl
.. Trester u.  Kais.-Fr .-Rg. 25. P . 753
Michelsberg 21, 2, 4sI . u. K.  sofort.
Moritzstr. 15̂ 4-ZÄS . Näh. I I. 565
Moritzstr. 37, Ecke Gocthestr, 3. 4-Z.-

W.. K., G.. Speiset., Ms, Kell, 1. 7.
Näh. Kranenberger. 7b0 MI. 658

Moritzst-. 38, 1, 4—5 Z„ Bad. el. L,
sof. od. später̂ Näh.  Pa rt. 566

Moritzstrahe 47, Part , 4 Zimmer u.
„ Zubehör, Näh. Mtb. 2 unks. 567
Mori tzstr. 60, V, 4-Zim.-Wohn, sof.
Nerostr. 4 4-Zim.-Wohn. gleich od.

1. Juli zu verm. Ääh. Taunus¬
straße 9, 1, Stock rechts. ^

Nerostraße 38 4-Z.-W, Balf^ Erker,
, Bad, el. L, r. Z, s. o. sp. N. 1. 568
Oranienstraße 4, 1, 4-Z.-W, Badez,

Küche, Mans., Kell. z. 1. Okt. zu
verm. . Näh. Kir chgafse 51.  4" L?

Philipvsberastr. 16, sch. 4-Zim.-W,
1. St . (Balk. u. Bad), auck Eing.Ouerfeldstc, Haltestelle Hellmund¬
straße, auf 1. Juli zu verm. Näh.

_ bei Rül rl. _ 668
Philippsbergstr. 33,̂ 27 4—8  Zim . 4.

Küche auf 1. Juli oder früher zu
_Perm._ Näh. Part , rech ts._ 531
Ranenthaler Str . 17, 2, herrsch. 4=8.=
, Wohn̂ Näh. Mdesh . Stc . 31.,I l.
Rheinstr̂ 76, P .. 4-Zim.-Wohn, 570
Röderstr̂,12 4-Z.-W, sof,_ Näh.,Lad.
Nöderstr. 21. 2. 4-Z.-W. m. Zb, sof.
Nöderstr. 40, P , 4-Z,m.-W, Küche,
_Balk , Gart, usw, ŝ od. spät. 573
RüdeSheimer Str . 34, 4-Zim.-Wohn.
Saalgaffe 20, 2, 4-Z.-W, zu^>m. 574
Schwalbacher Str . 3, 3. St , 4-Zim.-

Wohn. mit Küche u. Bad, elektr.
Lichtu. Gas. aus l. Juli zu verm.
Anzus. vorm. zw. ff u. 11 Uhr,
nachm. 2—4 Uhr. Näh. daselbst
beim Hausmeister oder Rhein¬
straße 59. 2 r, Aßmus. 776

Seerobenstr. 33 4-Z.-W, P . od. 1. Et.Näh. bei Sckroeder, 1. Et. r. 576
Weberqaffe 39, 2 St7 4 Ẑ.-Wohn.auf lof. od. später zu verm. Nah.

im Eckladen,_ _ 578
Westendstraße 11 schöne4-Zimmer-

Wohnung zu verm. , 8 4040W-stendstraßc 12. 1. St , 4-Zimmei-
Wohn. sof. od. kpäter zu vm. Näh.
Part , links, bei Kie sel.  579

Westendstr. 38. 3. 4 Z. u. Zb. sos. 580
Wielanbstr. 4. 1. gr. 4-Z.-W, Okt,

ev. früber.^ Näh. das. 10—1._ 581
Winkeler Str . 9, 1. Stock, 4 Zim. m.

Zubeh. Näh. b. Hausm. od. Kaiser-
ssriedrich-Ring14,,Erdgeschoß. 582

Norkstrafie 27, iTStockl, sch. 4-Zim.-
Wohn. alsbald zu verm. Näheres
Ecdgeschoß links, bei Birrsch. 584

Schöne4-Z.-W, Südseite, der Neuz.entsoreck, zu 0. Anziis. v. 11—1.
N. Hallgarter Str . 6. P . r. 8 4041

_ 5 Zimm« ._
Adelbcidstraße 51, 2. schöne sonnige

5-Zimmer-Wohnung mit Zubehör
aut 1. Ju li._ Näh. Part ._ 759

AbolfSallee 51 herrs ch. ö-Z.-W. 597
Ädolfstraße1 5-Zimmer-Wohn. Näh.

im S veditionS büro. _ 598
Alb echtstraße 16,~575 Zimmer sofort

oder sväter zu verm._ , r 250
Bismarckring3, Hochp, 5-Z.-W, mit

all. Zub, sof. oder später. 84042
DiSmarckr. 9 Wohn, 5 Z, g£T oder

spät.  Näh . Noll. Sock-vart, 84043
BiSmarckring 24, $T5 3. u. Zub. zu
_ vm. Näh, Bismarckr. 26. 1. 84044
BiSmärikr. 25, 1 u. 2 St , 5-Z.-W,

Zub. f . 0. sp. N. b. Ga iser 84045
Midingenst̂aßr 4 5 Zim. m. Küche u.

Zentralheizung sofort zu vm. 600
Dambachtal 14. Vdh. 2. St , 5-Zim..

Wohn, mit Warmwaffer. u. Bade»
Einrichtung, GaS, elektr. Licht u.
Balkon, auf 1. 7. od. 1. 10. 1917
zu verm. Näh. bei £. Philipvi.
Dambachtal 12, 1. 530

Dötzheimer Straße 10, 2. V-Z.-Wohn.
nebst Zubeh. sof. 00. spät. ,84046

Dötzheimer Str . 13 6 Zim, Sonnen-
_ feite, s. od. svät. Nah, das. Dl
Dotzh. Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-W. u.

all. Zubehör sof. od. sp ät. _ 34047
Dötzheimer Str . 60, 2, Nähe Ring-

kirche, gr. herrschaftl. 5-Z.-Wohn.
auf 1. Okt. Näh. Part . 4768

Dötzheimer Str . 61 gr mod. 5» resv-
6-Zim.-Wohn. mit all. Zub, Erker,
Loggia. Elektr, Gas. Doppelfenster,
S onne ns, sof. N. B. 1 lks.  602

Drudenstr. 4, 1, 5 Z. u.  Zb, 900 Mk.
Eckcrnfiirdestraße1, 2. schöne5-Z.-W.

mit Zubehör auf gleich od. später
zu verm. Näh. Eckernfördestr^ 4,̂ .

Finser Str . 46 ist der 1. Stock, 5 Zim.
u. Zubehör, zum 1. Ottober zu vm.

_Näst , Kaisersriedr .-Ring 56. F260
Emser Straße 57 Villa mit Garten,

Friedrichstr. 39 lEckhaus). 1. Etage,
schöne 5—6-Zimmer-Wohnung mit
Erker. Bad usw. zu verm. Näh.

r, v. 10—12 u. 2—4.3. St. 604
Gneisenaustr. 15 eine 5-Zim.-Wohn,

1. Etage, zu vermieten. k' 219
Gneisenaustraße15 eine 5-Zimmer-
_Wohnung, 3. Etage, 8u_bm. F219
Goethestr. 12, P , 5 Zim, gr. Diele,

alles Zub. Franke, Wilhelmstr̂ 28.
G-ethestr. 15, 1. Et, 5-Z.-W. mit

Zub. sof. 00. spät.  Näh^ dast, 605
Äntenbergstraße2, P . u. 2. Stock.

2 schöne3-Zim.-Wohn. mit Küche,
2 Mansarden, 1 Kammer, 2 Keller
mrt evtl. Gartenbenutzung preisw.
zum 1. Ottober 1917 zu vm. Näh.
oas. od.  Mauritiusst r. 7,  P . ^ 250

Dütenbergstr. 4 6 od^ Zim, mit
viel Zubehör, Veranda. Garten.
Zentralh. Näh. 0. Hauswart u.
Alerandrastr. 19. Tel. 4294.

Herderstraße 31, 1, schöne5 Zim. mit
Bad, elektr. Licht sofort oder später
zu verm. Näh, daselbst. 427

Herrngartenstr. 2, Ecke Nikolässtraße,
l . Stock, ö-Zim.-Wohn. m. Zubeh.
aufJL_3uIi od. 1. Okt, N. 2 l. 744

Herrnaartenstr. 11, 1, sch, 5-Z.-W.
m. Zub, Gas u. elektr. 2, 1. Jiili
an r.  Mieter ._ Anzuŝ lO—1. 767

Herrnmühlgaffe9 (am Marktplatz)
schöne5-Zim.-Wohn. mit Bad u.
Zub. im 2. Stock, ferner 3-Zim.-
Wohn. im 3. Ltock auf sofort oder
später zu verm. Näh. AnwaltS-
büro, Luisenstraße41, 2. F208

Jahnstr. 42. 2, 5-Z.-W. Näh. P . 607
Kaiser-Friedr.-Ring 26, Hochp, sch.

L-Zim.-Wohn.̂ Näh. 2. Stock. _
Kapellenstr. 12, 2, 5-Zim.-Wohnung

mit allem Zubehör zum 1. Ottober
zu verm. Näh. Part , rechts. 721

Kapellenstraße 25, P , gr. 5-Zim.-W.
m. Zub, freie ruh. Lage, Garten.
Näheres daselbst1. Sto ck._ 608

Klarenthaler Straße 2 schöne5-3.-
Wohn. sof. od er sväter zu v._ 602

Klingerstr 1, Ecke Platter Str , in
freier Lage, schöneb-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh. Part , rechts. 670

Klopstockstraße 11, 3, herrsch. 5-Zim^
Wohn, mit Bad u. Zubeh. auf Okt.

_ 3u verm._ Näh. Part ._ 826
Klapstockstr. 21, 1, eleg. S-Z.-Wohn.

mit  Zentralheiz, f. ob. spät._ 610
Lnisenplatz4 5-Z.-Wohn. m. Etagen-

Heiz, auf sos.̂ Näh.̂ daselbstz, 78S
Luiscnpl. 8, 2 5-Z.-W, 2 Balk, Bad.GaS. elektr. Lickt, 2 Mans., 2 Kell.

bald od. spät. Näh. P . l._ 8 4063
Luxemburgstr. 11 gr. sch., d. Neuz

en tspr. 5-Z.-W. a. r. kl. Fam, sof.
Marktplatz7 neu hergerichtete5-Zim.-

Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od später zu verm.; etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näb. Marktplatz 7.
Erdgeschoß, und Anwalts- Büro,
«delheiditraße3£._ F941

Moritzstr. 47, l .Jät .. 5-Z.-Wohn. 815
Moritzstraße 68 moderne geräumige

b-Zimmer-Wohnung zu verm. Näb.
daselbst im 1. Stock. _ _ 760

Müllerstraße 10 ist der 2. St , 5 Z.
u. Zub, sof. oder später zu verm.
?u erfrag. Röderstraße 42, 1, von0—4 Uhr, bei C. Renk er._ 616

Nerostraße 43 sch. ger. sonnige8-Z.-
Wohn, Bad. GaS, Elektr, 2 Kell,
1 Mans, billigst auf 1. Juli od.
spät. Näh. L. Bauer. Wwe. 533

Nerotal 47 5-Zim.-Wohn. auf gleich
oder sväter zu verm. Näheres
Adelheidstraße 47. _ 842

Neugaffe3, 2, 5—7 Zim. m. all. Zub.
zum 1. Juli od. früher zu verm.

_ Näh. Friedrichstraße 39. 3 r. 617
Riederwaldstraße5 5-Zim. - Wohn,

2. St , 1 .Juli . Näh. das. P . 650
Niederwaldstr. 14̂ 7sch. 5-Z.-W. sof.
Nikolasstr. 26 3 u. 4 Tr, Wohn, 5 Z,

Zubeh fof. oder svät zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr. 15, 1. 618

Oranienstr. 60, 2, sch. gr. 5-Z.-W. u.
B, ev. el. L.. sof. od. 1. J uli. 736

Pagenstecherstr. 3, 1, ö-Zim.-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Juli zu verm.
Näh. bei I . Horn, 3. Stock.

(raße_ _ , . 25. Tiefpart.,5 Zim. u. Zub. Näh. Garholz. 620
Rheingauer Straße 1 2 5-Zimmer-Wohnungen 11. Zubeh, mrt Zen¬

tralheiz, elektr.- Lickt. GaS, Ent-
staubungSanl, Kohlenaufz, Bad.
sof. oder spät, zu verm. Näheres
Hausverwalterin Kranz, An der
Ningkirche 11. _8270

Ecke Rhein- u. Schwalbacher Str . 2
5-Z..Vohm,auf 1. J uli zu vm. 586

Nheinstraße 11  13 5 Z,  K, Erdgesch.
Nheinstraße 47 5- u. 6-Zim.-Wohn.

(ganz der Neuzeit entsvr.). auf
sof. od. sv. N. Blumenlad. das. 622

Weinstr. 1063-§im.-Wohn. z. 1. Okt.
1917 gujjerim Ääĥ das. 1 St . 820

Rheiustr. 117, Süds, herrschaftliche
5-Zim.-Wohn. Näh. 2, Stock. 84049

Rheinstraße 121, 2, freündl. 5-Zim.-
Wohnung auf Juli zu verm. Nah.
bei Kra tz, städt. VolkSbad^

Rüdesh. Str . 6. 1. 5-Z.-W. sof. od.
spät. N. das. 3. Stock od. Adelheid-

_straße 65, Erdgeschoß._ 430.
RüdeSheimer Str . 31 herrsch. 5-Z.-

Wobn. a. 1. Okt. Näh. 1 l. 8  89 02
Scharnhorstr. 22, Hochp, sch. 5-Z.-W.

Näh. Rüdest Str . 81. 1 l. 889 03
sorststr. 37. Ecke Bülowstr, sch.

zu verm. Näh. Part , rechts. 80u
Schierftriner Str . 18, 1, sch. 5.Z.-W

mit Ze ntral heizu ng zu verm. J325
Schlicht̂ str. 11, 1, Süds, 5-Z.-W,gr.

Balk, Bad, sof. Näh.  2 St . 626
Schlichterstraße 18, an Adolfsallee.

1. S t, fli. S-Z.-W, G . el, L. N. P.
Schwalb. Str . 52, 3, herrsch. 5-"

Woistt. kok. »2h Em ser Sttz. 2,

Stiftstraße 10» Bel-Etage, Wohnung,
5 Zimmer, u. Elektr, an
Vorderseiteu. Hinterseite Balkon;
dieselbe wird neu hergerichtet, auf
1. Juli zu vermieten. Näheres
Stist straße 14. Par t.  72v

TaunuSstr. 36, P . od. 2. St , 8 Zim.
u. Zub. aus 1. Oktober zu verm,

TaunuSstr. 69 5-Z.-W. m. Zb., Ss,
rür l . Okt. Nah.^daŝ Part . ,843

Billa WalkmMstrahe 4 Herrschaft!.
5-Zimmer-WohnurW zu vermieten.
Näh. Emser Straße 75, P. 8 3910

Wällufer Str . 12 5 Zim, 1. Et, zum
1. 10. zu vernû Näh. Part. 812

Weilstraße 8, B. 2, 5-Zim-Wohnung
1. 8. zu verm. Näh. Hth. 1. 671

Wilhelmstr. 4, 2, hochh. 5-Z.-W. m. r.
Zub. m. Prersermäß. a. 1. Juli.
Näh. Än der,Ringkirche4, P . 841

Kl. Wilhelmstraße3, 8. St , 6 Zim,
Balkon, Bad. auf 1. Juli zu verm,
1200 Mk. jährlich.  722

Mörthstr. 9, 2, an Rhemstr, 8-Z.-W,
Bad. 850 Mk._ I.̂ Etage. 630

Herrschaftl̂ 5-Zim.-Wohn. m. reichl.
Zub. auf 1. Juli zu verm. Anzus.
1014—12 u. 3y2—5>/ fc Näh . bei

_Heuer , Dambachtal 43. P . T. 2610.
Landhans, 5-Z.-Wohn„ mit reichlich.

Zubehör. Obst- u. Ziergarten, zu
verm. Näh. Tagbl.-Verlag. 194 Lz

6 Zimmer.
Adelheidstraßr 20, 1, 6-Zim.-Wohn.

mit Zuoed ör z. 1. Okt. 1917. b<5
Adelheidftr. 20 6- u. 5-Zim.-Wohn,

2. St. u. Part, zu vecm.̂ Änzuieb.
vorm, von II—I llbr. bei Fräul.
Engert, Vord erhaus__3. St . 761

straße 1, Part , rechts, 1straße 42 (Landesbanr).

Zachmayerstr. 8, Villa Zirio, herrsch.
Wohn, Hochp. od. 1. St , 6 Z , gr.
Balk, s. od. spät. Näh. 1 St . Gl

Bismarckring t,  Lochpart , schöne
6-Zim.-Wohn. m. reicht. Zub. zu v.
Nah, beim Hausverw. Dreiwriden-u. Rhein-

_ _632
Dötzheimer Straße 58, n. K.-Frdr.-

Rina, 8. St , gr. 6-Z.-Wohn, unt
all. Zub, Veranda. Dalkon. eletir.
Licht, Gas usw, sof. oder später.
Näh. das. u. Mheinstr.̂ 06. 1, 838

Dötzheimer Straße ll>5 große Helle
6-Zimmer-Wohnung mit allem
behör preiswert zu ver m.

Hriedrichstraße 27 neuzeitl. geraum.
_6—7-Zim.-Wohn. sof. od. 1 p. _ 634

Friekrichstraße 10. 1, Ecke Kirchgafse.
schöne6-Z.-W, Terrasse u. reichl.
Zubeh, sof. od. sp. zu verm 635

(Zoethcstraßc9, 1, schöne6-Z.-Wohn.
gl. od. später. Näh. Erdg._ 390

Her ngarteustratze5, 3, 6 Z. m. Zub,
Gas, Elektr, sof. Näh. 2 r. 636

Herrngartenstr. 15, 1, 6-Zim.-W. auf
uli ob. später.' 'Näh. Part . 729

Herrngartenstr. 17, W, 6 Z . u. Zb.,
April. Näh. Bismar ckr. 9, 2, Noll.

Kaiser-F icdrich-Ning 64, 3. Etage,
6 Zimmer, Zubeh, auf 1. Oktoberverm. Näheres Part. 534zu I_ _ _

Kais.-F .-Ring 88, 1, herrsch.' 6-Z.-W
Nab. Laden. Tel. 4683. 637

Langgaffe 16, 2. sch. Wohn, 6 od. 7 Z.
Warmwasserheiz. (f. Arzt. Anwalt»Büros geeian.) sof. od. sv. zu vm.
Näheres mich betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10. Hochp.

^Telephon 578). 639
Luisenstratze 24 moderne 6-Zim.-W.

Ääh. daselbst Tap,tenge schäft. 640
Moritzstr. 31, 3. sch. Wohn, 6 Zim,

reichl. Zub, Elektr, Ga». Bad.
Balkon, vollitänd. neu, auf gleich od.
später. Näh, das, bei Rapp. 641

NikolaSstraße 15, Erdgeschoß und
1. Etage, je 6—7 Zimmer. Kücho.
2 Mans, 2 Klos, Gas. Elektrisch.
Bad, zum 1. April. Näh. daselbst
oder AdeUeidstraße 28. 1. _

Oranienstr. 46, 1. u. 3. Obergeich,
6 Zim. u. Zubehör zu verm. Näh.
Ora nienstraße 44, 1. St, _ 402

Nheinstraße 46, Ecke Moritzstraße 2,
l . Stock. 6-Zimmer-Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei LebeiiSvers.-Nnstalt od.
LandeSva nk, Nheinstraße 42. F210

Mein str. 76. 1, 6-Z.-W.' N. P . 643
Rheinstraße 78, 1, 6-Z.-Wohm Näh.

Rheiustr. 83, P , vorm. 11— 12. 567
Rüeinstr . 82 6 Zim . m. reichl̂ Zub.

Näh. daŝ beim Hausmeister. 817
Nheinstraße 88 6-Zimmer-Wphn. mit

reichl. Zub ehör. Näh, das. ' ' 644
Rbeinstraße 103. 2. St , herrschaftl.

Wohnung, 6 große Zimmer, mit
all. Zubeß,  sof . Näh. JBart. _ 645

Rüdesheimer Straße 17, Locherda,
6-Z.-Wohn, mit Zub, Bad, Ball,
1 Zim. im Erdgeschoß, sofort zu v.
N. Ale randrastra ße 19. Tel. 42 94.

Stiftstrafte 12 6 Zim. m. Zubeh. zum
^Oktober zu vermieten.

Taiinusstraße 31, 1. oder 3. Etage,
je 6 Zim . u. Zub, sofort od. spät.

_ zu verm._ Näh. 1. Et age._ 646
Walkmühlsteaftr 48, i,  Villa , 6-Z.-Wohn, mit Zentralh, sof. od. spät

zu  ver m. An zuseh. 10—1. _ 647
Wielandstr. 5, 1, 6 Zim , Sönnens,

Zentralheizung m rei chl. Zubeh ör.
Wilhelminenstr. 8, Erdg. u. 1. St,

6-Z.-W. Näh. das. 4. St. bei Knoll,
sowie RüdeSheimer Str . 31, Kals.

_ 7 Zimmer.
Adolfstraße 10, 3. Slock. 7 Zim. aus

sof. zu verm. Näh Part . 679
Dambackstai 20 ist die 1. Etage von

7 Zimmern, Bad, großer Diele,
auf 1. Okt. zu verm. Anzus. von
3—5 Uhr. Nah.  Kapell enstr. 31. 772

Lnisenplatz2, 1, 77Z.-W. m. Zentral-
heiz, Pkrs.-Ausz. nsw, z. 1. Ott.1917. Näh. beim Hausmeister oder

_ AdelheMraße 16. . 784
Rheinstr. 90 7-Z.-Wohn, Hochpart..

m. är. ged. Balk. auf sof. zu verm.
lä !). 1. Etage od. Oranie_ _ _ ^ -ranienstr. 15,
bei Justiz rat GuMuauu. ,680

8 Zimmer und mehr.
Friedrichstraße6, 2, herrschasttrche8»

Zimmer-Wohnnng. mit all. Zubeh.»
für sofort zu vermieten. Näheres

^Mitteldeutsche Creditbanl. 681
Friedrichstraße 45, 1 St , O Zimmer,

Bad usw. Zentralheiz, Auszug sofzu ve rm. Näh, im Laden. 682
Luisenstr. 25 ist die herrschaftl. einge¬

richtete 2. Etage, bewohnt von
Dr. Rockstroh, von 8 Zim , 2 Kelst,
3 Dachzim, Bade-Einricht, Laus»
treppe. Zentralheiz, elektr. Licht,
Gas usw, aus 1. Oktober 1917 zuvm. Näh. Kontor Gebr. Wagcmann

Lüisonstraße 25 ist vir herrschaftlich
eingerichtete8. Etage von 8 Zirm»
8 Kellern, 3 Dackzimmern, Bade»
Einrichtung, Laustreppe. Zentral¬
heizung. elektr. Licht. GaS usw. auf
sof. oder später zu verm. Näheres
Kontor Gebr. Wagem ann. 633

Rheinstr. 108 herrschaftl. 8-Z im.-Ws
zu vm. Näh.  Rh einstr. 106. 1. 653

Wohnung, 8—13 Zim, zu PensionS»
zwecken sehr geeignet, zum 1. Okt.
1917. Näh. Tagbl.-Verl. 819 L«

Läden und Geschäftsräume.
Rlücherstr. 17 Werkstätten für gleich

u. spat-r zu »liUtitleu. Näheres
Helenenstr. 6. 1. Schwerdel. 684

Eltviller Straße 9 Laden zu verm.
^Näheres Verwaltung. 845
Gneisenaustraße9, V. Part , Laden(Backerei) nebst Nebenraum preis¬

wert auf iof. oder später zu verm.
Näh, b. Hausv. Arndt  das . F228

Gneisenausträße15 ein Laden mit
2 Zimmerau. Küche zu ve rm. F219

Hellmuudstr. 16 sch, helle Werkst. 778
Klarenthaler Str . 5 2 Büro-Räume

mit Lager̂ dtäh. daf. Ir . 8 4052
Moritzstraße 37. Ecke Goethestr, gr.

Ecklad, Keller, mit od. ohne Wohn.,
zu vm. Näh. Kronenberger. 781

Niederwaldstr. 8 Werkstätte zu verm.
Oranienstr. 48 Lad. m. Keller. Werk

stätte, Maler-Atelier, Lagerraum,
je 70 gm. Näb. Vdh. 3._ F 226

Ranenthaler St -. 11  Lader- m. Küche,
' 1 Zim, 1 Lagerkell, sow. 1Kohlen¬

kelleru. 1 Wasserkellcr, preisw. sof.
oder sväter zu vermieten. Näheres
bei Ullmann, Bdh. 2._ F250

Römerberg 9/11 2 schöne gr. Lädenmit Zimmer u. Kücheu. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.
doitselbst Htb. Part , bei Berghof»
od. b. Steiger, Bis marckr 30. F354

Römerberg 19 Eckladen mit Wohn,
pass, für Heimarb, auf sogleich zu
vm. Näh. Herrnga rte nstr. 13. 821

Sck.illerplatz4 ein heller trockener
Raum, n:it Gas u. Wasser, zu all.verwendbar, zu verm Näheres
da sel bstLackiererwerkstätte._ B4053

Kl. Schwalbacher Straße 10 großer
Ladenu. Saal zu vermieten. Nah.
Herderstraße 81, 1 l. »698

Sce obenstr. 7 Werkst. 0. Lagerr. sof.

_ Bille» und  Häuser.
Billa am Nerotal, Lanzstraße 13,

10 Zimmer, 4 Mansarden u. Zubeh^
wegen Todesfall sehr bill. zu verm.
od. zu verk. Näh. durch Julius
MoscS, Tennelbachstratze 21. 801

Auswärtige Wohnungen.
Bierstabter Höhe8, Frontsp, 3 Zim.

u. Küche nebst Zubehör für sofort
oder später billig zu verm. Näh.
Bierstadter Höhe8 im Laden oder

^ Aarstraße 1..' 1' ^ sch. 8 Z W h^
der Neuzeit entsprechend, zu verm.

Sonnenberg, Ädolfstraße9 sch. 6-Z ,̂Wohnung sof. od. später zu ver¬
mieten. Näh. Wiesbaden, Schwal»
bach er S traße 43, 2 r . 698

ZändhauS Schierstcin, Lchrftraße 38»
8-Zim.-Wobn, neu herger, zu trat.

Waldstraßc 94 schöne8-Zim.-Wohm
für 23 Mk. mona tl. zu vm. 8 4654

Waldstr. 94 schöne kZ .-W. z. 1. Julr)
_mo natl. für 35 Mb zu vm.  84683
Waldstrahr» Baumstr. 1» bei Nelles»

3-Zimmer-Wohnung zu vermieten.
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Neugaffe 22 mehr, kleine Wohnungen
im Hinterhaus zu vermieten«
Näheres Schuh laden.

Blöblierte Zimmer, Mansarden
Adelheidstraße 85, 8, m.  Z , sep. Eing.
Albrechtstraße2, B, gut möbl. Zim.

mit voller Pension zu vermieten^
Albrechtstraße 24 ,1 , gut möbl. Zim.
Arndtstra ße 3 möbl. Zim. zu ver m.
Bismarckring 12, 3 r, möbl. Zim. m.

elektr. Licht, Bad zu verm ieten.
Bleichstraße 5, 3. heizb. möbl. Zun.
Bleichstr. 25, 1 r,  gut möbl. Zim.  b.
Bleichstr. 30, 1 l , m. Z. m. u. 0. H
Büdrngenstraße8, 2 l, am Kaises«

Friedrich-Bad. sch. m. Z. m. Pens.
Dötzheimer Str . 16, 1, möbl. Zimmer

mit 2 Bet ten billig zu verm ._
Dotzh. Str.  46. Gth. 1, sch, m. Z/N T
Dötzheimer Str . 55, 2, 1—2 gut mSC

Zim. mit Pens, ev. Klavierben.
Dotzh. Str. 102, P , f. m. 3 , 25 ML
Eleonoren str.  3, 1 r , möbb Zim. hilf
Ellenbogen». 13, 1, m.  3 , M. 15 ML
Eltviller  St r. 4, P . k, frdl. möbl. S.
Emser Str . 2, 2 L möbl. Zimmer.
Gerichtsstraße5, P , möbl. Zimmer»

auch mit Pension, auf 1. Ma i.
Helencnstraßc 30, 2 l, gut möbliertet

Zimm er sofo rt zu ve rmiei cn. _
Hellmundstr. 40, 1 r,  mbl. Z, 4 Ml
Herdcrstr.  25 eleg. m. W.» u. S chlafs
Hermannstr. 19, 2 r, möbl. Zimmer.
Jahnstr. 14, P , mömT'Mans. zu vm.
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\ Leit«8. Freitag, 27. April 1917. Wiesbadener Tayblatr.
Bekanntmachung.

1.
Die Kriegsküche in der Schwalbacher Straße . ist von Montag,

den SO. April ds . ab als allgemeine Kriegsküche geschloffen.
Dort wird von diesem Zeitpunkte ab Essen «nr an diejenigen

Personen abgegeben, die eine» besonderen Bezugsschein sür Abgabe von
Essen auf dem alten Museum, Zimmer3, erhalten haben.

2. ft
In den übrigen Kriegsküchen wird von Montag, den 30. April ab

Essen nach den bestehenden Bestimmungen nur abgegeben, wenn neben
der bisher schon verfügten Abgabe von Fleischkarten und Kartoffelmarken
auch die jeweils gültige Nährmittelkarte zur Entwertung des Feld 2 der
betreffenden Woche vorgelegt wird. ' F452

Wiesbaden , den 26. April 1917.
_Der Magistrat ._

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr. 212.

icutföitr tlelpcrcin, (Dttsarnupe PiesbaDen.
Vortrag des Herrn Geheimen Regierungsrats Bosselte:

Paul de Lagarde
crts Kevol'ö öeutscben Wesens

Freitag , den » 7. April 1817 , abends 8 Uhr
im Gartensaal des Hotels Vogel an der Rheinstraße.

Freier Eintritt . Damen und Herren willkommen. F561
Nach dem Vortrag Mitgliederverfamntlung : Berichte, Vor¬

standswahl usw.
Der Vorsitzende: Br . Bornltlatlt , Sanilütsrat. .

Samstag : Heinrich Sehevrer
Deutschlands 1. Santenmeister.

^ Abends 8 Uhr: Kasinosaal. Näh. Musikalienhandl. und Plakate , y

Erste Lehr - Anstalt für Damen,'chneiverei.
Eröffne neue Knrse im Matznehmcn, Schnittzeichnen, Zuschneiden und

pratt . Arbeiten nach ganz neuer,Methode. Es kann jede Dame, auch die
unbegabteste, mit Leichtigkeit die elegantesten Kostüme anfertigen . Dauer
des Kurius 6 Wochen, jede Woche 6 Stunden . — Preis 18 Mark. —
Vollste Garantie . Fr . K . Kassier , akad. gebild. Lehrerin.

Nilolasstaße 38, Part, links.
Soeben erschienen! Soeben erschiene»!

Kriegstagebuch
eines Zivilisten

von Bernhard Herr,nanu.
Heitere Kriegs -Theater und Rvte -Kreuzgeschichten.

Lus dem Inhalt : Landstiirmmusierung. Uff Schoffeewach. Die Spionin.
Namur. Mein Kriegsschwein. Sedan. Wohltätigkeitsveranstaltungen usw.

Zu haben im Buchhandel.

Fertig Hl. Yechtokd& G«.. WierOaden.

Mein Geschäft bleibt wegen Umzug

Donnerstag u. Freitag
den 26. und 27. April

geschlossen.
Christine Litter

Bahnhofstr . I, Ecke Rheinstrasse.

Einkochgläser
für Fleisch usw. eingetroffen.
Beste Qual. Billigste Preise.

Südkaufhaus
Ecke Moritz- u. Gerichtsstr.

Stets Eingang von
Beleuchtungs - Körpern

für

Elektr . Licht
in allen Preislagen. .

Elegante u. einfache Ausführung.
Alle Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr. Beleuchtung um.

Seiden- u.Stoff-Schirme
werden in jeder Form u. Grösse

in eigener Werkstätte angelertigt.

WB Hinnenberg , Elektr.Inst.-Gesch.
LugtUM IS . Telephon 6595.

Königliche Kchanfpietr
Freitag, den 27. April.

98. Vorstellung.
38. Vorstellung Abonnement C.
3um Vorteile der hiesige« Theater-

Pensions -Anstalt.
l . Benefiz pro 1917.

Othello.
Trauerspiel in 5 Akten

von W. Shake peare nach der Heber-
setzung von Schlegel-Tieck.

Personen:
Der Doge von Venedig . Hr. Kober
Brabantio , Senator . Herr Zollin
Gratiano ! Verwandte d. Hr.Andriano
Lodovico! Brabantio Herr Schwab
Othello, Feldherr . . Herr Everth
Cassio, sein Leutnant . Herr Albert
Jago , sein Fähnrich . Herr Ehrens
Rodrigo, ein junger

Venetianer . . . . Herr Tester
Montana , Statthalter von

Cypern . . . . Herr Steinbeck
Ein Matrose . . . . Herr Spieß
Desdemvna , Brabantios

Tochter . . . Frl . von Hansen
Emilie, Jag s Frau . . Frau Kuhn
Nach dem I. Akt IS Minuten , nach

dem 4. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang 6' /a Uhr. Ende nach98/4 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, den 27. April.

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Kurorchester.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Stadt. Kurkapellmstr. Jrmer.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Städtischer Musikdirektor

C. Schuricht.
rrtgramme in der gestrigen Abend-A.

Thalia.
Kirchgasje 72. * Telephon 6137.
Modernes und größtes Lichtspielhaus.

Vom 25. bis 27. April:

Maria
Tarmi

in dem ergreifenden Filmwerk

ver Pfad der
Zünde.

Schauspiel in 4 Akten von Rodert
Reinert.

loiilMles.
Schwank in 3 Akten mit Rosa Valetti.

U . T,
I LichtspieleRheinstr. 47

ünr noch heute . H

fl us dem Suche
des Sehens.I Spannendes,fesselndes W.

Drama in l Akten. H
U. a.: Liebe ist größter B|

Entsagung fähig. MThea
Sandten

in der Hauptrolle.

!ZanbertropfenI
Trick-Lustspiel in 4 Akten.

IHannu
Ziener

in der Hauptrolle.

Rekdsnk - Whealer.
Freitag , den 27. April.

Kl. Preise. 26. Bolksvorstellung.
Ehrgefühl.

Schauspiel in 3Aufzügen v. H. Steineck.
Staatsanwalt Johannes

Marx . Wilbelm Chandon
Hanna, seine junge Frau Käthe Hausa
Kommerzienrat Werner , Hannas

Vater . Heinrich Kamm
Die Kommerzienrätin, Hanna-

Mutter . . . Cölest. Andree-Huvart
Hans Werner, Hannas

Bruder . Gustav Schenck
Hilde Werner , Hannas

Schwester . Jessi Hold
Erna Fiedler Hannas

Freundin . . . Margar . Hoffman»
Geheimer Justizrat Sanders,

Oberstaatsanwalt . . Feodor Brühl
Ein Hausmädchen . . Edith Wiethaje
Anfang Vs« Uhr. Ende  U 210 Uhr.

Lichtspiele
Iiirchgasse 18.

Heute letzter Tag!
Allein-Erst-Aufführung!

oder:

Die Rache
der Srde.

Das Drama einer
Erdkatastropae in 5 Akten.

In den Hauptrollen:
Olaf Fi »11  ss,

der Darsteiler des Homun-
eulus.

Ebba Thomsen,
die bedeutende nordische

Künstlerin.

Aus dem Inhalt:
DerAstronom. DcrWander-
preiiger . In der Tiefe der
Erde. Drr neu entdeckte
Komet. Das Extrablatt.
Börsenfieber, Im inter¬
nationalen Telerraphen-
BUro. Der Komet wird
sichtbar und nähert sich
der Erde. Die Erde in
Flammen. Das Meer steigt
über seine Ufer. Die Sonne
gebt zum erstenmal heilend
über der zertrümmerten
:: :: Erde aut. :: ::
Bilder v. wunderbarer
Schönheit ! Voll von
technisch verblüffend.
Beizen u. Lichteffekten

Entzückende
Ballett - Einlagen!
Aufführungszeiten:

3, 6, 8 Uhr.

Boritt Millerf
Der unvergessene

Liebling des Publikums
in dem übermütigen

Lustspiel

ßoritts Shejlfiek
Herrl. Wintcraufnahmen!

Sprudelnder Humor. RH
Auhührungszeiten:

4, 7, 9 Uhr. §f

Von 6—6 Uhr: | |
Auf vielfachen Wunsch

Henna Porten
in ihrem besten Schauspiel |

Abseits
vom

Odeon

I
Sllenjtichter

die Meisterin d. Schau¬
spielkunst u. Liebling

des Publikums
in dem grollen

Kriminal - und
Gesellsch . - Drama

Trauen:
die sieh opfern.

I Gewaltig fesselnder

Krimi al - u. Gesellschafts-
Roman in 4 Akten.

Einen hochinteressanten u.
ungemein fesselnd. Krimi¬
nal - Roman rollt dieses
Filmweik vor unsere Augen.
— Und wieder ist es

„Ellen Bicliter “,
die Trägerin der Haupt¬
rollen. die ihre große schau¬
spielerische Begabung die¬
sem Werke weiht und es
zu einer KünstlerischenDar¬
bietung allerersten Ranges

gestaltet.

Erst -Aufführung.

Schnurze!geht einkaufen.

I
Glänzendes Lustspiel.

3 Akte ! 3 Akte!
Unterhaltungsreicbes

Beiprogramm.
Eritklass . ttnsik!

VNWSlW .Wgsl
Dotzheimer Str. 19. :: Fernruf 819.

Nur noch bis Montag
das große Neuheiten-Programm'

Lensel und Kagen.
Die fidelen Liliput als Straßenbahner,

Ernst Warlitz.
Humorist und Typendarsteller.

Hißson-Kwald.
Der humoristischeZeichner.

Anita Astro.
Charalter -Soubrette.

Adolf Kerzog.
Evolutionen am Trapez.

H. und A. Kndritrat.
UrkomiicherSketsch.

3 Aernis 3.
Akrobatischer Akt.

Grete Weygand.
Vortrags-Sängerin.

tzeör. Wnrgßair.
Hervorr. Akrobaten.

Anfang wochentags 7' /- Uhr. (Vorher
Sonn - und Feiertags 2 Vor¬

stellungen: 3 und 7' /a Uhr.
Preise der Plätze: Von 60 Pf . bis
2.50 Mk. Nachmittags-Vorstellungen
von 30 Ps . bis 1.25. — Vorver« s
kauf täglich von 11—1 Uhr .im

Theater -Büro.

Ab Dienstag , den 1. Mai:
Das neue %

Großstadt -Programm
mit 4 Gastspielen.

? ? ? ?



Nr. S12. %mtn a, 27. April 1017. __
haben fcitk Unternehmer . vornehmlich in der Groß
industrie . auch während der langen Dauer des
KrreIS sich nicht von d»n Methoden der Behand¬
lung der Arbeitnehmer freigcmacht, die schon n
Friedenszeiten zu einer großen Unzufriedenheit und scharfen
Kämpfen führten und auch jetzt unausgesetzte Reibungen Her¬
vorrufen . Hier eine Änderung herbeizuführen , sollten sich
die Staats - und Heeresleitung mchdrücklichst angelegen sein
lassen.

Wir werden immer wieder darauf Hinweisen, daß die¬
jenigen sich an unserem Lande versündigen, die durch eine
willkürliche Hcrabminderung der Lieferung von Vertei¬
digungsmitteln die Widerstandskraft unserer Truppe»

schwächen.
Auf der anderen Seite mutz aber auch olles getan werden,
was erforderlich ist, um die Leistungsfähigkeit der Heimarmei:
zu erhalten . Werden die Pflichten mit dein tiefen Ernst,
welchen die gegenwärtige Zeit erfordert , von allen Seiten er¬
füllt, so wird unser deutsches Volk auch diese schwersten
Wochen des furchtbaren Weltkrieges bestehen.

Eure Exzellenz bitten wir , dem Herrn Generalfekd-
marschall v. Hindenburg  ven diesem Schreibe.! Kenntnis
zu geben.
Die Generalkommission der Gewerkschaften Deutschlands

(Gez.) C. Legren.
Der Gesamtverband der Christlichen Gewerkschaften.

iGez.) Franz Bebrevs.  ,
Der Verband der deutschen Gewerkvereine (H.-D.).

(Gez.) Gustav H a r t m a n n.
Die polnische Berpfsvereinigung . (Gez.) R y m e r.

Die Arbeitsgemeinschaft für die kaufmännischen Verbände.
(Gez.) Dr . Köhler.

Die Arbeitsgemeinschaft für ein einheitliches Angestellten-
' recht. (Gez.) Aufhäuser.

Die Arbeitsgemeinschaft der technischen Verbände.
(Gez.) Dr . Höfle.

Der Kriegszustand mit Amerika.
Wilsons Krieqsziel« und das immer noch
freche Mindcftprogramm des Verbandes.

TDA . Berlin , 25. April . Der „Times " zufolge gibt die
„World" in einem Verichr aus Washington folgend« Dar¬
stellung der Wilsonschen Kriegsziele.  Der Präsi¬
dent wird die Verwendung amerikanischer Streitkräfte in
Europa zwecks Gebietserweiterungen  irgend einer
Nation nicht gutheißen.  Amerikas Hauptziele find- die
Wiederherstellung des Weltfriedens,  die Erzwingung
von Achtung für die Rechte der Vereinigten Staaten , Unter¬
stützung bei Vernichtung des deutschen Militärregimes,
ein Zwangsabkommen mit der künftigen deutschen Regierung
zur EinschränkungderRüstungen  auf reine Terri¬
torialzwecke, Rußland  muß für die Verbandsziele weiter-
kämpfen. — „Persevei anza " erklärt als M i n d e st o r o -
gramm des V erbandes:  Neutralisierung der Darda¬
nellen, vollständige Wiederherstellung Belgiens , Polens.
Rumäniens und Serbiens unter Angliederung der polnischen,
rumänischen und serbischen Landesteile Österreichs, Aus-
licferung der italienischen Provinzen Österreichs an Italien
und Rückgabe Elsaß -Lothringens an Frankreich. Auf diesem
Mindestprogramm müsse der Verl and bestehen. Rußland
müsse für das eigene Heil, wie für das Heil der Menschheit
weiterkämpfen, bis dirses Programm den Mittelmächten auf¬
gezwungen sei. Das neue Rußland würde seine Pflicht tun,
da seine Zukunft von dem Siege des Verbandes über di:
seindlichen Autokratien abhänge

Die finanzielle Itittetitibnmg Englands
durch Amerika.

W . T .-B Washington, 26. April. (Drahtbericht . Reuter .)
Der Schatzftkretär MeAdoo übergab dem britischen Botschafter
eine Sck'etzonweisunq über 200 Millionen Dollar.

Die Ankunft der französischen Mission
, in New Bork.

(Drahtbericht unseres Kr .-SonderberiebterstatierS .)
Kr. Genf , 26. April , (zb.) Die Agentur Radio meldet

aus New Vork- Das Kriegsschiff mit der französischen
Mission ist in New Dork angelangt . Es tpar von einem neu-
nrsigen ungeheuren Netz gegekk Torpedos  ge¬
schützt. Amerikanische Zerstörer waren ihm bis auf 500
Meilen entgegenge fahren. •

Amerika drängt auf Eintritt Chinas in den
Krieg.

W. T.-B. Rotterdam, 26. April. (Drahtbesicht.)
Nach einem Exchange-Telegramm aus Tientsin, das
der „Neue Rotterd. Courant" mitteilt, hat die chinesi¬
sche Regierung eine Depesche von ihrem Gesandten in
Washington erhalten, worin dieser auf eine baldige
Teilnahme Chinas am Kriege drängt.

Drr spanisrbe Exministerpräsident über
seinen Rücktritt.

(Drabtbericht unseres klr.-SonderbcrichterstatterS .)
Kr . Genf , 26. April , (zb.) Der „Petit Parisien " ver¬

öffentlicht ein Interview mit dem jüngst verabschiedeten
spanischen Ministerpräsidenten Romanones,  der ihm
erklärte : Wir sind am Scheidewege; jedermann muß sich
zum Kriege stellen und Farbe l«ekennen. Für mich >oar die
Periode des Notenwechsels vorüber . Durch meine Demission
ssimmte ich offen für Frankreich  und seine Verbün¬
deten. Falls mir dje kommenden Ereignisse unrecht geben,
ist meine politische Laufbahn beendigt.

Russische Furckt vor einem Angriff ans
Petersburg.

Br . Amsterdam, 25. April , (zb.) Rach dem „Algemeen
Handelsinad " meldet der Petersburger Korrespondent des
„Daily Expreß", daß viele Menschen aus Furcht vor einem
Angriff der Deutschen zu Wasser und zu Lande die Haupt¬
stadt verlassen.  Me Züge nach Moskau sind uberfüllt.

Niesbadener Tagblair.
Ocr 5lbendbericht vom 26. Kpril.
W. T.-B. Berlin , 26. April , abends . (Amtlich. Trabt-

bericht.) Bon den Kampffrontkii nichts Besonderes zu .be¬
richten.

Aus den verbündeten Aasten.
Kaiser Karl' und die „Helden der Arbeit ".

W . T .-B. Wie». 26. April . Anläßlich der Verleihung _ des
Kriegskreuzes für Zivildrrnste an 137 Arbeiter der staarlichen
Montanwerke und Momanfabriken , die auch für Kriegszwecke in
hohen: Maße >n Anspruch genommen werden, rerösientlicht die
„Wiener Abendpost" Äußerungen des Kaisers,  die sich
hierauf beziehen. Als der Aröeitsminisier T c « k» in mündlichem
Vortrage über die Auszeichnungen der Leistungen der Ar¬
beiterschaft während des Krieges  gedachte , sprach sich
der Kaiser  über diese Leistungen und die Haltung der Arbeiter
überaus lolend  aus und drückte insbesondere seine lebhafte
Befriedigung darüber aus , oaß die Arbeiter ungeachtet aller durch die
jetzigen Lebensverhällnisie verursachten Muhsale uns Entbehrungen
standhaft das chrrge dazu beitragen , da- Durchhauen zu ermöglichen.
Es srene ihn sehr, durch Berlechung des ÄriexskrcnzvS zunächst an
die Arbeiier von staatlichen Betrieben auch oie Berdienfte einiger
von denen, bte der Monarch Helden der Arbeit  nannte , be¬
lohnen zu können. Der stets bewährte Fleiß und die vo,r altershec
bekannte Tüchtigkeit der heimischen Arbeit wichast hätten sich msde»
sondere « ich wahrend des Krieges neuerlich glänzend erprodl.

Beilegung der Ministerkrisis in Lsterreich.
Br. Wien, 26. April. (Eig. Drahtbericht, zb.) Die

heutige „Wiener Zeitung" veröffentlichtein kaiserliches
Handschreiben, in dem die Demissionsgesuchs
der Minister Dr. Bärnreither , Dr. Urban und
Dr. Bobrczynski abgelehnt  werden.

Abgeordnetenhaus.
(Eigener Drabtbericht des „Wiesbadener TagblattS ' .s

Berlin , 26. Aprrl.
Am Minisiertisch: Kommissare.
Präsident Gras Schwerm-Lowitz eröffnet du Sitzung um

2.20 Uhr und teilt mit , daß er aus Anlaß des Todes ves Prinzen
Friedrich Karl  namens des Hauses Berlcivstel .'grimme an
den Kaiser und den Prinzen Friedrich Leovold gerichtet hat . Beide
haben dem Hanse ihren Dank ausgesprochen — Das Ansenken der
seit der lctzteii Sitzung verstorberen Mitglieder v. Marenboly
(Ions.), Math es (nat .-lib.) und Jmonsch (Zentr ), der a , f
dem Felde der Ehre gefallen  ist , wird ln der üblichen
Weise geehrt.

Erster Gegenstand der Tagesordnung :st die erste Beratung des
Cesetzentwmsses, betreffend Abandermig des Aussährnngsgesetzes zum
Bürgerlichen Gesetzbuch.

Nack der Vorlage sollten für die Hinterkegnng von
Wertpapreren  auch die öffenNiänn Sparkassen als Hinter¬
legungsstellen benutzt werde« können.

Aus Antrag des Abg. Dr . » olssGorki (koni.) « Kd der Gesetz¬
entwurf der Gememdelommrssion uberw'csen.

Hieraus bex rundet Ab,'.. Fritsch (n,t .-lib.) seinen Antrag , in
welchem dre Staatsregrernng ersucht wird, dahin zu wirken, daß
die seit längerer Zest begonnenen Vorarbeiten zur L-chafsnng
einer deutschen Einheitskurzlchrrfi  für den « er-
kehrsgebrauch beschleunigt werdet . Der Antrag wlrv anzenonmren.

Es folgte nite Beratung des Antrages der Abg. Atthoff und
Genossen (nat .-lrb.). ottreffend die

Löschung von Disziplinarstrafen der
Beamten.

Die Petitlonskommtsston beantragt , den Antrag mit der Maß¬
gabe anzunehmen, daß auch die Lcheer dtritt einbegriffen werden.
In Verbindung damit werden berrten die Anträge der Altgg.
Bartscher (Zentr .) und Delms (Volksp. .. sowie der Abgg. Just (n.tt .-
lib.), Dr . Lrsmann (nat .-lib.) und Leversberg «nat .-lib. , und Ge-
nossen, betreffend Lffenlegnag d :r Dienst akten der Beamten.

Abg. Hiunsch (Soz.) bedauert , daß die Re.i'.ernng :n der Kom¬
mission schweres Geschütz gegen de» Antrig Althoff anfgefuhren hat.

Ein Rrgierungskommissar : Deni Antrag Althoff sieht die
Regierung wohl wallend .legeunber . Hinsichtlich ees
zweiten Lnkags bin ich nicht in der L rge. naniens «er Ttaatsregie-
rung eine Erklärung ibzngeben. Der Antrag würde oder von
großer Tragweite  für das BeamtenverhältniS sein.

Abg. Barlschcr (Zentr .): Ich srene mich, daß, wahrend die Regie¬
rung srüber ente ablehnende Hrllnng m dieser Frage einnahm , sie
jetzt eine wohlwollende Erklärung abgegeben hat . W' r bitten um
Annahme unsercs Zusaizantcazes zum Antrag Althoff, wonach nach
Entfernung aller Lern ' erke über verhängte Strascn m den Personal¬
akten gelöscht werden sollen.

(Antrag Bartscher, Delius . Lißmann .)
Abg. Dr . Lißmami begründet den Antrag ms Offenlegung der

Drenstakten der Beamten , soweit sie un günstige Bewrrruirzen oder
Eintragungen enthalten.

Nach kurzen Ansführiingen der lllbzg. Delius (Bollsv .-, Dr.
Wagner F̂reckons.) und Avals Hasstnam, (Soz . a. R .) werden dre
Anträge an die Koimnisswn zurn -knerwiffen.

ES folgt die Beratung des Attraz -S der Abqg. Aronssn (Dolksp.)
und Genossen, vetreffcnd Anrechnung  eines Teiles der Mili-
t ä r d i e n st z e,  t ans das Lesoldungsdienitmter «er Beamten fei
tcn Kommunalverwaltu n g c n. Der Antrag wird ohne
Debatte an dre Gemeindekommlssw-t verwiesen.

Es folgen
Petitionen.

Die Petstion des Zent -alverbandes der Hansaiigestellteu Deutsch¬
lands in Berlin um »

Aushebung der Gesindeordnnng
beantragt die Kommission, der Regierung als Material zu über wessen.
In einer Entschließung der Komimss-vn vir) die Regierung arikgc-
foidert . baldntegltchst den Tnt -ours einer Gesittveerdnung fitr
Preußen als Ausführungsgeseh zum Bürgerlichen G -setzbuch unter
Aufbebnno der bisherigen Gesind-.ordnungen vor ;ulcq -n.

Abg. Hirsch-Berlin (So ;.) beanreazt ssbeeivcssung zur Berück-
s'chtigung.

Abg. Adolf Hossmann (Soz. a. R .) tritt für Beseitigung der Be-
sindeordnung ein.

Abg. v. Oertel «Freikons. ,: Wir forbatt nicht ein : Aufhebung,
wohl aber eine Abänderung dee vielfach veralteten Billimmungen
der Gesindeordnnng.

Rach weiteren Bemerkungen de: Abgg. Dr . Wagnor .Fctikons ),
Lieber (nat .-llb.) und Herold (Zentc .) vird d:r Antrag Hirsch ab-
gelehnt. Der Antrag und die Entschließ ang der Ldommissianiverden
a n g e n o m m c n.

Morgen-Ausgnüe. Cosictz Blatt . Seite 8,
Die Petstion auf

Adschajfmig der Arrestsirajea für i-titer« Beamte
wird zur Berücksichtigung überwiesen.

Cs folgt die Petttion des Verbandes de: kalholrschen Arberbrr-
vereine in Berlin zur Ergänzung des Knavgschastspflichb»
ge setz cs  dahin , daß die einberusenen Bergleute während der Zeit
ihrer militärischen Ttenstleistung wwkltch M !tzlied,:r «er Pensivn »-
kajse bleiben und daß allen pinwrblirbcnen der em Kriege gefallenen
Knappsckta,tsmilglieder die Hinterblicb ' ne ivezstge  go-
währt werden. Die Kommission beantragt Überwersnng zur Er¬
wägung und ersucht die Regierung i» einer Entschttetzung, t« n
Haus eine Deickjchrist über die niit denl Kaapvichaftspstichtgesetz und
der Durchführung der Petition voransiichlltch verbundenen finan¬
ziellen Belastung der Knappschost-penstonSkaffevorzulegen.

Die Airträge der Kommissiotl iverden nach kurzer Diskussion
angenommen.

Die Petition um Gewährung von fortlaufendetr
Kriegszulagen an kinderreiche Lehrer mit unerwachfenen Kmderu
wird gemäß einem Ankag von Dr . Heß (Zeinr .) der Regierung als
Material uberwrefen.

Das Haus vertagt sich Nächste Sitzutlg Frestag , 12 Uhr. Klein«
Vorlagen . Schluß -HL Uhr.

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Für K»iegskiichrnbefucher. Es wird a>uf die im An-
zeipente:! enthaltene Bekanntmachung über Abgabe vo»
Essen in den KriegsLichen hingetwresen, aus welcher hervor^
geht, daß vom SO.  April ab neben der seither erfolgten Ab
gäbe von Fle sch- und KartoffeÄarten auch di« Nähr
mittelkarte  virjeleqt werden muß zur Entwertung dec
Feld 2 der betreffenden Wmhe. Diese Anordnung ist getroffer ,
worden, uni emen doipelten Verbrauch von Lebensmittel,
derjenigen Perünen zu verhindern, die in den Kriegskücho.
essen. Es wird nur das jeweils gültige Feld 2 der Näh . -
mittelkaire entwertet ; auf die übrigen Felder können di« r
der betreisenden Wcche zur Verteilung kommenden Lebens¬
mittel bezogen werden. 4

- Die Bcisorgung mit Margarine . Einige Tagesblatier
hoben die Nachricht gebracht, daß es dem Kriegsausschuß für
pflanzliche und tierische Öle und Fette gelungen sei, die
Margarinesabrikation zu heben, und daß infolgedessen der
Bevölkerun« eine größere Wochenmenge an Speisefetten als
bisher zugeteilt werden könne. Wenn auch, dank der erfolg¬
reichen Tätigkeit des Kriegsausschusses, zurzeit Rohstoffe ut
etwas größerem Umfang als bisher verfügbar sind, so bedeu¬
tet dis Mechr eine so geringe Erhöhung der zur Versorgung
der Bevölkerung erftrderlichen Gesamtmenge an Speisesetteu,
daß sich damit eine irgendwie nennenswerte Erhöhung der
Kopfquvte nicht erzielen läßt . D 'e Margarine wird im
Rahmen der allgemeinen Fetwersoroung dem Verbrauch zu-
gesührt . Auf die Verteilung hat der Kriegsausschuß keinerlei
Eil ,fiutz.

— Miststände beim Verkauf von Berteilungswaren . Dw
lediglich irn Interesse einer ordnungsmäßigen Abfertigung
des Puibkums vorgeschriebe ne B u «h st a b e n e i n te i I u,n g
beim Verkauf der städtischen Berteilungswaren wird trotz der
wiedecholren Anerdnungen des Magistr«its von einem Teil
der Einwohnerscktastimmer noch nickst inneqehalien . Bei ver¬
schiedenen Metzgereien wurden hierdurch in der letzten Woche
Ansammlungen ven Käufern hervoraerufen , die den Metzgecn
eine owiuingSmatzige Auwäcklung ihres Geschäfts sehr er¬
schwerten und kisor ders auch von denjenigen Einwohnern
unangenehm empsnnden wurden, die einsichtig genug sind, unt
die unlwdingte Jirtwci -digkeit der getroffenen Verkaussein-
teilung zu l egi eisen Der Magistrat teilt uns mit , daß stels
genügend Ware vrrhanden ist, um jeden Kunden mit der ans
seine Kcrten entfallenden Warenmenge zu versehen. Auch
das zum ermäßigten Preis zur Ausgabe gelangende Zusah-
fleisch ist inivrer in genügender Menge vorhanden ; es darf
daher e:wartet werden, daß das Publikum sich endlich den
Destimmunge» fügt und den Verkäufern die Durchführung
ihrer gegenwärtig recht schwierigen Ausgabe nach Möglichkeit
erleichtert. Gegen Verkäufer, die sich über die festgele-gr:
Buchstakeneutteilvng hrnwegsetzen, soll in Zukunft unnachsichi-
lich mit der Entziehung des Verkaufs städtischer VerteilungS-
waren ltagegangen werden. D >e Verantwortung , seinen
Liefetavten in eine solcktc unangenehme Lage gebracht zu
haben, wird boffentlich in Zukunft keine Haushaltung tr«rgen
wollen

— Zwieback für Kinder und Kranke. Man schreibt uns:
„In W - e s b a d e n ist zwar die Herstellung von Zwieback
gestattet , es handelt sich dabei aber um ein« War«, die nicht
als Säuglings - und Krankenkost in Betracht kommt. Der
Mangel an „echtem Zwieback" wird, wie wir aus Zusckrifte,
und nritndltch vergetl eigenen Klagen entnehmen , von
vielen recht ur,angenehm empfunden. So lange die Wies¬
badener Nährmittels ibrik noch >hr Fabrikat im freien Handel
absetzen kcnnte war wenigstens ab und zu etwas für Kinder
zu hoben, heute ist das eine Unmöglichkeit. Das Amt für
Kriegdwirtschaft in Mainz  hat nun speziell für Kinder
unter 2 Jahren,  die kein Brqt vertragen , ZwrebaKarten
etrgefübrt . werauf jedes Kind wöchentlichVs Pfund Zwieback
im Preis von 75 Pf . erhält . Dasselte Quantum können auch
Kranke aui Atteste hoben. Die Zwiebacke werden nur van
einer St,ez.ial -Zwretc,ckfabrikhergestellt, wodurch die Gewähr
gegeben ist, daß eine gute Qualität geliefert und das Mehl
nicht für andere Zwecke mitvern>aridt wird . Zweimal w« he« °
sich werden in den Mainzer Zeitungen die jeweils gültigeir
Nummern fotrm die Verkaufszeit für Zwiebacke bekannt-
gegeben Das . was in Mainz möglich ist. sollte doch auch hier
zu erreichen se>n, da es- keinen Ersatz für Zwieback für unser«
Kleinsten gibt.'

— Tie Preußische Berlustlist« Rr . 817 liegt mit der Bayerische.!
Verlustliste Nr . 338 und der Wurrientb-.rgtsche., Verlustliste Nr . 5öS
in der „Togblatt "-Sch ltterbllle ,Auskunftstchilt :r links) sowie in
der Ztveizstelle Hismirckrini 16 zur Emsichtii ihme euf.

gsroelitischer Gottesdienst. Ijraetitilche KnlluSge-
m e i n d e Synagoge : Michelsberg. Gvttrsdienst in der Haupt-
svnoooqe: Freitag : Milrtargottesdtenst und Predigt abends 7 ltyr,
Sabbat : morgens 9 Uhr. itackniittags 3 Uhr, abends 9 30 Ubr.
Gottesdienst >m Gewcindesaal: Wochentage: morgens Uhr , abends
714 Uhr. Sr Geineindebibliothek ist geöffnet: Dienstagnakhmittags
Von 3 dis Uhr.

LI « Israelitische KuItuSgemeiude . Synagoge:
Friedrichsiraße 33. Freitag : abends 8 :1hc , Sabbat : morgens
?34  Uhr , Vortrag iO% Uhr. nachmitt rgs Uhr, abends 3sh Uhr.
Wochentage: morgens 7)4 Uhr, nachmittags 61h Nhr, abends OVi  Uhr,
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Handelsteil.
Oer deutsche Kleinhandel im Krieg.
Cber die Lage des deutschen Kleinhandels besagt der

Jahresberichl des Detailistenvereins der Mode *, Textil-
und Bekleidnngsbrauche  folgendes : Der Krieg
bringt zahlreiche Erscheinungen mit si :h, die -lern Ge¬
schäfts - und <Virtschaftsleben gewisse Schwierigkeiten be¬
reiten , cie aber mit in Kauf genommen werden müssen.
Für unser ganzes Geschäftslabej , für Handel , Gewerbe und
Industrie , ist es ein gewaltiger Vorteil , .laß im Gegensatz
cu unseren Feinden das Geld bei uns im Laude bleibt.
Unsere Feinde müssen den größten Teil ihrer Bedürfnisse
von Übersee beziehen ; Deutschland dagegen ist auf sieh
selbst angewiesen . Daher die Knappheit und leuerung
so vieler Piodukte , daher aber wieder auf dar anderen
Seite ein Gelds ! rom,  der fruchtbringend sich in die
verschiedenen Kanäle des Landes und in die verschiedenen
Schichten und Erwerbszweige des Volkes ergießt . Während
ein Teil des Volkes in Erwerb und Einnahmen zurüexge-
kommen und deshalb nicht mehr konsiun- und kauffähig
ist , verdient ein anderer Teil des Volkes viel Geld. Die
Erscheinungen treten uns tagtäglich vor Augen . Auf ,1er
einen Seite 1- . .agung und Entbehrung , auf der anderen
Seite ein leicntes Ausstreuen des rasch erworbenen Geldes.
Nicht nur von dei Großunternehmern , sondern auch in
Arbeiterkreisen , die in der Kriegsindustrie beschäftigt sind,
wurde auch im letzten Jahre turch die Steigerung der
Löhne viel Geld verdient Während in den Luxinsbranciien,
in Juwelen , bildern , Antiquitäten , Möbeln usw sehr viele
Käufe zu hohen Preisen gemacht wurden , konnte die l'extü-
tranche diese Kauflust der durch den Krieg zu Vermögen
gekommenen Personen nicht stark ausnfttzen , weil der
Mangel tn Ware und die Beschränkung des Verkaufs durch
die „Bezugsscheine“  dem Geschäfte schwere "Hemm¬
nisse brachten . Im Websteffhnndel wird die Ware immer
teurer und der Bezug immer schwieriger . Das gilt sowohl
für Ober- wie für Unterkleidung , für Männer, für Frauen
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wie für Kinder . Die hohen Preise bilden ebenfalls ein
großes Hemmnis für den Verkauf von Luxuswartsn und
Bekleidungsstücken insbesondere in den Kreisen der Be¬
amten und Fcstbesoldeten . Flott gekauft wurde in Kleider,
sfoflen und Wäsche in der Zeit von Mitte Juni bis 1. August,
da sehr viele Konsumenten sich vor Inkrafttreten der Be¬
zugscheine noch reichlich eindecke,i wollten . Das Weih¬
nachtsgeschäft ,war in den Artikeln , für -lie ein Bezugschein
nicht erforderlich , wie Seiden - und Pelzwarea , sehr gut Die
althergebrachten Geschenkartikel jedoch, insbesondere
Wäsche. Wollsache ur.d Kleiderstoffe , haben dagegen einen
starken Rückgang erlaltreu.

Die Kriegsgesetzgebung  war Im vergossenen
Jahre füi den ganzen Handel sehr eins-diueidend , insbeson¬
dere aber für den Detailhandel der Web- und Wirkwaren.
Der Krieg , der so viele Umwälzungen hervorgebraeht , hat
als eine der beklagenswerten Erscheinungen die Aus¬
schaltung und Einengung des Handels  in
hohem Grade mit sich gebracht . Es war zweifellos durch
die Not und durch den Mangel an Zufuhr ein straffes Er¬
fassen der vorhandenen Bestände und eine Rationierung
nicht zu vermeiden . Jedoch hat sich die Auss :halhmg des
freien Handels nicht immer als glücklich erwiesen . Wäh¬
rend die Angehörigen des Handels durch Jahr dang 3 Er¬
fahrungen und genaue Kenntnis der Bezugsquelle .!, der Be¬
handlung und Lagerung der Ware immer wieder in dei
Lage waren , Ware herbeizuschaffen , hat die Staats- und
Kommunal Wirtschaft auf diesem Gebiete vielfach versagt.
Man glaubte den freien Handel iür die gewaltigen Preis¬
erhöhungen verantwortlich zu machen, ist »Der zu der Er-
ialirung gelangt , daß trotz Staats- und KotrniumaIwirtsrlin .lt
die Preise aller Lebensmittel und Materialien stark in die
Höhe gingen, ohne daß halbwegs genügeid Ware herbnige-
sthalft werden konnte . Durch die Verordnung vom 4. April
1916 wurde die Arbeitszeit sowohl in der Textilindustrie
als auch bei Schneidern and Schneiderinnen auf 4-3 Stunden
in der Woche beschränkt , um hierdurch die Arbeit zu
„strecken '". Diese an sich gut gern einte Verordnung —
man wollte einem möglichst großen Kreise von Arbeitern

Morgen-Ausgabe. Erste« Matt. Nr. 212.
und Arbeiterinnen Gelegenheit zum Verilienste geben —j
bat sich im Geschäfte sehr unangenehm und nachteilig Iür
die Arbeitgeber wie für die Arbeitnehmer und schließlich
auch für das Publikum bemerkbar gemacht

Berliner Börse.
$ Berlin , 26. ApiiL (Eig. Drahtbericht .) Wie gestern,

so herrschte auch beute ih> freien Börsenverkehr im Hin¬
blick auf die anlialtend günstigen Berichte über ,lie mili¬
tärische Lago eine recht angeregte  Stimmung . Konen,
lebhafteren Umsätzen am Montanmarkt , wo Phönix,
Bochunter , Oberbedarf und Rheinstatil vorzugsweise ge¬
kauft wurden , entwickelte sich in Elaktrowsrtea , chemischen
Aktien und anderen Industriepapieren regeres Geschäft bei
anziehenden Kursen . Türkische Wert 3 und russische
Banken waren gefragt und leicht gebessert . Scbinahrts^
aktien waren gegen gestern wenig verändert . Der Anleihe¬
markt verkehrte in ruhiger Festigkeit.

Marktberichte.
W. l’-B. Berliner Prodiiktenmarfct Berlin,  26 . April.

(Drahtbericht ) Warenmarkt.  Der hiesige Produkten-
verkelir bewegte sich in den gleichen Bahnen wie gestern.
Seradeila war sehr fest bei steigender Nachfrage . Auch in
Wicken und Jmpinen hat sich heute mehr Geschäft zu
festeren Preisen entwickelt . Im übrigen Handel mit Saat¬
gut hat sich nichts geändert Rauhfuttermittjl und Industrie-
haier waren nach wie vor spärlich augeboten.

Die» Morgen -Ausgabe unrfrtzt 10 Seiten
ftauatfdtrlftlcitK: B. HegerH . rft

SeranttLortltft für dexNche Politik: A. DkgerHorft;  für fciiSIatitH&ofitW:
Dt phil ff. Sturm;  füi den Unterhnlmnqiiet !: 8 tt. Wauen borf;  für
Nackrickien an- Wieibaoen und den Rachbardqnleû I 8 . fc Diefenbach;
für ©rridjr&iaal tz. Diefenbach;  für Spott und Suftiahri: Z. 8 S Sofatfet;
feit Bermiich-eS und den Beieflafien L. Lobacker;  Ni . den Handeirteil W. Etz;

für die « Uj.-igen und Reklamen H. Dernaus; .ärnlich in Sbiedbaden
Druck und Perlag der ü Scheilenberg 'iche» Hof-Buchdruckerei in Wiesdadr»,

Sdrechkunde der Schrifileintn, c !» bi» i Ubt.

wer Uriegsbefchädigle
«anflenie, Bürogehilfin und Shtbeiter aller Berufe benötigt, wende sich• an die
Bermittelungsstelle für Kriessbeschäviqte

im Arbeitsamt,
Dotzbeimer Strafte 1. F239

Seifen -Ersatz! Markenfrei!

ßMlvIlWllIlltt
mit Flieder -Wohlgeruch, unentbehr¬
lich für Haushalt , Küche. Kontor und
Werkstatt, Fabriken u. Krankenhaus .,
ersetzt die teuere Handseise. Preis
per Streudose 75 Pf . in der Parf -H.

W. Sulzbach. Bärenstraße.

„ittos“tclaubt!
Paßt auf jedes Rad.
iÄcänzend beurtei .t:
Die Bereifungen sind
sehr befriedigend aus¬
gefallen. S . St . i. tz.

— Mit den Reifen bin ich sehr zu¬
frieden. F . W. i. D . usw. PrerS:
1 Paar 10 Mk. u. Porto , Verpackung,
Rachn. 1 Mi . Vertreter gesucht. Pro¬
spekte gratis . Fi 65
,^ >eros“ G. m. b. H.. Berlin 173 E..
_ Kriedrichstraße 181._

Gemüsepflanzen,
alle Torten.

Gärt ». Ferd . Fischer, Aukamm-Allee.
Geschäftsgewandte Dame

übernimmt An- und Verkauf von
Pensionen . Penstonaten . HotelS zu
mäßigen Beding. Interest , erbitte
Off , u. E. 751 an den Tagbl .-Bert

fcltensocGge Porträts
gezeichnet ob. gemalt

n. jeder Photogr . v. gef. Krieger rn
'lrtter Ausführung äußerst billig
' öbenstraße 29, 1 rechtS.__

fiätöt, fiofftt, IHBbcl
befördert man schnell und billig

durch die
Eilboten - Gesellschaft

„Blitz",
Eonlinftraße 3. — Tel. 2574. 2575.

Makulatur
zu haben im Tagblatt -Berlag.

Zwecks Vervollständigung einer
Kegelge ellschast

werden noch einige junge Leute in
den zwanziger Jahren gebeten, Ihre
Adresse unter D. 758 an d. Tagbl .-
Verlag richten zu wollen.

Immobilie « - Verkäufe.

Günstige Gelegenheiten
zu

Kauf and Miete
von

herrschaftl . Tillen
und Etagen

weist nach
i. Chr. Glücklich,
TeL 6656. Wühelmstr . 56.

Verschiedene Baumstücke
ein Baulini « zu vertausen . Näheres
tm TagblÄerlae , v»

Billa
hochherrschaftlich, 10 Zimmer m.
allem Zubehör u. allem modern.
Komfort, mit Garten , in schönst.
Lage, zu verkaufen. Anfragen
unter A. 1V an den Tagbl .-Verl.

M»flicünMiite4.
auch Zugang Emser Straße , Knaus-
trevve, mod. Einricht., Zentralheiz .,
fof. od. spät. u. äußerst günstigen Be,
dingunie » z« verk. oder zu verm.

Reizende

S-Zimm.-Billa
mit Zentralheizung u. Obstgärtchen.
FreseniuSstraße 13. gegenüber den
Parkanlag ., ist günstig zu verk. Näh.
bei d. bek. Bermittl . od. Dr . Stehr,
München. Prinzregentenvlatz.

2—3-Fam .-Billa , mit schön. Obst-
u. Gemüse«., nahe Kurv. , stets bew..
für nur 60 000 Mk. zu verk. Event,
wird bis 10 000 Mk. Gelände mit in
Zahlung genommen. Offerten unter
P . 757 an den Tagbl .-Berlaa.
4*seon. sornoätoncO
ff % Std . vor der Stadt beL, 4?
^ an elektr. Bahn , 160 Ruten , st»
^ direkt an der Str ., sp. sch. *t

£f  Baupl ., eingez., m. diel fein. \
Obst. Wasser, el. 2 ., Klein. #

ff  Wohnh.. sch. Stall., für Ge- »
flügelzucht u. Obstkult. vor. HiC zügl. geeign., nur erststellig4*

ä  netten betest., f. 60 000 M.
V ?u verk. ob. g. aut . Renten - fff
ff  Hans su vertauschen. 2
% Otto Engel , Adolfstraße 7.

Jmmobilten -Kaufgesuche.

öDUftfie Heinere Wo"
Scknellentschlostener Käufer , auf

der Durchreise hier , möchte moderne
schöngeleg. Villa , im Preise von ca.
90 000 Mk. «Barzahlnngl kaufen.
Umgehende agnz aussührl . Off. erb.
U. S . 756 an den Tagbl .-Verlag

81  StrpaditanflcnÜ
Zu verpachten:

Gartenland'
an der nicht ausgcbauten Wil-
helmin-nstraße Näh. b. Herrn
Schweiber. Feldstraße 25.

Deutsch» Englisch, Französisch.
Gründl . Unterricht erteilt Sprach-

lrhrer in._ Ldelheidstr aße 20, 3.
Belnifdjes LoimW

Grammatik u. Konversation für
Anfänger u. Vorgerückte.

Dobbeimer Straß e 20. 2 St.
Orthopädische Tnrnkursc

erteilt ln Wiesbaden , Sonnenberg u.
Eigenheim .Treue Dörr , ärztl . aus.
gedild. orthopädische Turnlehrerin.
Beste Referenz , von ärztl . Autorität,
u. auS ersten Kreisen. Svrechst. für
Wiesbaden : Luifenstratze 49, 2 lks.,
Dienstag , Donnerstag u. Sonnabd.
von 3—i 'A,  Sonnenberg : Adolf-
thrale st. MonL. Freit . 3—4M

/ — ■■ ■— \
Wer sich für den kaufm.

od. e.nen ähnlichen Beruf aus¬
bilden wi.l, sollte dies jetzt
tun , da gerade in der nächsten
Zikunft  der Bedarf an gut
ausgebild . Bürokräften , beson¬
ders für Buchf . u. Rechnungs¬
wesen , besonders groß ist.

Institut Sein
Wiesbadener

Privat -Handelsschale
Rhein-
strasse A 1 U }

nahe der Ringkirche,
Unterrioht

in allen kaufm. Fächern,
sowie in

Stenogr., Masehin. - Sehr.,
Schönschr ., Bankwesen,

Verm ögens - Verwalt.,
Sprachen usw.

Beginn neuer geschlossener
Vollkurse , in welchen außer
den kaufm u. obigen Fächern
auch Unterricht in ans °ewähl-
ten Kapiteln der Bürgerkunde,
Volkswirtschaftslehre , Rechts¬
pflege , siaatl -Emrichtgn . etc.
erteilt wird , vom

1. Rai an.
In den niedr . geh alt . Monats¬
honoraren ist der ganze Voll-
Unterricht eingeschlossen.
Prlvatnnterweis . : Beg. täglich.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handelsleiter.

Clara Bein,
Diplom-Handelslehrerin,

Inhab . d. banfm . DipL-Zeugn.

jfScidlQjllJgipitllliiiipJ
lüaflaae am Melosim

Kütc Bachmann. ärztlich aeorütt
Adolfst aße l , 1, an der RHeinstratze.
lüooecne Futz-v. ßonopPeg?.

Svrechstunden von 10—7 abends.
iPostkarte genügt.) Das. französische
Stunden . Frau Elfriede Melier,
Kirch gaffe 19, 2 St . links.

Massage «, -1PI
ärztl . geprüft , Sophie Feuht. Ellen.
bogengaste 9, t Tr.  _

VleA . vraqelpkleLe,
Massage:

Maria Bomersheim, ärztlich geprüft,
AUkllM Slraie2, L

_ Nähe Residenz- Theater ._

Lieg. Nagelpflege
Else Leisinger»

TannttSstr atze 24, 1.
Trody Steffens,

ärztl . aepr. Massage u. Handpflege.
Sprechstunden 10—12  u . 3—8 Uhr.
Oranienstr . 18. 1 r .. N. Adelbeidstr.

Frieda Michel, ärztlid , geprüft.
TaunuSstraße !9, 2,

schräg aearnübrr dem Kochbruu nen.Maffage. BEligqmnahif.
H. Rudorf , ärztlich geprüft.

Mittelstraßk 4. L an der Langggste,

Mein Uelirs, gnles Mütterleiu.
Zeitgemäßes Lied von krolle . Text und Melod e ergreifend s ön!
Füt Klavier und Gesang nur 1 Mk. ; Fantcs e 1.50 ; Zither 80 Pf . ;
Sal .-Orch. 1.50 bei Franz 8chellenberg , Wiesbaden , Kirchgasse 33.

Fritz Lehmann , Juwelier,
Kirchgasse TO,

Fernruf 2327, neben Thalia -Theater . Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

(9 ** Viele t»ele 2enlieitsk £ afe.
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern

offen ersichtlich . v 436
Ankauf von ISrillanten.

Für die durch Todesfall freigewordene Stelle des

GefchSstsführerr
eines kleineren industriellen Verbandes wird eine geeignete Kraft ge¬
sucht. Angebote unter A.  G4 an den Tagbl.-Derlag eibeten. 448

L.RETTEN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN, GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR . 5, TEL 12 UNO 124 ^

Heute nacht 3 1/* Uhr wurde unsere innigstgeliebte Schwester»
Schwägerin , Nichte und Cousine

Frau Sofie UnUPk . Mw«.
geb. A . ier

von langem, geduldig ertragenem Leiden, durch den Tod erlöst.
In tiefer Trauer:

Malt Adler
Georg Adler
Gertrnd Adler , geb. Tnms.

Wiesbaden , Hamburg , den 26. April 1917.
Nikolasstraße 24

Die Einälcherunq ftndet Montag , den 30. April 1917, nach¬
mittags 4 Uhr, im Krematorium zu Mainz statt.

Es wird gebeten von Kondolenzbesuchenabzusehen.

Heute morgen8 Uhr entschlief nach schwerem Leiden
unser innigstgeiiebler Enkel

Adolf Peingia^
rm 18. Lebensjahre.

Die trauernden Großeltern:
Gösch u. Fra«
Fra « KetuglaK.

Mtrsvade » , den 26. April 1917.
Die Beerdigung findet Samstag 11 Uhr auf dem Nord-

Friedhof statt.

-
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SteHen-Anaebole
Weibliche Persone » .

Kaufmännische » Personal

„ . Lehrmädchen
aui  achtbarer Familie gegen sofortige
Vergütung gesucht. Konditorei Adler,
Taunusstraß e 34._

Lehrmädchen
„ guter Familie sucht Schr

aeswaft Conrad Tack u. Cie ., Mar
stratze 10.

Gewerbliche» Personal.

Tücht. Taillen . u. Zuarbeiterinuen
o . gut . Lv bn ges. MauritiuS str. 5, 1 r.

. Jackenarbeiterinne»
gesucht,Bahnhofstraße SO, 2.

. Tüchtige Rockarbeiteriu
«esucht  Fnedrichstratze53.

./3ltmrbeiterinnen gesucht.
Schmidt, Marktplatz 3, 1.
_ Tüchtige Zuarbeiterin gesucht.
Becht, Schn eiderin . Röme rberg 38.
, _ Zuarbeiterinnen
sucht Bru ckner-Ru hl, Ri ehlstraße 20.

Tüchtige Näherinnen
Fr nachm, smart gesucht. A. Dörr,Göbenstra ße 32.

Suckie auf gleich ein Lehrmädchen,
welches gegen Vergütung Ausgänge
mit ubern . Frau Hel. Schlemmer,
Dam .-Schneid.. Schwalb ., Str . 53, P.

Sanb . Lehrmädchen für Schneiderei
sofort gesucht Moritzstraße 10, 2.

_ Lehrmädchen
für Damenschnciderei können sich
melden Scbw albacher St r. 45, 3 L.

Lehrmädchen
für Damenschneiderei gesucht. Laux,
Schwalb acher Stratze 18, 1.

Lehrmädchen
18,

für Putz
von gul Familie geg. Vergüt , gesucht.
M . Eckhardt. Wellritzstraße 11.
, ^ . Lehrmädchen
sucht Retz, Damen -Friseur , Markt¬
straße 13.  _

Mädchen
jfcmn das Bügeln gründlich erlernen.
Schulbera  19 , Vdh, Part.

gesucht Sedanstra
Bügellehrmädchen

tze 10, 1 r>

Suche Kochmnen, Zimmer -, Haus -,
sowie Allein . _u. Kuchenmäochen für
z*?r. u- „auswärts . Frau Lang , ge¬
werbsmäßige Stellen - Vermittlerin,
Magemannstratze 31 . Tel . 2363.

Anzeigen »I Pfg . bk Zeile.

. Köchin mit Hausarbeit
einfaches Hausmädchen gesuchtParkstraße 53.
Einfaches williges Mädchen

>ur kl. Haush . zum 1. Mai od. spät.
gesucht Rheinstraße 119, 1

. Jüngeres Mädchen
kur Hausarbeit sofort gesucht. Zu
melden von 2 bis 7 Uhr, Rhein¬
straße 27. Laden.
Beff Meinmädchen für kl. Haushalt

siesucht Niederwaldstraße 4, Part , r.
Ordentl . zuverl . Mädchen

ln ,kl . beff. Haush. ges. Meld. 1 bis
8 Uhr, M oritzstraße 64, 1 links.

. „ Sauberes Mädchen
gefucht̂ Oranienstraße 10, 1.

^ 3 : beff. Mädchen vom Lande
als Stutze gesucht. Familienanschl.
Nah, im Tagül .-Verlaa. _ Lr
. . Tücht. sanb. u. treues Mädchen
ihr Fremdenheim gesucht. Auskunft
erteilt ^Geisbergstraße 46 . 2._

Jüngeres Dienstmädchen
ßu älterem Ehepaar gesucht Adolf-stratze 7, 2.

Ern braves tüchtiges Mädchen
nrr alle Arbeiten gesucht. Konditorei
Wellenstein . Rhein straße 41._

Tüchtiges Hausmädchen gesucht
Varkstraße 89, Haltest .^Dietenmühle.
Für kl. Haush . zuverl . jg. Mädchen

zum 15. M ai . Näh . Albrechtstr. 39.
Mädchen

für Hausarbeit gesucht Weberg . 89,
Kurzw .-Ge schäft.

gewandt
berg 9.

Zimmermädchen,
u. sauber , gesucht Leber-

^ Tüchtiges Mädchen,
das gutbürgerkich kochen kann und
vmisarl 'eit versteht, zum 1. Mai ge-
sucht Ädelheiditr aße 78, 2.

Junges Dienstmädchen
um 1. Mai gesucht. G . Münz,
kellerstraße 6, 2.

Junges Mädchen
5» einem ^Kinde gesucht . Näheres
im Tagbl .-Verlag.

Kind
Retz,

„ Erfahrenes Mädchen
iur kl. Haushalt u. Zh- iähr.
tagsüber gesucht. Friseur
Marktst ratze 13._

Suche für den 1. Mai
sauberes kinderliebes Mädchen für
4 Ltd . mittags mit 2 Kindern auszu¬
fahren,_ Riesel , Bertra mstra ße 16, 1.
Unabh. Mädch. od. Frau g. h. Lohn

vorm, ges. Ŝchwalbacher St r. 57, §  r.
15—16jähr. Mädchen

oder eine Frau für mehrere Stunden

des^ â es gesucht Emser Straße 43,

gesui
Junges Mädchen tagsüber

chr Niederwaldstraße 14._
_ Braves junges Mädchen

tagsub . einige Std . zu IZLjähr. Kind
gesucht M auritiusstraße 1, 2 links.

Junges Mädchen
tagsüber oder stundenweise gesucht
Michelsber a 13, 2 links.

Junges Mädchen
vorm, einige Stunden u. nachmittags
ges. Guthman n. Wilhelmftratz e 16, 1.

. Zur Aushilfe gesucht
Kriegersfrau von 8 Uhr vornr. bis
4 Uhr nachm. Wilmer , Bahnhof-
straße 8, 3. _ __

Frau od. Mädchen 1 Std . täglich
gesucht Göbenstraße 6, 2 links.
Saub . MonatSmädche« oder Frau

für vorm, gef. He rrnmühlgaff e 1, 1.
„ Ordentliches Monatsmädchen

für vorm, mehrere Stunden gesucht.
Mädch en vorhanden . Jahnstr . 5, 1.

MonatSfrau oder Mädchen,
ehrlich u. sauber, z. 1. 5. auf 2. Std.
nachm, für dauernd ges. Vorznst . ab
1 Uhr mittags , Blücherstr. 33 , 3, M.

Ehrliche saubere MonatSfrau
von 8— IOV2 u . 2—3 Uhr sof. gesucht.
Louise Fuchs, Wellritzstr. 36, Laden.

Nnabb. ehrl. Monatsfrau f. 1. Mai
vorm. 2y2 Std . gef. Vorzusr. 11— 1 u.
nachm. 7—8 Uhr , Kleiststraß e 6, 2 r.

Saubere MonatSfrau
gesucht Frankfurter Straße 1& _

Ehrliche saubere MonatSfrau
tägl . 2 Std . vorm. u. 1 Std . mittags
gesucht Borkstraße 3, 3 links. _

MonatSfrau
von morg . 9— 10 Uhr gesucht, Nähe
Westerwaldstraße . Off . u. S . 254
Tagbl .-Zweigstelle , Bismarckring 19.

Reinliche MonatSfrau
ge sucht Ber tranrstra ße 81, 1 links.

Saubere MonatSfrau 1 Std . vorm
gesucht Dotzheim er St raße 84, Hpt.

Sauberes MonatSmädche«
3— 4 Std . tägl ., Dienstag üb. Mittag,
gesucht Kirch gaffe 11, 2 links.

Waschfrau
oder Mädchen für Maschine gesucht
Schulber g 19, Vdh. Part.

Putzfrau gesucht 3mal wöchentl.
zum Reinigen des Treppenhauses
auf sofort. Marktplatz 7, 2._
Tücht. saub . Putzfrau od. Mädchen

für wöchentlich % Tag , Freitag od.
Samstag , nachn ., ges. Schiersteiner
Straße 20, 3. S tock rech ts ._

Zwei Frauen für l. Gartenarbeit
nachm, gesucht. Gärtnerei Bruckert,
Wellritztcll , a. d. Mühle.

Frau für Gartenarbeit gesucht.
M . Merten,  Dotzheimer Straße 160.

Laufmädchen,
welches bügeln dabei erlernen kann,
gesucht Dotzheimer Straße 122.

Laufmädchen für halbe Tage
sucht Alb. Driesch , vorm. H. Stick¬
born, Häfnergasse 5.

Meii-AWdile
Männliche Persone « .
Gewerbliches Personal.

Schneidergehilfen
sucht Flechs el. Jahnstraß e 12.

Friseurgehilfe
sucht M üller , Platter Straße 30.

Friseur -Gehilfe gesucht.
L. Lange , Taun usstraße 22.

Schuhmacher -Lehrling gesucht^
Näheres Karlstraße 38, Lad en.

Schneider -Lehrling
sucht  Flechsel . Jahnstraße 12.

Schneider -Lehrling gesucht
Mcirktstraße 8, Dopvelstein ._

Junger Bursche
für Gartenarbeit gesucht Augnsta»
stratze 15, Tiesvart . _ _
I . 14—16f . Hausbursche (Radfahrer)
ges. Or anien -Aaoth ., Taunusst r. 37.

Junge für Messing zu putzen
gesucht Palast -Hotel.

E1eIIeii-8esiiche
Weibliche Persone « .

Kaufmännische » Personal

Verlag.
hr. Tochter,
Handelsschule

sucht
Abschriften gegen
Off, u. G . 253 an den T agbl .-

Suche für meine ISjö
welche die Mittel - u. . „ .
besucht hat, paffende Beschäftigung,
ev. als Bürogehilfin , Telephonistin
oder dergleichen ; selbige war längere
Zeit auf einem Milrtärbnro tätig.
Gefl . Offerten unter Z . 757 an den
Tagül .-Verlag.

_ Gewerbliches Personal . _ I
Witwe ohne Anhang

f. w. Sterbef . Stell , zu aü . Herrn.
Gute Zeugniffe vorhanden . Nähere?
Göbe nstraße 10, 2 links.

Wo kann bessere» Mädchen
die bürgerliche Küche erlernen . Näh.
rm T agbl.-Verlag ._

Gut empfohlene » Mädchen,
in der feinen , sowie bnrgerl . Knche
und Hausarbeit erfahren , sucht
Stelle . Offerten unter D . 757 an
den  Tagbl -Verlag . _ .

Junge » tücht. Mädchen,
im Kochen, sowie in fein . Haush . be-
wandert , {.  Stell , in kl. fcttL Hause.
Näh. Göbenstraße 27, 4. St . L_

unge » Mäd <be«, 20 I.
sucht Stelle als Alleinmadchen , am
liebsten nach auswärts . Cp.  an
A. Schlüter , Dotzheimer Straß e 162.

Junges Mädchen vom Lande
sucht leichte Stellung , am liebsten zu
Kindern . Castellstraße 8, Ddh. 2 l.

Sellen-kcsliU'
Männliche Personea.

Kaufmännische » Personal

Suche für meine « Sohn , 14 I . alt,
Stelle als Lehr!, in größerem Büro
Samstag u. ilrael . Feiertage frei.
Off . u. K. 756  an den Tagbl .-Verlag

bteüea-Angebote
Weibliche Persone « .

Kaufmännische » Personal

Buchhalterin,
amerik. Syst ., mit mebrjäbr . Praxis,
gewandte Stenotypistin , zum bald.
Eintritt gesucht. Offerten u. M . 754
an den Tagbl .-Verla g._

Buchhalterin,
in der einfachen Buchführ , durchaus
bewand ., per sofort oder baldigst ge¬
sucht. Schrift !. Off . mit G -Halts-
ansvrüch u. Zeugnisabschriften unt.
B. 758 an den Tagbl -Verlag.

Stenotypistin,
welche im Maschinenschreiben und
mod. Stenographieren perfekt ist. zu
baldigem Eintritt aefu » t. Offerten
u. E. 758 an den Tagbl .-Verlag.

Gifte Berlanfsteoft
für

ftr Damra-Sonfenion.
Blusen . Röcke per sofort gesucht.

Segall , Wiesbaden.

Tüchtige , branchekundige

Verkäuferin
für unsere Abteilung

^>crmen-
Konfektion

per sofort gesucht

gute 44 er Jigur
erwünscht. Offerten mit Photo¬
graphie , Zeugnisabschr . , unge.
fahre Größcu . Auga . e und Ge-
haltSanspr. erbeten F 123

Ml &80 er,
Frankfurt a. M.

3nf(Ng. CelütnöDdien
2Us g . Hause bei sof . Anfanasgehaü
gesucht für Stickerei - und Spitzen-
Br uche. G -ldbrrg , Kirchgaffe 54.

Für Uhren - u. Goldwaren -GeM.
iasaes cegnnoometi

gesucht.
Kirchgaffe 25.

Gewerbliches Personal.

Erste Schneide -in
nun Abändern von Jackenkleidern,
Blusen u. Rocken bei hohem Lohn

gesucht.
Degall , Lang gaffe 85.

Handstickeri»
und Hohlsaum -Näherin

sucht Frau Geyer , Schulbera 5.

Erle DrdmMiisMhkrlii.
welche zugleich einer größeren Näh-
stube vorstehcn kann, für dauernd
gesucht. Znschneiden erw ., jedoch
nicht erforderlich.

Elver » 4 Pie ver.

Voeeoente verfsofcd«
oder Lehrmädchen sucht

Parfümerie Altstartter,
Ecke Lang , und Webergaffe.

Lehrmädchen
kür de» Berkauf sucht

Hedwig Schmidt.
Dameuhüte . Große Burgsiratze 3.

Cliüit.
für sofort oder später gesucht.

Svivenmauuf ak tur  L ouis Franke.
Friseuse,

welche perfekt onduliert und frisiert,
sofort gesucht,
tücht. Herrenfriseur

ver 1. Mai . Andr es , Svieaelaaffe 1.
Lehrmädchen

für das Arbeitszimmer sucht
Luise Kleinofrn , Damen -Hüte.

_ _
Gesucht für 15. Mai

Geb. tblbMesj?tffnltin
ob. siHibrrsölloerio.

welche Schulaufgaben beaufsichtigen
u. nähen kann, für vor- u. nachmitt,
zu zwei Jungen . Nur solche mit
Empfehl . mögen sich melden zwisch.
8 u. 9 Uhr abends.

Baronin Stein,
_ _Ale xandrastraße 7.Kindergärtn . 1. Kl.

zu Zjährigem Mädchen sucht
Hanptmann Jonas . Schillervlap 2.

Vorstellung vorm, bis 11 Uhr, nach»
mittaas bis 4 Uhr.

Ein anständiges junges

Hausmädchen
zum 1. M ai ges, , Kapellenstraße 65.

Sofort od. 1. Mai gesucht tüchtigesÄl1einmädtt,en.

Mcnnzi
nach 8 Uhr.

kratze

Zimmermädchen
gesucht

ESvlanade , Sonnenberger Str . 30.

Alleinmädchen
in kl. kinderlosen Haushalt sofort od.
später gesucht Stiftstrabe 14, 2.

vtleinmädchen
oder unabhängige Frau bei gutem
Lrbn tagsüber für kleineren Haus¬
halt gesucht.

Portzehl . Hellmundstra ße 12. 2.
Ein tüchtiger jüngeres

Han- mädchen
für klein. VillenhmiSh . (2  Personen!
sof. od. 1. Mai ges. Meld . Mosbaiber
Straße 27 vorm, u. nachm. 3— 4 Uhr.

HlklI.AIIkl0llgdlhkI.
welches selbständig gut kochen
kann u. alle HauSarb . grnnd-
l'ch versteht, für beff. Haus¬
halt (2 Perfll auf 1. Mai ges.
Große Wäsche a. d. H. Zu
erfrag . Lauggaffc 27. Eckladen.

Srlbst. tiitit. ^(lelnmaDttien
gesucht. Zu meld. Körnerstr . 7, 3 r,

LSchilges AlleiMSblbk»
nach Frankfurt , daS gutbürgerlich
kochen kann u. nur gute Zeugniffe
besitzt, zu 2 Pers . aes. 50 Mk. Lohn.
Näheres Nerotal 1ü. Hochvart.

Mblieo brooeo Mblbeo.
welches Hausarbeit , etwas kochen u.
waschen kann, bei guter Behandlung
fuLehrersam. bei Frankfurt gesucht,käh. zu erfr . Städt . Krankenhaus,
Abteil . 12, d. Frau Strobel.

Beffere » Alleinmäd 'len
oder Stütze , die kochen kann u. affe
Hausarbeit versteht, in klein. Haus¬
halt !2 Personen ! gesucht.

Frau Hartogh , Hildastraße 5.

Bessere Stütze
für kl. eins , ländl . Haushalt von
2 Damen gesucht. Dieselbe muß alle
Häusl . Arbeiten übernehmen u. bet
der Pflege der alt . kränklich. Dame
Hilfe leisten . Gute Behandl . zuges .,
event . Familienanschl . Dorst. 4—7

Hocning , Billa Beyer,
Buchenwaldstratze.

Brave Stundenfrau
f  sucht für morg. zwischen9u. 11.sfert. u. Vorstellung von 1—8 nach-
mittags oder des morgens von 9—11
Kaiser -Friedrich -Ring 84, L

kW. AllkiMWl
im Eintritt ver 1. Mai gesuc
»iser-Fri edrich -Ring 11, 2.  Stock.

Sri). Machen
sucht Krämer . Lan gg affe 26._

a'tttirtmUeriu
od. Llt. Alleinmädch .. das kochen k..
in frauenlos . HauSh . ges. Dauerst.
Frau Brenner . GeiSberastr . 1. Part.

Gesucht eine saubere feinbürgerl.Köchin,
die sehr gut empfohlen ist. Borstell.
S—11 und 2—5 llhr.
_ Bale ntiner , Nerotal 29-Tücht. - Illeinmädchen
Uttoüü 17 sofort gesucht

Fleißiges ehrliches
Tii »ist mädchen

zum 15. Mai gesucht. Frau
Höcker, Nikolasstratze 22, 1.

Tüchtiges braves fleißiges
MS scheu

zum 1. Mai gesucht. Frau Lauzer.
Metzgerei. Moriv stratze 43._

Zuverlässiges fleißiges
Hausmädchen

xsucht . Vorzustellen von 10 llhr ab
4, 2.

Aklt. Alle!lllllgUe!r.
w. selbständig kocht, zu einz . Dame
für gleich oder später gesucht

Ad- lsSallee 24 . 1.
Gesucht tüchtiges zuverläffigeS

Mädchen
für Küche und Hausarbeit

Lerotal 52.

Tüchtiges gut empfohlenes

MUS-
MUkll S. Ml!
in kinderlosen HauShalt für
einige Tagesstund . n. Vereinb.

dancrud gesucht.
Schriftliche Angeb . u. näherer
Zeitangabe u. Lohnanspr . rc.
an Postschließfach 12 Wiesbad.

Männliche Persone » .
_ Gewerbliche» Personal _

Zahntechniker
zum baldigen Eintritt gesuchl
^Zahnarzt Becher, Friedri chstr. 49.

Mehrere Gas-IllhaUllteure
sucht

Arbeitsamt.
_Dotzheimer St ratze 1.Crstklass. PWercr

»nd Tcköratellre
für dauernde Beschäftigung gesucht

ElverS L Piever.

Maler
gesucht. Offert , an Schäfer « . Hup,
Baudckoralion Sg esch., Mainz . r33

Tagschneider
sofort gesucht.

Fritz Becker.
Groß e Bu rgstraß e IS.MllStkS»l»e»M !dN

sof. aes. Ed. Knittel . Lang ga ffe 7. 2.

Frisenrgehülfe
sofort oder sväter gesucht.
_ Carl Ahrens , Bad Na uheim. ^

Zahnarzt
ra(B( inieaigenle teltluK
für Laboratorium . Auch Fräulein
oder Mädchen jüng . Alters . Offert.
n. W. 756 an den Tagb l.-Ve rlag.

Bademeister
(auch ungelernter ! zum 1. Mai ges.

Hotel u. BadhauS „Zum Hahn ",
Sv ieaelaaffe 15.

Monalsfra«
bei hohem Lohn für vorm. 8—12 u.
nachm. 2— 4 Uhr gesucht
_Bachmayerstraße 14.

Tüchtige sehr gut empfohlene
MonatSfrau

gesuchl Freseniusstraße 7.
Gut empfahl saub. MonatSfrau

oder -Mädchen für 2 Stunden vorm,
u. 1 Stunde nachmittags gesucht

Oranienstraße 20. Part.
Gesucht ein braves ordentliches

Laufmädchen.
M . Schräder . Lauggaffc 5.

Tüchtiger Heizer
für erstes Hotel gesuchl Offerten
u. G. 757 an den Tagb l. -Verlag.

Ein Arbeiter
zum Flasckrensvülen und Waffer-
nwcken gesucht. Kaspar Berner.
Heicnenstraße 1._ _ _

Einen Hausdiener
zum sofortigen Eintritt gesuchl

Johann Ferd . Führer,
Große Bura itraße 10.

gesucht
Hausbursche

Park -Hotel
Zu sofort ordentlicher Junge als

Hansburfche
(Radfahrer ! gesucht.

Tberesieu -Av otheke.
Sg . Hausvursche

gesuchl
Buchhandlung Limbarth -Beun.

Kranzplatz 2.
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MW . ZMM
gesucht

Dotzhermer Strafte  150 , 1. St . r.

Kräftiger Junge,
welcher unbedingt ehrlich ist u. rad-
faÖBttt f-, als Hausbursche gesucht.
Karl Witte , ^Zigarrengniß ^ andlung,

5leIIeli-8eI»che
Weibliche Persone »«.

KaufmännischesPersonal.

Zräulem
aus guter Familie , nit Kenntnissen
der einfachen u. doppelt. Buchführ,
und Maschinenschreiben, sucht An¬
fangsstellung in nur gutem Hause.
Angebote unter Z. 752 an den
Tagbl .-Verlag.

Fräulein,
to, in all. kaufmännischen Arbeiten
(Buchführ., Stenograph , u. Schreib¬
maschine) bewandert ist, sucht paff.
Posten, evt. auch als Filialleiterin.
Geht auch nach auswärts . Angebote
u. O. 754 an den Tagbl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.
Alleinstehendes beff. Fräulein,

durch die Dauer des Krieges in Not
geraten , bittet um Beschäftigung in
Sprechst. bei Arzt oder Zahnarzt;
auch werden handschriftl. Arbeiten
übernommen . Offerten u. Z. 253
an den Tagbl .-Be rlaa.

E

MiQ gtiit. Wioörlnl«
ist frei, übernimmt auch für sofort
Krankenpflege. Angebote an

Fräulein Küpcr,
Düsseldorf. RitterSH. 22.

Gebild. FrKulei»,
sehr ruh . u. geduld., s. Stellung als
Pflegerin oder Gesellschafterin zu
Dame , ergn. sich bes. für Nervöse.
Ott . ii. J*. 757 an d-n

Köchin
sucht Stelle , auch als Haushälterin.
Off , u. M. 756 an den Ta gbl.-Verl,

Gebild. evangcl. Fräulein,
im Besitze langjähr . guter Zeugnisse,
w. passenden Wirkungskreis als

Stütze, event. Gesellschafterin,
zu einzelner Dame ober Ehepaar.
Gefällige Zuschriften unter H. 756
an den Tagbl .-Berlag._

Junges Märchen,
.20 I . alt , sucht Stelle als Stütze oder
als Gesellschafterin zu Danie , event.
auch zu Kindern , gegen Taschengeld
bei vollständigem Familienanschluß.
Helene Brcden, Godesberg, Moltke-
straße 38._ _ _3i
sucht Stellung zu Kind. Offerte u.
W. 748 an  d en Taghl .-Verlag._

Best . Fräulein
sucht Stelle als Stütze in ruh . Haus¬
halt oder zu Kindern , am liebsten
nach auswärts . Offerten u. P . 753

lang. geb. Mul.,
erfahren in Kinderpflege u. Erzieh .,
sucht Stellung als Erzieherin zu
3—8jährig . Kind. Offerten an

Fräulein Lampe,
Mainz , Frauenlobstraße 95.

Kesseres Fraulein.
tüchtig im ganzen Hauswesen, sucht
selbständigen Wirkungskreis zum
15. Mai bei Herrn oder ält . Ehep.
Off, u. F. 758 cm den Tagbl .-Verlag.

uifiaes i. fmmum.
welches längere Zeit in Wiesbaden
war u. gute Zeugnisse besitzt, sucht
Stelle in gutem Hause. Offert , erb.

Fräulein Walch,
Heilbronn am N., Bergstraße 8.

Fräulein
sucht von 2—7 Uhr nachm. Stellung,
mit 1 oder 2 Kindern z. Spazieren¬
gehen. Offerten unter B. 757 an
d-n Taabl .-Verlaa.

Junge saubere Äriegerswitwe
sikcht über Mittag Beschäst. in beff.
Haushalt . Näh. Karlstraße 3, 1.

I Me»-8t!»che 1
Männliche Personen,

Kaufmännisäsrs Personal.
Für 16jährigen Jungen

aus guter Familie wird Lehrstelle in
einem kausmänn. Geschäft (auch
Landwirtschaft) auf dem Lande be,
strenger Aussicht gesucht. Kostgeld
wird event. vergütet . Offerten mn.
G. 758 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

«rm eisalir. Siilm-
sucht dauernde Stellung gleich ode«
später. Offerten unter H. 757 aq
den Taabl .-Verlag.

Sohn achtbarer Ettern
sucht Lehrstelle als

Zahntechniker.
Off. u. W. 757 au den Tagbl .-Verl.
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8 ükraiicliniipJ
1 Zimmer.

Adlerstr. 7 1 Z u. K.. 12 u. 18 Mk.
Adlers«. 33 1 Z..,K . u. K^ Hth., 287
«dlerftr ^ 35 1 Z.-Wohn. sofort. ^ 801
Adlerstr. 53 gr. Zim . u. Küche. 16 M.
Adler str. 57 1 Zim., K . u. K.  zu vn>.
Adlerstr. 59 1 Z, u. Küche zu vm. 94
Am Nömertor 5 1 Zimmer u. Küche.
Bcrtramstr . 20,"Bdh, D ., 1 Zim. u..., Küche zu verm. Näh. Glaser . 745
BiSmarckring 42 1 gr . schön Zim. u.

Küche zu verm. Näh. Büro . B4866
Dleichstraße 28,.1-Zrm.-Wohn. , 85757
Bülowstraste 9, bei Löffler, Stube,
. . Küche usw. zu 16 Mk. zu  verm . ^
Eastessstraße 5, Dachgescb., 1 od. 2 Z.
^u . K. sof, od er spat.  N . 2 St . 302
Drudenstr . 5, V„ 1-Z7W . sof. 85440
Eleonorenstr . 10 1-Z.-W. N. Nr . 5, 1.
Emser Str . 58, 1. Fronffp .-Zimmer
_u . Küche an einz. Person . 8 5050
Feldstr. 9/11 , 93., 1 Z u,K,sosl304
Frankenstrltt ' ^ 15, Dachü. 1 Zim. mit
_ Küche a .s gleich (17 Mt .) 2774
Frankenstr . 18 1 Z7 u7 K.^ Naĥ P.
Friedrickstr . 55, H. P , 1 Z., K., sos.
Geisberq straße 18 1 Z. u. Kl, Frtsp.
Nrabenstr . 2 gr. Mans . u. Küche sof.
, Näh. 2. Stock bei Tischler_ 305

Helenenstr . 4 I-Zim .-Wobn? zu vm.
Helenen straffe 13>. Vdh. Dackst., 1 at.

Zim., Küche, Kell. auf sof. od. spat.
,_ feto. Mans .),l8 Mk. ohne,Ms - 306
Helenenstr. 15 1 Zim., K„ K„  Dackw.
Hrkenenstr. 16, Hth., 1 Ztm.,K . u. K.
Herderstr . 3, 1, 1- Zl-W., Dach, bill.
Hermannstr . 3 1 Zim. u. K.. Abschl.
Jahnstr . 8 1 Z. u. K. gl. od. sp. 425
Jahnstr , 36, H., grosse l -Zim.-Wohn.
Karlstr . 29 1—2 Z., K.. Gas . kl. F.
Karlstraffe 39, Mtb. P ., 1' Zim. u.

Küche -oft Abschluß zu vermieten.
Nähere, Vdb. Part , l. 8  4759

Kirchgaffe 11, 2, kl. Mans . mft Küche.
Kleiststr . 8, Sth ., 1 Zim. u . K. 387
Lehrstr. 27  Dachz . it^ K., emz. Persl
Lotbring . Str . 27 sch. 1-Zl-W. s. o. sp.
Marktstr . 12, Hth., 1 Zim. u. Küche
_ zu verm. Näh. Vdh. 2 r.
Moritzstraffe 39. $7 Mans ., 07 Kl
_u . Krll. sof. od. spät, zu verm. 369
Nerostr. 6 1 Z., K. u. Keller sof. 309
Nettekbeckstr. 12, Lad., 1 Z.,K „ 17 5.
Nettelbeckstr. 15 1-Z.-W. s7od. sp. 310
Nettrlbrckstr. 18, Mtb ., 1 gr. Zimmer

u. Küche zu vermieten . 85327
Dranienstr . 47 Z.. K., Gth. N. V. I r.
Platter Str . 46 1 Zim . u. Küche. 787
Rheing . S tr.  13 . Hth. 1 u. 2,  1 -Z.-W.
Rheingäue " Str . 15 1 Zim., Küche zu

verm. Näh, bei  Hartmann . 82147
stheinganer Str . 16 1 Zimmer mit

Küche u. Zubehör zu vermieten.
Näheres Vdh.,1 St . links. , 8 5731

Röd e-straß e 3 1 Z. u. K sofort . 315
Nömerberg^l , 1.1 'Z. u. K.. 10 Mk.
Römerberg 8, H., 1 Zim., Küche. 816
Römerberg 10 1 Z. u.  K . Näh. H. 3.
Nömerbera 14. H.. ,1 Z., K. N. V. 1.
Nilbcsh. Str . 31. H. 2, 1-Zim7Wotzm
Schiersteiner St r. 20, H., 1 Z. u. K.
Schierst. Stt . 32, H. P .. A Z.. K7 748
Sedanstraffe 5» Hinterh .. 1 Zimmer

u. Küche zu vnn Näh. Vdh. P . 394
Sedanstraße 11 1 Zimmer u. Küche,

Mittelbau,  sofort zu vermieten.
S teingt l 4 1 Z. u.  K . N. Hi P . 374
Wälramstraffe 31 schöne I -Zim.-W.,

neu heraer ., sofort zu verm. Näh.
recht er Stb . 2 St ., Tre mus . 380

Wällufrr Str . 9, Mtb ., I -Zim.-Wohn.
zu  ve rm . Näh. Vdh. Part . 840

Wellritzstr. 37, M.7l Z. u. K7̂ 81343
Westendstr. 21 1'Z. u. K. Näh. 1971.
Westendstr. 35. Hth.,1 -Z.-W., U  Mk.
Zimmern,annstr . 7, L. Schmidt, 1 Z.
^u . K., Hth. P „ auf 1. Jun i. 8 5247-
SH . 1 Zim. u. Küche im Abschluß.R. Rom  erb. 24, W iedenmever. 789
Dame möchte von ibrer Wohnung

1 od. 2 Zim. u. Küche abgeben für
300 Mk., 2 St ., Dotzheimer Str .,
Off , u. I . 252 Tagbl .-Zweigstell e.

_2 Zimmer.

1

Aarstr . 14̂ 1, 2 Z. u. K.. 22 Mk.. sof.
Adclheidstr. 33, Part ., Mans .-Wohn..

2 ?.rm , Küche, Keller, sof. zu verm.

LSrerstrahe 23 frdl . 2-Z.-Wohn. au
_jH . Fam. billig zu v. N. V. 1. 397
Adlerstr. 26, P ° 2 Z., K. sof. 43Ä
Adlerstr. 28 2 1 K .. sof. N. Part.
Adlersttäße 59 2 Zim . u. Küche. 93
Älbrechtsttaße 5, Hth. Dach, 2-Z.-W.
_ zu verm. Näh. Vdh. 2 S t._
Bertramstr . 17, Hth. 2, 2-Zim .-Wohn.

zum 1. Juli billig zu verm. Näh.
_j «dH. 1. Stock rechts._ 8 4806
Bleichstt. 45, 1, 2 Z. u. Mans . in
__ ruh . Hause zum l . Juli zu verm.
Bliicherstraffe 3 sch. 2-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Mtb. P . r . 8 5213
Dambachtal 14, Gartenh . Mansarde,

2 Kammern u. Küche, an ruhigeLeute auf 1. Juli zu vermieten.
C. Philippi .Dambackral 12._ 816

Dotzheimer Str . 55 2 Zim. u. K. soi.
zu ve rm.  Näh . Bäckerladen. 437

D- tzh. Str . 103, 1 l., sch. 2-Z.-W. 848
Dotzheimer Str . 150 2-Zi-W." 840 01
Dreiweidenstr . 6, Hth7 2 Zim. u. K.

auf 1. Mai zu vm. Näh. das. od.
Rheinstraße 59, 2, Aßmus . 775

Eckerafördestraffe 3, Hth. 1, schöne
L-Zim.-W.. 1.  Juli . N. P . l. 737

Eckernfördestr. 6, 2 l„ sch. 2-Z.-W.
a. Ju ni , Juli o. Okt. N^ P . l.̂ 844

2 Zim . u.
>0 Mk. 430

Emser St ' . 69, 'Gth. Frt'
Zub ., sof. od. spät..

Feldstratze 1 2 Zim. u. Küche zu vm.
Feldsttaße 10, Stb ., 2 Zimt u.  Küche.
Frankenstr . 7, H. D .,,2 Z. U. K. gl.
Frankenstraße 13 sch. 2-Zim.-Wohn.,

,1Kam ., Kell. sof. od. spät. 82004
Franken str. 19, S7 2-Z.-W., 20 u. 24.
Franffurter Straße 85 schöne2- und

3-Zimmer -Wohnungen . neu her-
gerichtet. auf sofort zu, verm. _ 441

Friedrilhstr . 27 abacschl. 2-Z.-Wi an
_ruh . Leute au f sof. zu verm. 590
Grisbergstr . 9 Mans .-Wohn.. 2 Zim.,

Küche u. Kell. m.Gas . Ä. 1 r.,442
Georg-Augüststr. 6 2-Zim .-Wohn., H.
^ Dach, an kl. Familie . 8 5560
Germ aniap latz 3 sch. 2-Z.-W, 84589
Gneisenanstr . 11. H7D ., sch. 2-Z.-W
Gneisenaustr . 12 2-Zim .-W.7 H., sof.
Gneffenaustr . 15 zwei Mansarden

mit Küche zu vermieien . F 219
Gneisrnaustraße 33 2 Zimmer , auch

Fl aschenhierkeller, zu ve rm. 84003
Gneisenaustr . 33 2 Z. m. h.' Werfft .,

für jed. Geschäft pass., zu verm.^,
Georg-Augüststr. 8 2- 3-Z.-W., Mtb .,

I . Juli . Näh. Hausmeister . 839
G»benstr. 19,L >th., 2-gim .-Wohn. 588
Grabenstr . 5, 37 2-Z -̂Wohn), K.7 K.
Grabrnstt . 5. 3. 2 Z.. 1 K.. sof. Näh)

Rompel, Bismarckr ing 6.
Hallgarter Str . 7, Seitenb ., 2-Zim .-

Wohnung auf sofort oder später
zu vm. Näh. beim Hausverwalter
Engel, Er dgeschoß._ F 208

Hrlenenstr . 16, Mtb ., 2 Z., K. u. K.
Hrlenenstr . 18, Hth., 2-Z.-W., 20, 18

u. 16  M k. N. Kern . Hth. 1. 8 4005
Helenenstraßc 26 Mans .-W., 2 Zim ..

Küche u.̂ Keller.^Vdh., billig., 383
Hellmundstr . 16. H., 2-Zim .-W. zum

1. Mai oder später,zu verm. , 780
Hellinundstr. 23 2-Zim .-W. m. Zubeh.
Hellinundstr. 29 kl. 2-Z7-W./G ., 17 M.
Hellmundsttaße 46. 1 l„ eine Mans .-

Wohn. von 2 Zim. mit Zubehör.
, sowie eine Kammer zu verun_ 810
Hellmundstr. 49 S-Zim.-Wohn. zu v.
Hermannstraße 3 2 Zim . u. K.. Juli.
Hermannftt . 7]  V7D ., 2-Z.-W.. AS-

fchluß, fof. od. fp. N. V. P . 84007
Höchstättenstr. 10, S7, 2-Z.-WL, fof.
Jahnftr . 8 sch. gr . 2-Zim .-Wohn. 818
Jah nstr734 2-Z.-W., 1. 7. R. P . P . ĉ,
Karlstr . 6, , H-̂ D ., 2 Zim . u. Küche.
Karlstr . 29, G-, N7Z7Z.-W., G., kl. F.
Karlstt . 34, Htb. D.. 2 Zim. u. Küche.
Karlftraße 39, Mtb . 2, ' 2 Zim. u. K.

mit Abschl. aus 1. Juli . Näh, das.
Lehrstr. 3 2-Zim .-Wohn. N. P .̂ 884
Lehrstraße 31, Msd., 2 Z.  u . K. , 401
Loreleyring 6, Hochp. r „ 2 Zimmer,

Küche, Bad, z. 1. Juli . C. Erb,
_Bismarckring 11,3 . Etage ._ 8 5504
Lothringer Straße 25, Stb . 3, schöne

2-Zim.-Wohn. mit Küche u. Zu¬
behör preiswert zum 1. Juli 1917
zu vm. Näh, b. Brcchm, das. F225

Lothringer Str . 27, V., sch. neuzeitl.
2-Zim -Wohn. Näh. Part . 8 4782

Mauergasse 12, H.. 2 Z. u. K. (Dach),
neu herger., bill. Näh. V. 1 r.

.̂'taurniusur . 12 schone Helle Friip .-
Zim .-Wohn., 2 Zim . u. Küche, zu
verm. Näh, bei Herrchen, La den,

i Michelsberg 21, 2, 2 Z. m. K. u. Ms.
Moritzstr. 7, H. 1 r . 2-Z.-W., 1757723
Al nritzstt . 9, Hth., 2-Zim.-Wohn. 756
Moritzstr. 31 schöne Fronffp .-Wöhn..
- 2 Zsm mer, Küche, Kammer . 446
Moritzstr. 60, H.. 2-Z.-W-, z. 1. J uli.
Rcrostr . 11, V. P ), 2 Z., K7u . Zbl
Nettelbeckstr. 12, Lad., 2 Z., Vdh., p.

1. 7, 2 Z.. Hth., per 1. 5. 8 5401
Nettelbeckstr. 18, Hth., 2-Z.M " 85326
Niederwal dstr. 14,_ Hth., 2-Zim.-W.
Oranienstr . 14, beff. Hth., 2 Zim. u.
_ Zub. aus 1. Juli , Näh. Vdh. 1. 813
Oranienstr . 36, H.. 2 -Z.-W. N. V. 2.
Philippsbergstraßc 17/19 Wohnung,

2 Zimmer und Küche auf sofort
_ od. sp äter . Näh. 2. Stock r . 449
Phillppsbergstr . 27, Fsv-, fehl 27Z7-W.

auf 1. J uli zu vm. Näh. 2.  St ., 795
Philivvsbergftr . 30, P . 2-Zim.-W-,

niedr . Part ., Abschl., mit Gartcu-
anteil , zu ve rmieten. 8  4721

Platter Str . 32 2-Z.-W. sof. od. spät.
Rauenthaler Str . 21 (Toreingang ),

Vdh. 1 Tr ., 2-Zim.-Wohn. auf
1. Juli . Näheres 3 Treppen, ber

, Kettenbach._ _ _ B 5208
Nhcing. Str . 6, H. D .., 2 Z., K, 83239
Rhrinstt . 70, H., 2 Z ., K. Luisensrr. 19
Riehlstr. 6 gr. 2-Z.-W7 S . N. Hausv,
Stöderstr. 24 kl. Dachwohn.. ^ Zim .,

zu verm. Näh. Part . 415
Römerberg 6» Hth., 2-Zim .-W. 408
Römcrbrrg 8, H., 2 Zim ., Küche. 814
Römerberg 29 2 Z ., K., K.. 1. 7._
Römerberg 32 2 Zim. u. Küche. 740
Röm erberg 36, H. 2, sch. 2-Z.-W.. 1. 7.
Echachtstr. 11 sch. 2-Z.-Wok>u 84009
Scharnhorststr. I I, Sth ., 2 Z. K.. 1. 7.
Scharnhorsfftraße 17, Frtsp ., 2 Zim.,
_Küche an ruh . Mieter sof. 8 5612
Schwalbacher Str . 85, V. D., 2 Zim.

u. Küche mit  Gas bill. Näh. B. P.
Schiersteiner Str . 9, Frtsp ., 2-Zim.-
_Wohn , an einzelne Leu te.  454
Schiersteiner Str . 20 2 Z. u . K.  640
Schierfteiner Ländstr. 8, a. d. Kns.,

schöne 2-Zim.-Wohn. im Seitenb.
mrt Gaseinricht . billig^ Näh. das.

Schnlg. 4 2-Z.-W. Nah. Sth . 1 S t. 5
Sedanstr . 5, Hth., 2 Zim. u. Küche
, ZU verm._ Näh. Part . _ 395
String . 14 2 Z., K . K. N. H. P . 455
S teingasse 26, V. u. H. D.. 2 Z.. K.
Steingasse 32 27Zim.-Wohn., Hth.

Part ., zu verm ieten. . 797

3 Zimmer.

Stein,affe 33, Dachstock, ganz oder
_ geteilt (2^ 4 Zim.), auf gleich z. v.
String . 34 2 D . u. K., 16 u. 2p. 457
Sttststräße 12 2-Zimmer - Wohnung
_aus 1. Juli zu vermieten . _
Sliftftr . 29, H. 1, sch. 2-Zim.-Wohn.
_fof . od. sp ät . Nah. Vdh. 1. 431
Taunusstraße 36, Stb ., 2 Zimmer u.

Küche sofort. Näh. Vdh. 2 S t._
Waaemannstr . 25, 1. schöne 2-Zim .-

Wohn. (ev. auch 3) auf 1. Juli zu
. verm. Näh. Grabenstr . 24, 1. 769
Wagemann str. 35. 1, 2-Z.-W. (23).
Walramstr . 12, L.. 27Z7W. N. V. 1.
Walramftr . 13 2 Z im. u. K.  sofort.
Walramstraße 23, V., 2- Zim.-Dachwl
Walramstr . 25, Läck,. 2 Z. u. Kl" N. '
Walramstr ^ 33. Stb ., Mf .-W., 3 Z.,Kl
Weilstraße 6, 503 ., 2 Zim., Abschl.
_u . Mans . Näh. Roderstraße 26. 791
Weilstt . 18 2-Z7-W), Zbl, Sb ., s. 460
Wellritzstr. 41, Hth. 1. saub. 2-Z.-W.
_au f 1. Jul :. Nä b. ini Hutladen .^
Wellritzstraße 44 2-Z.-Wobn 82958
Wellritzstt . 557Ltb .72 -Z.-W.. 1. 1m.
Werderstraße 8, Hih., 2 Zimmer u.
_ Küche fofod.  sogt , zu verm.  399
Werderstr . 10 2-Zim.-Wohn. iin Hthl,

Erdgeschoß, zu vermieten . Näheres
Hausverwaltung , Hinterh . 8 4752

We stend str. 23 2-Z.-W. Näh. 19, T.
Wielandstraße 9, Stb ., sch. 2-Zim.-

Wohn. sof. od. spät. bill. zu verm.
Näh. Part , bei Gehr . Koop. 375

Zinimermannstr . 7» L. .Schmidt, Vdh.,
Mans .-W., 2 Zim. u. Küche. 85248

2- od. 3-Zim.-Wohn. aus 1. Juli zu
verm. Näheres bei Th. Wagner.
Hellmundstraße 46._ 424

2 Zim. u. Küche, Mitte der Stadt , im
1. Stock, für 33.50 Mk. soiort oder
später zu vermieten . Anfragen u.
M. 749 an den Tagbl .-Verlag.

Adelheidstr. 14» Hth., 3 Z. u. Zub. aus
sofort od. spät er zu vermieten. 4br

Adlerstr. 3, Neub., H., 3-Z.-W., 360 Ml
Adlerstr. 7, Frtsp .. 3 kl. Z. u. K7 462
Adler str. 37, V., 3-Z.-W. s. N. V. 1 r.
Adolfsttaße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im Sveditiousbüro. _8 401_1
Albrcchtstraße 36, 3. sckHne3-Zim.-

Wohn. mit Zubeh. sof. oder später
_zu verm.  Näh , dasel bst._ 465
Arndtstr . 3 herrsch, gr. 3-Zim.-Wohn.
. mit all. Zubeh. (S onnens.)_ _ 836
Bahnhofstr . 8. Gth. P ., 3-Z.-Wohn.»

Küche, 58ad usw.. Zentralheiz ., auch
für Büro geeignet, sofort od. später
zu verm. Leber. 466

Be rtra mstr. 20. H . 2 r ., 3-Z.-W. 746
BiSmarckring 15, P ., 3-Zim.-Wohn.

sos. od. svät . Näh. Laden. 84013
BiSmarckring 33 schöne 3-Zimmer-

Wohnung auf 1. Oktober zu verm.
^Näheres beî Reimann. _ 8 5739

Ecke Bleicĥ u^ Helenenstr. 1, 2, 3 Z.
Dotzlwimer Str . 41, Gth. 1 St ., 3-Z.-

Wohn. a. 1. 7. Näh, b. Tag . F 202
Dotzheimer Str . 54 herrsch. 3-Z.-W.

1. Ott . Näb. Rüdesh. Str . 31,11-
Dotzheimer Straße 100 3^ Zimmer.

Nah Vdb.P art. , Bl . 8 4016
Dotzh. Str . 101, 58. 1, Sonnens ., sch.

Wohn., 3 Zim . u. Zub., 2 Balk.,
sch. Ferns ., 1. J uli . Näh. Part . r.

Dotzheimer Straße 105 grosse Helle
3-Zimmer -Wohiiung mit allem Zu-

Tbehör̂ vreiswert zu^verm. _ 757
Dotzheimer Str . 122 sch. 3-Zim.-W ,̂
_ jofort. _7Äh . Vdh.̂ P , 84017
Dotzheimer Str . 124, Vdh. 1, 3-Zim.-

Wohn, zum 1. Juli ; Mtb., 3-Zim.-
^ Wohn, sofort zu  verm ._ 411
Dotzheimer Str . 150  3 -Z.-W. 84018
Dreiweidenstr . 1, 1. St ., sch. 3-Z.-W.

m. Zub., 2 Balk. u. Bad, in gutem
Hause auf 1. Juli . Näh. P . r. 532

Eckernfördestraße 4, P „ sch. 3-Z.-W.,
zum 1. Oktober. Näh. 1^rechts.

Eleonoren str. 10  3 -Z.-W. N. Nz.__5̂ T.
Ellenbogengäffe 9 3-Zim.-W. fof. 468
Elsässer-Platz 4H3 -Zim .-W. 84021
Emser Str . 6, Anbau, 3 Zim. u. Zub.

Näh, bei Meierling , 1 St.  741
Emser Str . 69, 2. 3 Z. u. Zub. sos.

od. spät. 600 Mk. Näb. V. l. 544
Erbacher Str . 5 3 große Zim., Hochp.,

mit Zubehör, 1. J uli ._ 8 4862
Frankenstr . 7, V. 1, 3 gr . Z.. K.. 1. 7.
Friedrichftrnße 8. Vdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Hausmeister . im Hinterbau . ^469

Fr icdrichstr. 27 herrsch. 3-Z.-W. sof.
Gneisenaustr . 16» 2,1 ^ 3-Zim.-Wohu
Gneisenaustr . 20 3- Ü. 2-Z.-W. zu v.
^Näheres ^beiHeilheckcr._ 8 4062
Grabenstr . 6, 2, 3-Z.-W. auf sofort.

Näh. Luisemtraße 19, Parl ^ F249
Grabenstr . 24, 2, sch. 3-Zim. -Wohn,
^auf 1. Juli . Nah. 1. Stock. 770
Gustav-Adolfftr. 16 gr. 3-Z.-W. mit

Zubeh. auf 1. J uli.  Näh . Lad. 660
Gustav - Adolfftraße Mans. - Wohn.".

3 Zimmer u. Küche zu verm. Näb.
_ Platter St raße 12._ 382
Hartingstr . 13 gr. 3-Z.-W. m. Gas u.

Elektr. , aus 1. Juli . Näh. P . 766
Helenenstr . 4 gr. sonn. 3-Zim,-Wohiü
Helenenstr. 13, Vdh." Erdgesch., 3 Z.",

Küche, Keller, sof. od. ;pat. Näh.
_ Schwalbacher Stn 36, Büro .̂ 483
HellmundstrTJl . P ., 3-Z.-W. N. 1 l.
Hellmundstr . 33, H. 2, 3 Zim.. Küche
_ usw. sof. od. spater zu vê m. 481
Hellmundstraße 49, Vdh. 2, 3-Zim .-

Wohnung zum 1. Juli . 8 4597
Hellmundstr . 56 31Z7-W7"Näh. S . 2'.
Hellmundstrnße 60 3 Zim. u Küche.
^Näh . Nr . 58, 2, Marx . 783
Herderstr . 3 sch. 3-Z.-W.7Cs . Näh. 1
Hermannstr . 22 sch 3-Zim .-W. a. gl.
-Hermannstr. 26 3-Z,m.-Wohn. 85407
Herrngartenstr . 13 im 1. St . e. 3-Z.»

Wohn. aus 1. Juli , u. im 4. St . e.
. 4-Z.-W. a. sogl. Nah. Erdgesch. 822
Hirschgratzen 13, 1, 3 Z., 1 K. u. Ms.

sos. od. svät zu vm. Näh b. Haus-
_m eister Hild, Bü dingen str. 4. 489
Jahnstr . 25, 2 l.. sch. sonn. 3- A-Z.-
^ Wohn, (elektr. L.). Näh. daselbst.
Jahnstr . 42, H. P .. 3-Z.-W. Näh. P.
Johannisb . Str . 7, Hth., sch. 3-Z.-W.
Ka^ llenstraße 33, P .. 3 Zim., Küche,

Zub-, Garten , sofort oder später
zu vermieten Näheres bei Brunn,
Adelheidstraße 45. . 490

» arlstt . 31 Frtsp .-W., 3 Z., 31 Mk.
Karlstr . 36 gr. 3/Z.-W., mtl . 30  Mg
Kellerstr. 31, 1. Et ., 3 Zim. u. Küche

auf 1. Juli . Näh. Haus verwalter.
Kirchgaffe 11, Gth. l. 1. St ., sch. T.

3-Zim .-W. sof.  ob . 1. Juli zu vm.
Kirchgaffe 48, Froutspitze, 3. St .,

3 Zimmer u. Küche aus sofort zu
_ver m Näh, bei Ed. Weygandt.
Kirchgaffe 49, 3 lks., 3-Zim.-W. 191
Lehrstr. 16, 1 r., abgeschl. kl. 3-Z7-W".

Näh. Röderstr. 31, 1, Wendt, 2—3.
Lehrstr . 27, P „ neu h. 3-  u . 2-Z.-WI
Lehrstr. 27, DaM ., neu 7h.^3-Z--WI
Loreleyking 8 sch. 3-Z.-W. der Neuz.

entspr., un Vdh., sos. od. sp. 84021
Lothringer Str . 31 sch. gr . 3-Z.-W.»

2 Balk.. 1. Juli , 550 Mk. 480
Luisenpl. 6. P ., 3 Z. u. K." söf7" 491
Luisenstr . 17, 1, 3- Zim .-Wohn. 654
Marktstr. 22, Stb . Frontsp .» 3 Z. u.

K air̂ ruh. Mi et. N. Vdh. Griesel.
Mauritiusstt . 11 gr. 3-Z.-W., Frtsp .,
_gleich od. später . Näh. 1 St .^ 77^
Moritzstraße 8 3 Zim. u. K., 1. St7

sof. ob. spät. Näh. 2. St ock. 193
Moritzstraße 15 3-Zim .-Wohn. 499
Moritzstraße 26, Vdh. D., 3 Zim . u.

Kü che im Abschluß auf 1. J uni.
Moritzstraße 35, 3, 3 oder 4 Zimmer

mit Küche sofort zu verm. 398
Moritzstr̂ 62 3 Z., K.. H.,̂ sos. 56
Nerostr. 27, Hth. 1, 3lZim .-Wohu.

mit Waschküche zu verur. _ 500
Nrugaffe 18 3-Z.-W.  Näh . Korbgesch?
Nettelbeckstr̂ 26, t U sch. 3-Z.-W. sof.
Nettelbeckstr. 26  sch. Fsv.-3-Z m. Bl
Niederwaldstr. 11, P . l.» schöne 3-Z.-

Wohnung aus l .̂ Oktober zu veruu
Oranienstr . 2, Ecke Rheinstr ., 1 St7,

3 Zim. u. Zub. Anzus. von 12 bis
2 Uhr. N. nur Nhmnstr, 56, 2. 796

Oranienstr ^ lS, Glh.^ Mans ., 3-Z.-Wl
Oranienstr . 35, Vdh. V., 3-Zim .-Wl

z. Juli  zu vm. Einzus . v. 1̂ —4 Uhr.
Oranienstr ^ lS , Hth., 3-Z.-W^s. o.
Oranienstr . 62, bei Hartgen . 3-Zim.-

Wohn., St h. P .. auf 1. Juli . 667
Philippsbergstr . 39 3-Z.-W., 600 Ml
Philihpsb 'erostr. 43, Hochp., 3-Zim .-

Wohn. mit Zubeh. Näh. 1 r . 505
Rauenth . Str . 7, 3-Z.-W., Vdh. 1 u

Mtb . Erdg. Näh.  Kern , Hth. P . ^
Rauenthaler Str . 9, Vdh., 3-Z.-W.»

groß, zum 1. Juli zu verm. Näh.
10—12 u. 2—4 Uhr._ 663

Rauenthaler Straße 19, Hochstart..
_3 Zim., auf sust̂ oder später. 507
Rheinstraße 60, P ., 3-Zim.-W. Nähl

1. St .. 10—12 u. 3- 6 Uhr̂ _ 727
Meinftr : 117 sch. gr, 3-Z.-W.. Süds
Röderstrahe 14 freundl . 3-Zimmcr-

5Wohnung, Preis 480 Mk. Näheres
Feldstraße 1, bei Bausch. 648

Römer berg 28, 1 r., Vdh., 3-Z.-Wl
R»»nstr^ 6, _1_ r .. 3-Zim -W., "460 Mtl
Roonstr. 22, Vdh.. schöne 3-Zim .-Wl

zum 1. Ju li. Näh. 1 r._ 8 4581
Rüdcsheimc Str . 33, 1 St ., 3 Z. rcl,
Jos . od. spät. Näh. Karlstr . 7. 611

Rüdesh. Str . 36, 2 t"., 3-Z.-W. 1777,
auch früher,  wegen Wegzug . 413

Nüdcsheimer Str . 42. Stb . P .. "3-Z7-
Wohn, aus sof. Näh V. 2 r. 612

Schachtstraße 22 kl. 3-Z.-W. bill. 476
Scha-nh- rtzstr̂ 2ä jE 3-Z.-W. 84541
Schillerplab 3, Sth ., schl 3-Z.-W7 auf

gleich zu verm. Näh. das. beim
Hausmeister Mais oder Theodor

. Schnell, Am  Römert or 4. _778
Schwalbacher Straße 5 mod. 3-Zim.-

Wohn. zum l . Okt. Näh. 3 l. 665
Schwalbacher Straße 19, 2, schöne

3-Zim.-Wohn, aus 1. Okt. zu vm.
Näh, bei Neuser, Kirchg. 42. 846

Schwalbacher Str . 36 3 Zim.» Küchel
Keller, ev. Mans ., sofort od. später.
(400 Mk. ohne Mans. ) 3' 6

SchwalbackierStraße 55» 1. St .» eine
3-Zim.-W„ Kücke, 2 Mans ., aus
1. Juli . Näh, ebener Erde. 726

Schwalb. Stt 57 sch. geraum . 3-Z.-
_Wo hn., Bad, Sv eisek._ Nähl 2 r.
Seeroben str. 3 sch. 3-Zim.-W. 840Ä
Seerobenstt . 6, Bel-Et ., 3 Zimmerl

2 Balk., Gas , Elektr ., Bad, s. o^ sp-
Seerobenstraße 8, 2, 3^ im.-W. ad

1.  Juli , ruh . Etagen -Wohn. 8500?
Seerobenstr . 28,̂ 3-Z.-W. N. Lad.
Steing .̂ 34^ 37Z.̂ u . K., 400 Mk. 514
Stiftst r . 3, V„ 3 Z .. K.. Zb.. s. o. spl
Stiftst aße 24 3-Zim.-Wohn., eleklst

Licht, Bad u. Zubehör . _ 589
Taunusstraße 17 3 Zimmer mit

Küche zu vermieten . 516
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(Fortsetzung von Seite 7.)
Möblierte Zimmer,  Mansarden rc.

Sarlstr. 2, 1 r. m»M.~3im."’16  Mk.
«arlstraße 18» 1, gut möbl. Zim. auf- agr. Wochenu. Mon ate.

»;’c 44, 2. möbl. Him.~mrajp.nl.
« -rnerst:. 8. 2 r., zwei fen̂ 'Lbl. g!
£uifcnftr. 5.  2 n. fAnn möbl. Zim.
Mauergaffe 12, FE.» möbl. Zim.»sep.
Mittelstraste 4,1, a. d . Langg., elea.

nul . SS.» ll. Schlaf-,.. sep.. ed. ernz.
^ritzstraste , 22» 2, gut_ möbl.  Zim.
Oranienstr. 10, 1, eieg. möbl. BaK.-
_S . m. 1 u. 2 Betten, voll. Pens., b.
Oranien str. 25. 1 m. fi. Ms. 1. 5.
UMvvsbergstr 7/19, 1 I., sch. mbl.

m’‘ br :r P ension zu verm.
bi..»-. r,ttatze 10 m̂ tl. bei-ib. Mans.
Wmerberg 39» 1, ein möbl. Zimmer,

?’’* (Tn einzelne Dame ob. Ge-
. lOttTtSfrauIeirt, se-par. Eing., z. v.
Saa1gafle,8» 2, mbl. Z. m. u. o. P.
Sealaafle 24/26, Vdh.^ 2 l.. möbl.
, Balkon-Z,m. Vorm, anzuseben.
Schulberg 17. H1H. 1 LT gut m. S7T.

Schwalbecher 3tv. 46, 2, zwei möbl.
..-J im, an 2 Geschäfts damen  billig,
»mwalbacher' Str . 85. H. I, eins. m.
.. Zim., monotLJ0_m _ Kä§.J3 . P.
Sedanvlatz 7, ,1_t., gut möbl. Zinn
Tauausstr. 50,,2, el. m. Z.»1 u._2 B.

Zimmer mit Gas» Mitte der
»tobt, billig zu vermieten. Näh.
rm -vagbl .-Beolag. Ae

Leere Zimmer, Mansarden re.
Adolfsallee 27 gr. Mans.-Räume zum

Einstell von Dibbeln zu verm.
-M Hth. E. ? 220^l '-cker,trabe8 deizb. Ms. N_V. 1 l.

Faulbrunnenstr. k heizb. Ms.,m . Gl
MlWratzê l leer. Zimmer u. Mans.
Feldstraße 13 1 schönes leeres Zim.rur 8 Mk.  zu vermieten,
MMrHSih . P ., 1 lijüTTF.
Frankenstr̂ l ? heizb. Mŝ auf gleich.
Franteustr. 22,leer Zim. Näh. 1. St.
GerichtSftratze5. Part .. 2 ar. Zim.»
_Jeer,  auch zu Büro passend, zu vm.
©erichtsitraste7» Part ., schöne sonn.

9—8.Jim . sofort od. später zu vm.
Gneiscnaustraße 15 ein Zimmer im
_l - Stock zu vermieten. ll2in

Heleuenstraße, 4 leer. Zimmer z. vn̂ ,
Hellmundstr.̂ 17^ leere Ilions , zu vm.
Hcllmundstr. 31  heizb. Zim. n. der

»tra &e, ruh. Pers. Näh. 1 l.
Hcllmundstr, 34» l,„M . m. H. u. W.
HMmundstr. 40.1 r.. leer. Z.. Kochof.
Hellmundstr. 54. gr. l. Zim., daselbst

und auch grobe Lagerräume zum
^Mobeleinftell-Zruf gleichz, v. N. P.
Hermannstr. 19 ar. Mans. m. Herd.
Hochstraße4 leer. Jim . mit Kochgel.Nah, das, u. Lmsenstr. 19. 196
Karlstr. 18, 2. 2 leere Z. m. Gas u.

sep. E'ng.. sofort zu vm. Näh. P.
Kranzplatz1 sch. Frtsv.-Z. Nah. 1 r
Niederwaldftraße8 Sout.-Zim. z. v.
OranienMaße 35 heizbare Mansarde.
Rhein str. 56. 2, 2 leere Z. m. Dal!.
Römerbera 14, Vdh.. 1 sch. leer. Zim.

mit Kochofen. Näh, 1. St ._
SÄarnhorststraße 12, 1, leeres heizb.

Zimmer iSonnenseite) mit Keller
u. Kochgelegenheit auf sofort zu
verm.^ 15 Mk. monatl. Färber.

Scharn horststr. 25 gr. Fipz.. I o. 2 P.
Echeffelstr. 1» Erßgesch., 1 gr. Zim.

für Möbel. Näh. Part.
Slichtxrstr. 13. 3,. irdl.,MsHrdl
Seerobenstr. 9 gr. M. gl. od. später.

3 Zimmer.

bi.  Bigie 8.2,
3°Zim-Wobn.̂ ioiort zu verm. 701

Gartenfeldttraße 17. Pdh. Erdgesch..
schone3-Zlm.-Woü»., mit Kückr.
Zubehör lWarmwafferheizuna, el.
Licht. Gas, evt. 4 Zimmer) zu
vermieten. Näh. (S.  Kallbrenner.

L-lMiir. zu, Me f ellcrftr.,
3-Zim.-Wohn. per 1. Oktober 1917
)u verm. Gas u. elektr. Licht.

__ Näh. Stift st raße 20. im Laben.
Taur.usftrnße 44

Parterre -Wobnnng. 3 Zim. «. Zub..
gerignct ffir Arzt ober Zahnarzt.

_ sof. od. spat, zu v. Näh. 2 St .^ 702
Webergasse3. Vdh. 2. 3-Z.-W., K..

Keller. Mans.. sofort od. sväter zu
verm. Näh. Weberaaffe3. Gth. 2.

. An ziiseh. 2—S Nbr nachmittngs.̂
igcrrftiuiftL3-Ainnüer.WoP.

in Landhaus Krcldelstr. 5 zum
1. Fuli. Näh.  Kreidelstraße 7. 1.

4 Zimmer.
Blücherstratze 17. 1.

4-Zimmer-Wohining mit 2 Mans.
u. 2 Kellern, el. Licht, sofort oder
spät zu o. 725 Mk. Näh. Helenen-

.._ straße 6, 1, bei Schwerdel. 703
Kleine Burastraße 9 4-Zim.-Woha.

mit Zubehör sofort zu vermie en
llange Zeit  von Arzt benutzt). ll208
hälfet MML - iilU 4.'

lPorterre. 4-Ziinmer-Wo.,nuna zu
i . ver miete n . Näh . 1 St ._ B4055

iiilli KMlIkUllW 91,
herrschaftl. 4—5-Zim.-Wohnung,
nebst Zubehör, große Veranda,
Erker, Bad, Warmwaffrrheiz. u.
Brrsorgung,, feine sonnige Lage,
in  Waldesnahe, an kleine Familie
oder ein,. Herrn oder Dame für
1. Jul , oder sväter zu vermieten.
Besichtigung 10—12  Übr ._

Löriierstraße 2, P.. 4-Z.-W. zu vm.Nah. Sth. 1 Dt., bei Geller.
Wlitterstr . 7 , Part . ,

4-Zimmer-Wohn»n«. mit Küche und
Keller zu verm. Zu erfragen da¬
selbst vorm, zwischen 11 u. 12 vhr
». na chmitta as zw. 3 u.  4 ._ 666

HenfiOD SM « 2
herrschaftliche moderne 4-Zimmer-

Wohnung, mit Diele, Lift, Heiz.,Warmwasserbereitnng, Bad. Koch«
u. Leuchtgas. Elektr̂ mod. Küche,
Wandschränke. Vakuum. Pa ^ett
vcr sofort zu vermieten. Näh.res
Schellen be rg, 4. Etage._
Stlststr . 33 , Erda «,

schöne4-Z.-W. sof. od. später zu vm.
Näh. Tannusstr. 78, b. Klein. 422

Webcrgasse3, Gt 1. 4-Zim.-Wohn..
KuMe. Keller u. Mans. sof. o. sv.
zu verm. Näh. daselbst2 Stiegen
reck>t» von 2—5 Uhr nachmittags.

SlÄtaw ,M.Ehepaare
finden in ruhige,» Hause, guter
konniaer Lage. sof. od. sp. hübsche
4-Z.-Wohnunqen, 720—850 Mark.
Oss. u. W. 727 an den Tagbl.-Berl.

5 Zimmer.

Dambachtal.
In Afterm. herrsch. ä-Z.-W^ 2. St ..

N. Wald u. Elektr. Näh. Nr. 43.
Piart̂ von 11—1 u. 3 4̂—6 Ubr. >

Drude Straße 4, nahe  dem Wald»,
5 Z, u. Zubehör. Pr. 900 Mb. 704

Hleiinrrake  ©
herrsch. 5-Z.-W. sof. od. spät. Einzns.

daselbst. Näh. Rheinstr. 84, 2. 705
Neioiiergftrase4, 2

SSgö’iitnB von 5 Zun., mit großem
Balkon. Mansarde, Fremdenzim.,n. allem Zubehör, Bad Gas, elektr.
Licht, Kohlcnaufzug, zum 1. Okt.
zu verm. Nä heres Parterre. 502

Vrerota!
5-Zimmer-Wohnung, 1. Etage, mit

Zubehör zu vermiete». Näheres
Fra nz-Abt-S tratze 3, 1. 660

^ür Arzt ov. Büro
Webrraaffe8 5 Zimmer u. Zubehör

aus sof. oder später zu vermuten.
Me « Näh. das. od. Parkftraße 10,
bei Architekt kt. Dra bm. 198

Lujsenstr. i7. 1. St >. 7 Z. (Dovvelw.
4 u. 3 Zim.) u. Zubehör sofort zu
vermieten._ Näh. Möbelg esch 656

ScrrfiaftL7-3imnier-iliolifl.
lSonnenseite', reich!. Zubeĥ sof
mit Mietnachlaß zu verm. Näh.
Adolfsa llee 19,,P -rt._ 754

7 Zimmer mit reichlichem Zubehör
zu vermiet. Kleine Burgstraße I I.
Ecke Webergaffe. F208

_8  Zimmer unv mehr._

Biua Beethoveuttr . z-üL
Ecke Schubertstraße .herrschaftliche
8—10-Zimmer-Wohnuag m. reich!.
Zubchör auf 1. Ottober zu verm.
Näh. Adelb eidstraße 78.  829

Wielandstr. 14, 3. St ., hockhcrrschaftl.
5-Zim-Wohn. m. Warmwasserheiz,
u. Vers, sofort. Näh. Büro, Eing.
Klopstockstr. od. Wielandstr. 13, P.

6 Zimmer.
AdolfSallee 27. Part ., Ost- u. Süd¬

seite, sonuigr herrschaftl. 6-Zim--
Wohn. mit großem Balkon, Garte»
u. reicht. Zubehör zu verm. Näh.

_das . bei ZHausmeisterSeidel. F21824727
große 6—8-Zimmer-Wohn»ng, für

Aerzte oder Büro geeignet, sofort
oder soäter zu vermieten. Näheres
im Laden._ 765

Ecltvohnurrg,
Tannusstraße Io, Eckev)cisbergstr„

3. Stock. 6—7 Zim̂ auch geteilt
Aufzug, elektr. Licht, 61a«. Zrntral-
beiz., aus sokaet«der knät. zu vm.
Näh. im L Stock, bei Haa». 706

7 Zimmer.

Avelheidstratze 74
1. Stock. 7 Zimmer. Bad. Küche,

2 Balkons u. reich!. Zubehör, auf
1, Oktober zu vermieten. Näh.
Ädelheidstraße 78. Part . 880
■Wi 'llllllll lliMMI II
BrebricherStr .27
2. Stock. Etagen-Billa, ruhige
Lage. 7—8 Zimmer, reicht.
Zubehör, ab 1. 10. zu verm.
Näheres bei dem Hausmeister
daselbst. 831

Ump!. Llagk. pnpcliEii(tr*49
7—9 Zim., Bad, Wintergarten.
Viart ., reichl. Zub. sof. ^d. sv. 192

Ecke Bärenstraße, große mod.
Wohn̂ seither von Arzt bewohnt,
auck; für Geschäftszwecke geeignet,
für sof. od. spät, v eisw. zu verm.
Näh. zwecks Bcsscht. Sonnenberg,Wresbad. Str . 104. Tel. 3599. 832

""gcsaui

* Wilhelmftr . 40,
1. Stock hochherrschaftl. 7-Z.-
Wohnuna. 3. Stock, desgleich.
8-Zim.-Woh«unn. mit reichl.
Zubeür. Bad. Personenaufzug.Gas, elektr. Licht. Bacuum-
Reinigung auf sofort od. spät,
zu vermieten. Näheres da¬
selbst bei Weiß n. Adelbeid¬
straße 32. Anwaltsbüro. 5208

Arzl - « :ohuung.
Langgaße l. 6 Zimmer mit Zubeh..

mod. einger.» Zeutralheiz.. Auszug,
rvent. auch an zwei Aerztr geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro

__ij>ito»M, Dotzh. Str . 43. __ 8 4056
h7Z mmer-Wobn. mit reichl Zubehör

Taunnsstratzr 23,
2 St-, koi. zu ver-n. evt. auch ivät.
Nähere« daselbst  1 St . k841
Taiinn ^ stratze 55

nexheraer. Wohn.. 8 Zim.» m. reichl.
Zubeh. Personcna»k,un. gleich od.
sv ät er zu verm.  N äh, daselbst. 707

In Zweifamilien-Villa 9-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Räh. Dambachtal 43.
Part ., bei Heuer. Tel. 2610. 718

Läden und Geschästsiäume.

®taSet CflOen, BatnWitt. 8,
mit Lagerr.. Zentralh. usw.. 1. 10.
,ii v. Näh. Leber.  1 . Sto ck. 823

Wicherpsatz2 Wät5erel
mit Ladenu. 2-Z.-W. z. Okt. Näh.Hrllmundstraße2. 1 St . l. ^ 4748

Taunusstr. 64, P .. zwei schöne leere
^Zim . mit eignem Eingang für sof.
Wellritzstraße 48 Mans. sof. od. spät.

zu ve rm. Näh.  S th. 2 St . links.
Westendstr. 85 gr. leer. Fsp.-Z. m. G.
LSorÜistr.  22 sch, g. Mans. m.~Ofen.
Sch. gr. P.-Zim. Näh. Fraukenstr. 8.

Keller, Remisen, Stallungen rc.
Feldstratze 18 Stallung für 2 Pf. u.

Remise nebst 3-Zimmer-Wohnurrc
auf 1. Juli zu vermieten. « 888

Herderstraße 6 hübsche Stallung für
1 oder 2 Pfe .de. auch geteilt, ev.
auch als Werknätte oder Lager-
raum, zu ver mi eten- 833

ilioonstr 5 Stallung mit Kellerraum
u. 3-Zim.-W. NA. 3 St . l. »5380

§charrchorst str. 31 Stallung a. gleitf.
Schiersteiner Strafe 27 schöne Auto-

Garage sebr preiSw. f. iof zu vm.
Näh. dorts. chei Auer. Part ._ £ 352

Wellritzstr. 16 Stall ßu. bei m.  10 1
Lager äume, Keller und

'ontorräumllchkeitcn, i'eith. Bier¬
depot Seip, Blückersrr. 46, zu vm.
Näh, das, bei Mäher, Vdh. 2. 698

Stall mit groy. Steuer und 2- oder
3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r. 699

Älstt 4-römWz Bits
m. Schaufensterauslage«, ebenrrd.,
m.  Heiz, sof. z. v. Luisenstr. 46.ch35I Msoerne teuren  |mit Neüenräumen zu vm. 8 äh. ^
Illldner, Bismarckr. 2.1. ö 4058 D

Büro
von 2 gr . Zim. auf sofort ob. später

zu vm- Näh. Nuolasstr. 9, E.
Lasen

zu vermiete« S aal aasse 4/6. 849

2 Stallungen m. Futte-raum zu vm.
Näh. fs aulürun nenstratze 5., 591

^ägerteüer. in ® ti wrötze. fofoö zu
verm. Nähere« Lursenstraße 24,

, DavetengeschLst. _ ’_0Ö
Stallung u. Remis» ju beim. Näh.

Web erg alle 38, 1. 7W
Sü

Stutziges kinderloses Edevaa>
sucht schone2.tzün.»Wohn. sofort od
l äter. Offerten u. R- 258 an den
Tagbl.-Veria a.
fuckt ruh. L-Zim.-Wohn. auf 1. Juli,
Off, u. K. 758 an den Tacröl.-Verlas

Z-Zimmer-Wohnuns
im Hinterhaus von '-l. Familie zum
1. Juli zu mieten gesucht- Offerten
unter 11. 756 an  den Tagbl.-Berlaki.

Ham»
sucht zum 1. Juli 2 leere Zimmer in
gutem Sause. Angebote u. P 749
an den ToM .-Brrl gg.

Leeres oder möbl. Zimmor
mit Möglichkeit der Gasheizung intr#

agdl.-VI.

Ajef u. LKgerrartt»
worin fett 60 Jahren rin Kohle«,

geschäft mit Erfolg betrieh wurde,
mit Z-Zim.-Wokn.. ev. Stallung,
ist auf sofort od. später zu verm.
Näheres Adlerstraße 17, Friseurl.

_Billen und Häuser._
Einfamilienhaus

schöne Lage, mit Garten, zu verm.
od. zu verk. Näh. Tagbl.-Berl.  Irr

Billa.
Zu verm. ans 1. Juli schöne neue,

der Neuzeit entipr. eingerichtete
Villa mit Zentralheizung, elektr.
Liäh. 7 Zim. nebst Obst-, Gemüse-
u. Blumengarten. Näheres zu er-
franen Adolfsallee3. Part ._

Kb̂ Äilla. 8 Zim̂ Stallung, ist zu
vorn,., evt. preiswert z« verk. Off.
u. W. 754 au den Tagbl.-Berlag.

Auswärtige Wohnungen.

Gr. Kurgftr. 14, 1,
3 oder mehr leere Zimmer, mit
Zentralheiz, elektr. Licht, für Ge-
schäftSzweae auf sofort oder später
zu verm. Näh, im Laden. 825

^rievrichstr. 1‘2T
helle Werkstätte. ca. 120 Qm. groß,

zu ve rm. Näb. E. Kalkbrenner.
Ariedi ichüratze

gr. GefchäftSlok. u. Läden zu v. 847

GlirlkiiWürHe 17 formt
mit Wohnung sk  vermiete». Näb.
C. K-rlkbreuner. Friedrichstraße 12_V * » (Hl wuuunnupt  l ’Q.

Eckladen Kaiserl̂ riedrich-Rma ssh
bisher Delik.-Gesch., weg Einber.

_sakort zu verm. Näh. 2 l._ B636Kranzplatz1
ist der 1. Stock für Sprechzimmer»h

jede- Geschäft vassend. event. ge-
teilt, zu verm. Näh. Ir . _ 103
Micheisbera 28 Helle Werkst, f.
1- Betr iKraststr.). m. u. o.
Büro, a. Helle Keller- u. Lagerr.

,wm Skr.83,
herrschaftl. Wohn., neu Hergericht..
L Stock, 4 Z., Bas, Gas, el. Licht.

_rei chl. Zubehör, sofort zu ver m.
5-Zimmer-Woönung in gef. Höheuh

mit allem Zubehör, el. Licht, etw.
Garte», sofort oder sväter zu vm.
Wolf. Wartturmallee 8.

Möblierte Wohnungen.
Moritzstraße 52, Kochp.. 3 o. 4 Zim.

u. Küche, möbl.. zu v.  B es. S—5.
In Gartenvilla

srnaige große möbl. u. unmöblierte
Wohnung u. Zimmer, a. Penston,
auf Tage u. Dauermiete. Billige
Preise, Lessi ngstr gße 7.

Znm io . Mat
Rheinftratze 68, 2. (St, 2—3 elegant

möbl. Zim. mit Slüche. Msd., Bad
usw., a. a. Einzelm. zu mäßigem
Preis zu  v . bei Riech-Keüler.

M övi . 4 —tt^ .-Wohn.
mit größ. Garte», i» freiaeleg.
Billa sofort zu vermieten. Adresse
im Tagbl.-Berlag W

fühl. Stadtteil von Dauermieter
sucht, nur Part . od. 1. Stock.
m.  P reis u. T. 757 an den  Tagdl-

Dotzbeimer Straße 12, 1.
Wohn- »t,.Schlafs.Frwdrickitr. 44. 3. ar. sch.
Mlnsträße 2S, 2 t . Mn . soilniaes

möbl. W> «. Kchlafz.. elektr. Licht,
evt. auch leer,  z u verm. Näß, das.

WÖliBffC 1J ^ El . Ztmnlcr.
Rh rln$ürIr ~Öti,  ^

2 bi« 8 sleaant. Mötzl»Zimmer snt
Klavier, elektr.
Saurbalt zu - - . _

Schur nliorstLraß̂ l8 . P . r„ «PW mbl.
‘ " i t_  Slektr.«öblierteS

i verW ieterr. _
a- isaMä . ,
cbxn. mit guter

,it Bens.

ite - Mli
I M .Wimmer mitLicht, in U mtva-
vermiet« !, _ .

Zim.
kaunusstraßr

Zimmer  sofort s»

SMnmMTWÄ »- «, Dckli
lSüdseitef veraltete» ..
strabe 25,  1 vm BiSmarckrr

Röbkiertes Wohnzimmer mit Ba_
und Schlafzimmer. Südseite, für
Danermieter Friedrichstraße 47. 2,

1 o. 2 aut m. Zim.. a. einz., 1. Mai.
evt. Mitteast. Kevver, Karlstr. 24.

Sehr gut möbl. Zimmer, Südseite.
2 Fenster, zu verm. Z» erfrage»
Kirchaasse 17. Ziaarrenaeschäst.

IrKöDU"a-JIraniEr-
f. 1. Juli od. sv. Walluser Str . 12. 1

|E:

webergaffe 23,
in erster Kur- u. Geschäftslage.
2 große schöne Läden sofort od.
sväter zu vm. Näh. A. Lugen-
bühl, Biebricher Straße 37.
Telephon 1363. 714

I Wilhelmstraße 40
großer Laden mit 2 Schau¬
fenstern zum 1. Okt zu verm.
Näh. Anwaltsbüro Adelheid¬
straße 32. Telephon 765. 781

fjüüjelei. niiiül. peijHiino,
5 Zimmer, Bad, Büche, Loggia, in
bester Lage zw. KurhauS «. Bahn¬
hof, für 150 Mk. mon. zum 1. Juli
u verm. Näh, im Tagbl̂ Bert J '

eaen Gittöernfurig
hochherrschaftl. möblierte Etage
(5  Zim ., Bad, Küche), in vor¬
nehmst ktirrgegend, zu v. Groß.
Garten, event mit Berpflegung.
Adresse im Tagbt-Berlag. 1-7

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.
Abeggstraße9. Privatwohnnng, nahe

am Kurhaus, möbt Zimmer,
1.75 Mk. per Taa in». Kaffee).

Aoelhedstraße 63, 1.  Stock. 1 ober!
aut  möbl. rub. Südz immer billig.

Albrechtstraße 24, 1, aut m. Balkon-
zimmer mit Schreibtisch zu verm.

Sckön nröbt Zimmer zu vermieten
Sckinlb era 27. 2 links. Eisel.  _

Einfaches gut möbliertes Zimmer.
3. Stock, mit guter Kost, an Kauf»
mann oder Fräulein zu vermiete,»
Weberaalte 38̂. 1 St.  _

Hübsch möbl. Zimmer
z« verm. Zielen ring 8, SoÄo. lks.

Kurvier ’el
1—2 somh . gutmöbl . Zimmer , nadt
dem Garten lie <;., ev, m Küchen-
benutz , preiswert abzimeben . An¬
fragen u . H, 742 a. d . Tagbl .-Verl .

Leere Zimmer, Ma nsarden rc.
Hartinastr. 13 gr. l. Z.. a. «t. Küche.

an einz. Herrn od. Dame. Kühner.

E° MlcheslilheH
Ehepaar

sucht in kleinerem Hause Wohnun«
mit Garten. Offerten unter S . 750
an den Tag bl.-Belag.

Moderne
3-Znnmer - Wohnung
mit 2 Kellern u. 1 Mansarde, im
ersten Stock oder Hochparterre, zum
1. Juli in der Nähe AdolfSallee^
Nikolos- oder Rheinstraße, aefucht.
Ausführliche Offerten mit Preiscmkl.
u. I . 756 an den Taabl.-Berl ag.

Kliüse '
Botderh.. ». Werkstätte, mit elektt
Anschluß, für Okt. Off. mit Preis
«. K. 757  an den Tag bl.-Berlag.

4-Him.-Wahnnng
mst 2 Maus . u. Kellern ges. von v.
Fam. s2 Pers.) in rnh. Sause. Ana.
m. Preis u. F. 749 a. d. Tagbl.-Berl.m.  Preis u. F . 749  a . d. Laavt .-Bert
4-jev. 3 )-Zim.-Wohn.
mit Bad. Gas. ev. elektr. Licht, in
Hess. Viertel von 2 Damen z. 1. Juli
gesucht- Off- mit gen. Preisangabe
unter A. 57 an den Tagbl.-Berlag. _

Herr sucht
bess. möbl. Zim. mit voller Vervstea.
Off. mit Preis u. T. 758 Tagbl..V.

gcemflegSeimtM
Sonncnberger Dir. 64», Gartenvilla,
Tet 4136, eleg. Zim., g. r. Berpft,
a. Diätküche, Ztrh.. e. L.. Bad. Gart

v je Zweigsteke der Wiesbadener Tagblattr
virmarckring fy 3* ßernjprecher 4020

nimmt An ;eigeN -AustrLge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts | U gleichen Preisen»
gleichen PÄchlÄfilätzen und innerhalb der gleichen
Aufgabezeiten wie irn„Tagblatchaus", kanggaffe 21, entgegen.
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Privat - Verkäufe.

Ein schönes Einlegschwein zu vcrk
Dotzh eim, Frie drichstraßê .

Prima frrschinelt. ,g. Ziege,
sowie zwei, j . Ziegen bocke, 3 W. alt,
su verk. Bierstadt . Röderstraße  4.
^ brächt . Ziegenlamm zu verk.
Dotzhe imer  S tr . 172, 1 St ., Grüger.

S . R. 12 M., 12 Pfd ., hascngrau,
tzruna Zuchthäsin u. eine Silberhäsin,
dunkel schattiert, beide gedeckt, u.
einige Jungtiere , sowie 2 d. R.-Sch.-
Rammler , von beiden die Wahl, zu
verk. Zn erfr . Wellritzstr. 48, Laden.

Trächtige Häsinnen,
4 Hanse, 1 Japaner zu verkaufen
«cbwalvacher Straße 54, Laden ._

Scheck-Häsin mit 6 Jungen,
l blau . Wiener , 1 Hermelin , zu verk.
Riemer , Mainz er Straße 78. _ _

Belgische Riesen, rasserein»
zu verk. Karlstraße 15

5 Enten zu verkaufe«.
Bierstadt . Talstra tze 7.

Ein Stamnl Leghühner 1916,
15 .Hühner, 2 Hähne zu verkaufen
Bleichstrahe 23, Pa rt ._

Junge Hühner
zu verk. Mainzer Straße IM.

10 legende Hühner u. 1 Hahn
zu verk. Dotzheimer Straße 131. _

2 Zuchthähne, weiß, Wyandottes
>i. amerik. Leghorn abzug. Biebrich,
Meingaustraße 24. _

lieber 20 Pr . Zucht-
u . Schlacht-Tauben abz. Erbenheim,
Mainzer Straße 20. _
Gute silb. Damen -Uhr, gr. Strohsack,
2tür . Eisschrank, gut erh., zu verk.
Museumstraße 5, 2 r._
Schwarz-weiß kar. seid. Jackenkleid,

fast neu, billig zu verkaufen Schessel-
straße  10 , 1, vormittaas ._ _

Eleganter Sommerhut,
nicht getragen , wegen Trauerfall zu
verk. Walramstraße 18, 1 links.
Schön garn . Damen - u. Kinderhüte'

lull, zu  verk . Hellmundstr, 7, 2 St . r.
* Zwei eleg. Kinderhüte

är 12—14jähr. Mädchen zu vk. Näh.
;r <plLk» hren , Rvmerberg 9, 3 l.

^Dtranßk «hern, sowie Fantasie,
so lange Borrat , billig zu verkaufen
Hellmundstraße 31, 1 St . rechts.

Dfsiz,-Prismenglus zu verk.
Riegler , Mar ktstraße 10, ,m Laden.

Primzither
mit mechan. Wirbeleinrichtung , Reu-
srlberüeschlagu. Km'ten für 18 Mk. zu
verk. Eckernfördes traß e 19,  3 lin ks.

Biolinschule lHohmann-Heim)
u.  Notenst . Kühler,̂ Blücherstr. 3,4 1.

©r . Trum -Spiegel . Regul .-Uhr
b>ll. zu verk. Fr iedrichstraße 29. 1 r.

Billard
zu verkaufen. Preis 300 Mk. Zu
erfragen im Tagbl .-Verlaa . Mb

Schlafzimmer mit 2 «. 1 Bett,
;P.I; , Schreibtisch, Bilder , Spiegel u.
Tisch zu verk. Näh. Göbenstr. 28. 1 r.
Mah. Doppel-Bett m. pr. Einlage»
ant . Mah .-Schreibsekr,, alte Bieder¬
meier Nußb.-Kommode u . alte Stiche
zu verk. Museumstr aße 5, 2 r.

Ein großes Kinderbett
zu verk. Schiersteiner Str . 29, P . l.

Hochhäupt. Bett , best, aus Bettstelle,
«prungr ., 3teil . Matratze u. Keti,
iast neues hochhäupt. eis. Bett nrit
Matratze, einfacher Waschtisch, sehr
starker Sportwagen , Isitz., für groß,
-veguufert. Kinder , Schonerdeckesehr
lull, zu verk. Drndenstrbße 7. Vart.

Eis. Bettstelle mit 3teil . Matr.
u. Teppich, fast neu , zu verkaufen
Winkeler Straße 9, Part.

Kameeltaschen-Bettsöfa
mit 2 großen u. 2 klenren gepolsterten
Stühlen zu verk. Anzusehen zw.
2 u. 5 Uhr. Vr . 170 Mk. Lessinqstr. 7.

.1 Heller Nnßb.-Rokoko-Salon,
Soza , 4 Sessel, Vitrine , Tisch, holz¬
geschnitzter Goldspiegel, 2 goldgeschu.
Postamente , 1 massiver Nußb.-Äus-
ziehtisch, eins. eis. Bettstelle m. Stroh¬
sack, Garderobenst ., Galerien , Tiger¬
fell, gr. Goldspiegel m. Trumeau u.
Diarinovvl. zu verk. Aarstraße 40, 1 l.
Itür . lack. Schrank billiq zu verk.

Näheres Niederwaldstraf;e 5. Vart.
2tür . Klciderschrank, Kommichc

zu verk. Scharnyorslstraße 27, ft.
Goldrahmen , 15 br„ Bildgr . 97X63,
Holz-Balkustrate, 3,00 lg., 1,00 hoch,
iBogelhecke (Hasenstall), 90/65/45,
2 elektr. Lampen f. Tische od. Klavier
usw. Wielandstraße 23, Part . r.

Verschiedene Möbelstücke
zu verk. Bismarckring 5, 1. Näh. bei
Göbel, 10—12 u. 3—6 Uhr.

Kindertisch und Stühlchen,
Vogelkäfig mit Ständer , Galerie , ein
Paar Stores billig zu verk. Adresse
im Tagbl .-Verlag . Ln

Für Sammler.
Geldtruhe d. früh . Wiesb . Spielbank
obqug. Näh. im Tagbl .-Verlag . ölä

. Singer -Nähmaschine
^Schwingschisf), noch gut erhalten , zu
verk. Frankenstraße 22, 1 St.
Eine Markise m. Brett u. Ringen,
Eisenstangen u . Schnuren , 5 Mir . lg.
u. 1,75 Mir . breit , fast neu, zu verk.,
sowie eine wasserdichteDecke. 3 Mir.
breit , 2 Mir . lang . Adelheidstr. 52,
1. Stock, 11—1 u. 2—5 Uhr.
Schwere Lastwage, wenig gebraucht,
150 bis 200 Ztr . Tragkraft , zu verk. ;
daselbst 1 Haspel mit 12 Meter lang.
Ketten zu verkaufen. Näh. Keller-
straße 25.

Eine Brücken-Dezimalwagc
(bis 50 Kilo) zu verkaufen

Neroberg - Hotel.
Eine fast neue Fleischmaschine,

passend für Hotel oder Pension , zu
verkaufen Vorkstraße 9, 1 l.
Drei 2spänn « . Ilpänn . Fuhrwagen
fast neu, neksst Schneppkarren zu verk.
Näheres Kellerstraße 26._

2 starke Handwagen mit Federn
u. zusammenlegbaren Achsen zu verk.
R. Steib , Moritzstraße 9.

Feder-Handkarren,
leickt, billig zu verkaufen Blücher¬
straße 17. Mtb . Part.

Ein schöner Kinderwagen
zu verk. Kirchgaffe 50, 2.
Schöner Kinderwagen , Brennabor,

bill. Hellmundiiraße 17, Dach, Heinz.
Ein Kinder-Sportwagen

zu verk. Neroberg-Hotel.
Weißer Sportwaae«

mit Verdeck billig zu verk. Querfeld¬
straße 5. Tiefpart.

Kinder -Korbwagen
zu verk. Schwalbacher Str . 73, 4 r.

Sitz- u. Liegewagen,
gut erhalten , Korbqeflecht, auch für
2 Kinder geeignet, bill. zu verkaufen
Bleichstr aße 18, 3 l.

Kindcr-Klappstühlchcn,
gut erhalten , zu verk. Rheingauer
Straße 15, r echter Seit enbau 2. St.

Küchenherd
billig zu verk. Schillerstraße 2, an
der  Binaertstraße . 3 bis j > Uhr.

Amerik. Ofen, Bügelofen, Gas
u. elektr. Lüster, porz. Ausgußbecken,
iness. Vogelkäs. Friedrichstraße 27.

Kinder-Badcwanne
init Bank zu verk. Preis 16 Mk.
Bleichskraße 45, Laden.

Gut erh. Zinkbadewanne
zu vk. Kaiser-Friedr. -Rina 20, P . r.

3teil . span. Wand, fast neu,
zu verk.  Nerostraße 43, 2 rechts. _

Eine Partie Gartcngeräts «haften
bill. zu vk. Eltviller Str . 2, 2, Mitte .

Leere Kisten
mit Packmaterial billigst zu verk.
Kofenthal u. Co., Kirchgaffe 5.

Händler Lerkciufe.
Schlafzimmer

in Eichen. Mahag ., Nußb., Kicschb.,
m, 2- u. 3tür . Spiegelschrank, Speise-
zim„ in dunkel Eichen u. Nußb.,
Herrenzim .. Pitsch-Küchen, Kleider-
schr., Bücherschr., Diwan , Tische,
Vertiko, Büfetts ; ferner in Gelegen-
heitskäufen 7 Schlafzim., eleg. Mah .-
Salon , 40 Kleiderschränke, gr. Anzahl
Waschkom.. ca. 50 Betten , gr. Trum .-
Sviegel , Sofa , Garnituren , einzelne
Sofas , Schreibtisch, Bücherschränke,
Vertikos, Büfetts usw. Verkaufs¬
zeit von 2 bis 7 Uhr. Möbel-Bauer,
Wellr itzstraße 6st_ _

Schlafzimmer , hell eichen,
Diplomaten - u. Damen -Schreibtische,
Salonschränke, Trumeaufpiegel , rote
Plüschgarnitur , Soras mit Umbau,
einz. Sofas , Sessel, Stühle , □ u. ov.
Tische, Flur - Garderobe, Etageren-
Stasfelei, Wascht., Nachttische, einz.
vollit. Betten , sehr schöne Küch.-Einr .,
prachtvoller altertüml . Kleiderschrank
billig zu verk. Hellmundstraße 42, 1.

Nähmaschine, fast neu,
bill. zu verk. Bleichstr aße 13. H. 1 l.

Gcbr . Gasofen u. kl. Gaskocher
billigst abzug. Frankenstraße 25, P.c 1
Pelzmantel u. Stunksmuff zu k. gef.

Off , u. S . 757 an den Tagbl .-Verlag.
Mandoline oder Gitarre

zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 756 an den T agbl.-Verlag . _

Mandoline , noch gut erhalten,
für Feldgrauen zu kaufen gesucht.
Off . mit Preis unter P . 254 an die
Tagbl .-Zweigstelle,.  Bismarckring 19.
Kontinental - od. Adler-Schreibmasch.
mit gut erhaltener Schrift von Privat
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preis unter G. 250 an die Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckring 19.  _
Gebr . noch gut erh. led. Schulmappe

zu kaufen gesucht. Angebote m. Preis
m,F . 754 an den Tagbl .-Verlag . _

Gebr . beff. Luftgewehr gesucht.
Angeb, m. Pr . Wilyelminenstr 10,2.

Pianino gesucht.
Angeb. u. B. 717 an d. Tagbl .-Verl.

Kaufe Alles,
was sich auf altertüml . Wertsachen
versteht. Se nze. Adolfstraße 7._

Einfaches Schlafzimmer,
Vertiko u. Sofa zu kaufen ges. Off.
mit Preis u. L. 254 Tagbl.-Verlag.

Gcbr . Schlafzimmer -Einrichtung
zu kaufen gesucht. Off. u. G. 252
an TagbL-Zweigstelle, Bismarckr. 19.

Eine eiserne Kinderbettstelle
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis-
ang. u. E. 254 an Tagbl .-Zwei gstelle.
Alte Sprungfeder - u. Haarmatratzen,
towie alte Polstermöbel. Sofas,
Sessel, Stühle usw., auch alte Bieder¬
meier-Möbel, Schränke. Kommoden,
Tische, Sitzmöbel in sedem Zustand
zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 755  an den Tagbl .-Verlag ._
Kvmvl. Herren -Zimmer zu kauf. ges.
Off, u. I . 751 an den Tagbl.-Verlag.

Gut erh. Schlafzimmer gesucht.
Off , u. K. 751 an  den Tagbl .-Verlag.

Zwei gut erh. egale Betten
mit Sprungr . u. Matratze gesucht.
Off . Nerostraße 14, 1._

Nußb.-Schreil>tisch gesucht.
Off , u. L. 751 an  den Tagbl. -Verla g.

Sofa oder Chaiselongue,
Vertiko zu kaufen gesucht. Offerten
un ter E. 736 an den T ag bl.-Ver lag.

Sekretär od. vess. Schreibtommodc,
gut erh., zu kaufen gesucht. Offerten
unter E. 752 an den Tagbl .-Verlag.

Schlaf- u. Wohnzimmer-Möbel,
sowie Küchen-Einricht. zu kauf. ges.
Off,  u . O. 253 an den Tag bl.-Verlag.

Bertiko, 2tür . Klcidĉ fchrank
u. 2 Federbetten zu .kaufen ges. Off.
unter G. 752 an den Tagbl .-Verlag.

Gr . Waschkom. m. Spiegelaufsatz,
Kleiderschr., Nachttisch v. Privat ges.
Off , an Sch ardt , Hallg arter Str . 3Ji.

Gut erh. Waschtoilette u. Diwan
od. Chaiselongue zu kaufen gesucht.
Off,  u . F . 752 an den Tagbl .-Verlag.

Gebr . gut erh. Küchenschrank
zu kauf, gef. Adr, im T agbl.-Verl . Lz

Speise- oder kl. Eisschrank
zu kaufen gesucht. P . Bechler, Bleich¬
straße 41._ __
Fester Liegestuhl zu kaufen gesucht.
Pr.-Off. an Haack,  Luisen str. 22, 1r.

Ein gebr. Schlicßkorb
oder Koffer zu kaufen ges. Angebote
unter 2 . 754 an den Tagbl.-Verlag.
Noch gut erh. Nähmasch. z. kauf. ges.
Off , u. L. 749 an den Tagbl .-Verlag.
Gut erh. Nähmaschine v. Privat ges.
Off , u. B. 253 Ta gbl.-Zweigstelle.

Schreibmaschine,
gut erhalten , zu kaufen gesucht.
C. MalkomesiuS, Moritzstraße 41.
Gut erh. Klappwagen zu kauf. ges.

Off , u. N.  253 Ta gbl.-Zweigstelle.
Gasheizofen,

gebraucht, zu kauf, gesucht. Volkmer,
Kave llenstraße 7. _ _

Kleiner gut erh. Gasherd
mit Bratofen zu kaufen gesucht. Off.
mit Prei s u. L. 758 Tagbl .-Verlag.

Rex-Gläser , 1 Blumenkasten
ges. Angeb. Göbenstraße 13, P . lks.

Gebr . Linoleum
zu kaufen gesucht. Offerten unter
D . 742 an den Tagbl .-Verl ag.

Suche einen Gartenschlauch
zu kaufen. Offerten unter E. 742
an den Tagbl .-Verlag.

Haar kauft
Kopp, Zimmerma nnstraße 6._ •

Leere Kisten, jedes Quantum,
kauf. Süddeutsche Oel- u. Fettwaren,
Manufaktur , Schwalbacher Str . 57,

Grdl . Einzelunterricht in Stenogr,
Maschinenschr., Schön- u. Rundschr^
Buchh., Handelskorresp. ert . durchaus
erfahr . Dame . Beginn tägl . Honor,
monatl . nur 12—20 Mk. Inst . Meyer;
Dotzheimer Str . 44._ Telephon 3708,

Gründlichen Einzelunterricht
in Buchführung, Stenogr . u. Schreib.
Maschine erteilt M. Eslerer , Schwal-
bacher Straße 53.

Wer erteilt einer Dame
gründl . Gitarren -Unterricht ? Preis.
Off. u. I . 758 an den Tagbl .-Verlag

t Leckren• ^
Arme Krieg.-Ww. verl. fchw. Portem.
in. 5,20 Mk. Inh . Bitte abzug. Fund»
vüro, da ersetzt werden muß.̂

Verloren Montag gegW 1 Uhr
gehäkelter Beutel , blau , mit zwei
«chwarzen Streifen , mit Inhalt . Ab»
zugeben gegen gute Belohn. Kaiser.
Friedri ch-Rin g 42, 2. _ _ _

Ein neu bes. sckw. Tamenstiefel
mit Tucheinsah verl. v. Kl. Burgflu
zur Post (Rhemstr .) u. Becthovenstr
Ak̂ ug. Beethoveustraße jL
I . brauner Rehpinscher entlaufen.
Abzugeben bei guter Belohnung
Bruderhaus , Schulberg 7.  |

ĵ Gesltjastl.Empskhlunge n^
Schreibstube „Adele Meder",

Dotzheimer Str . 44. Teleph on 3708,|
Schriftli Arbeiten

für zu Hause gesucht. Angebote u,
E. 756 an  den Tagbl .-Verl ag.

Klavier -Stimmen
u. alle Reparaturen . Klaviermacher
P . Turnsek, Wellritzstr. 49. Fspr . 1026

Ein Mann empfiehlt sich
für alle Gartenarbeit . Näh. Westend¬
straße39,Hth . Part , rechts.

Damen - u. Herren -Sckneider.
Anfertigung nach Maß , Reparaturen
u Aend. Alle Arb. zu billigst. Preis.
L. Kritschgau, Webergaffe 56. Laden.
Empf. m. Monogramm -Stickereien

f. Bett-, Tisch- u. Leibw. in f. Ausf.
Hell er. Hochstättenstraße 2, Hth. 1.

Tücht. Modistin empfiehlt sich
in u.  a . d. Hause. Oranienstr . 25. P.

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorh. u. können mitgegeben
werden. Philippsbergstraße 45, P . r.

k PerWedeneS^
Klavier z. Neben täglich 1—2 Std

zur Verfüg., Preis n. Uebereinkunft.
Schierste iner Straße 20. 3. St . r.

Guter Klappwagen
für einige Zeit zu leihen ges. Angeb.
unter L. 756 au den Tagbl .-Verlag,

Besierer Kindergarten
für 34hjöhr. Jungen . Nähe der
Marktstraße gesucht. Off. m. Preis
u Z. 756 an den Tagbl .-Verlag.

Privat - Verkäufe.

Zchloffergeschäft
»u verkaufen. Näheres im Tagbl .-
«erlag. _ __ Kh

Sin Äes melWerli
wegen Einberufung zu verk. Näh.
Römerbera 27. 2 Unks._
TrW.KWe!zttKgeil.ejlle
frischmelkende Ziege

stehen z. Verkauf bei Frau Danzer.
Reumühle bei  Breckcnbeim._

Hühner
(10 Stück legendes stehen zum Verk.
Näh, im Tagbl .-Verlag._LI

Schreib« aschine
preiswert zu verkaufen. Offerte » u.
N. 254 an de» Taabl.-Berlaa ._
Mmnitt, Stotio Sun««,

18/18 mm, Dopp.-Aitastigm. 6,8, prw.
Bit verk. Jesin ab aus . Karlstr . 35, 2.

Oelgemälve
Wiener Meister (Schwenninger,
Mahllnecht usw.) wegzugshalber zu
verk. Besichtigung nur vormittags.
Biebrich. Rbeinga ustra ße 40.  _

»erk. Privatbaus weg. Wegzugs sof.
Herderstraße 9. 1. Stock._
/ MAank. gr. Kiivgmage
zu perl . Herrnmüblaasse 7, Part.

Nene Feverrotte
36 Ztr . Tragkr ., zu verk. Flaschen-
la aer Eltville . Wörthstraße 19.
Kranken,Fahrstuhl»

wenig gebraucht, für 120 Mk. zu verk.
Kiedricher Straße 10, Part.

Händler - Verkäufe.
Belten mit Sprungr .» Kommode.

2 egale Betten , Flurgard ., Trumeau-
spieael, Auszieh- u. Sofatisch, Viereck.
Tische billia  Wa lramstraße 27.

G'nige MeminiMel
billia zu verk. Walramstraße 27.

Cli.150 UM gebr.RoMkre
billig zu verk. Walramstr aße 27.

Großer Wäscheschrank
billig zu verkaufen Walramstraße 27.

f Sausgesliche1
Schnhwarrngeschäft
gegen Kasse zu kaufen gesucht. Off.
unter P . 756 an den Ta gbl.-Verlag

EI»tze intlöt iüift
zu kaufen gesucht. Angebote unter
G. 756 an den Tagbl .-Verlag

Brillante « kauft
lose und gefaßt
_ V. Bechl er. B leichstr aße 41.

Liebhaber
kauft aus Privatbesitz
Biillanten u. Perlen
zu hohem Preis . GefL Offerten u.
M. 752 an den Tagbl .-Verlag.
«elbstrcste-tant kauft

Brittanten.
Off. u. U. 757 an den Ta «bl.-Berl.

Schreibmaschinen
Büro -Masch. kauft, verkauft und

repariert
Friedrich Becker. Moritzstraße 2.

Schreibmaschine,
neu oder gebraucht, zu kaufen ges.
Off, u. T . 749 an den Tagbl .-Verl.

.ttr »eg invalide
sucht älteres Klavier zu kaufen. Off.
u. I . 253 an den Taabl .-Vcrlag.

Oklümgldel>. nntJoriellQnc
kaufe zu sehr guten Preisen.

Off. u. O. 752 an den Taabl .-Berl.
Müde!, Setten, TentnrtiP,
Bettfedern , Linoleum u. alle aus-
rangiecte Sachen k. z. höchst. PreisD Vinilflr Rieblstraße 11.» JlPlIKl , Telephon 4878.

Sehr hohe Preise
werden fürImol.'lie Sem»-. SWs-.

m »- MS rammet,
einzelne Möbelstücke, Polsterwaren
und Küchen-Einrickitnugen gezahlt.
Off, u. W. 248 an den Tagbl .-Verl.

Wf fiorMfcjcii 25.i.
Fla >chc«, Säcke, Reh-, Hasenfelle,
Roßhaar , lumpen usw. kaufe zu
höchsten Preisen . Sch. Still . B ücher-
straße 6. Telephon 3164._

M - D. ifiHllOtllCll,
Weinflasche»,

alte KokoSläufer und Matten , auch
defekte, kauft jeden Posten Althündl.

Acker,
21 Wellritzstraße 21, Hof.

_Telepho n 3930._

Kinderzimmer
zu kaufen gesucht oder einz. weiße
Holzmöbel dazu. Offert , mit Preis
u. G. 254 an  di e Ta abl. -Zweiastelle.
Gebr. Chaifeköngne

zu kaufen acf. Nerostr aße 40, P . r.
Sodawasser-Apparat

u. Abfüller für 1000 2000 Liter
täglich gesucht Flaschenlager Eltville.
Wörihstraße 19.

Alte Kofoslänfcr
und Mitten

(auch defekte) kauft iedes Onantum
Acker. WellrjWr^e2t. Hof.

Suche zu kaufen
1 größere eiserne Treppe, sow. eine
Anzahl eiserne Geländerpfostrn.
Offerten mit Preisangaben erbitte
unter U. 753 an den Tagbl.-Berlag.

r« eii.xiWe!i elc? K'
kauft 8. 8>ppvr, Oranien >r. 23, Mtb . 2.

Klee- llker st irftnlRit
zu kaufen gesucht. Offerten
F. 755 an den Tagbl .-Verlag.

unter

fit ?»:en 3
Bnlneaitl».B[iD.-!llcmtog9
auf d. Wege Spiegel-, Webergaffe,
Wilhelmstr., Kniserstr. Wiederbring,
hohe Belohnung. Abzugcben Hotel
Hahn.^ piegelgaffê lb ;_

Banle neieeneBoiüie
verloren . Abzugcben gegen Belohn.

Hotel „Goldener Brunnen ",
_Gol dgaffe 10/12.

Silberne Brosche
mit Diamanten im Kurhaus oder
Weg Taunusstraße 75 verloren.
Gearn aute Belohnung abzug.den
Taunusstr aße 75, Parterre. _

8>.«l.WiilMn.«'.SM..
cnil . Gegen Belohnung abzugeben
G. Großhäufrr . Wielandstraße 14.

am Jdftciner Weg bei der Trauer.
Eiche ein kleiner aelber Zwcrg-
pinfcher mit blauer Decke m. Kapuze,
gelb gefüttert . Gegen Hobe Belohn,
abzugeben im

Palaft -Sotel

f?erschIei!e»eS H
Hervorragender

Proloa -Sprecher
gesucht. Gefl. Offerten unter H. 758
an den Ta gbl.-Verlag
Für I3j. Atüdchen,

P'sund, bübsch u. begabt, aus adlig,»ramil., die durch Krieg Ge«dverl„
wird unentgeltliche Aufnahme oder
Adoption gesucht in angesch wohlh.
Familie . Angebote unt . M. 757 an
cen Tagbl.-Verlaa.

Gebi'd. allcinstch. Frau lschwer-
liörig), sucht o. Gehalt sof. dauernd
Heim. Im Nähen u. Bün. perfekt.
Off, u. A. 63 an den T agbl.-Verlag.Kindergarien.

Welcher beff. Privat - Kindergarten
nimmt noch ein kl. Mädchen ans?
_Backe , Taunusstraße 5._M .-T-ti.-Veil>. Ir. MH.

Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel . 2122
Herze usw«n ch

Zwei Freundinnen , 23 I ., Köchin,
mit einigen Ersparnissen , suchen a.
diesem Wege pass. Lebensgefährten
zwecks baldiger Heirat k. zu lernen.
Kriegsinvaliden nicht ausgeschlossen.
Ernstgemeinte Offerten mit Bild
unter F . 756 an den Tagbl .-Verlag
Anonym zwecklos.

Vttel»s!>mttibk»sl. pWe
möchte mit nur gutsituiertem älter.
Herrn bekannt werden zwecks Heir.
Oferten unter M. 254 an die
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring IS.
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